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Der große Kriegsrat in Rom.
Nachdem in London und Paris,  den beiden

Zentralen des Zehnverbandes . eine erkleckliche Anzahl
großer und allergrößter Kriegsräte stattgefunden hatte,
die sämtlich die „einheitliche Front"  Her¬
stellen, unwiderruflich die „Entscheidung"
in diesem Weltkriege bringen sollten , aber nicht herge¬
stellt, nicht gebracht haben, war es nur ein Gebot der
Parität , daß jetzt auch die Hauptstadt Italiens an die
Reihe kam. Man war in der Siebenhügelstadt schon
eifersüchtig. Und so ist denn der große Heerbann mit
Lloyd G 'eorge  an der Spitze und den Paladinen
Briand usw. aufgeboten gewesen . Freilich ist ein Staat
des Vierverbandes , nämlich R u ß l 2 n d, nur sehr
schwach vertreten gewesen. Während die drei anderen
mit den Ministerpräsidenten und General¬
stabschefs  paradieren , hat sich das Zarenreich mit
seinem Pariser Vertreter General Galitzin begnügen
müssen ; denn das Wort , alle Wege führen nach Rom,
gilt zurzeit für Rußland nickt. Völlig unvertreten sind
endlich die sechs anderen Mitglieder des Zehnverban¬
des . Japan ist uninteressiert , und die kleinen Traban¬
ten dürfen wohl niittaten , aber nicht mitraten . Das
ist eine lehrreiche Erläuterung zu der Behauptung der
italienischen Presse , daß die Konferenz in Noin u. a.
„die Rechte und die Freiheit der kleinen Staaten
schützen" soll.

Ganz besonders offenbar Griechenlands.  Und
so sind denn auch der englische Gesandte in Athen,
Elliot,  General Milner und der Militärattache
Fairholm in Rom eingetroffen , um darüber zu beraten,
wie mau den Strick um den Hals des Hellenenvolkes
noch fester und wirksamer anziehen könnte. Dies?
Frage hängt ja eng zusammen mit dem Saloniki-
Abenteuer . In England  fürchtet man , daß
sich der Sarrail -Feldzug zu einem zweiten Gallipoli ge¬
stalten könne, und noch mehr ist den Italienern dabei
bänglich zumute . Wer die Franzosen  haben sich
allzu stark in Griechenland engagiert , und sie möchten
wohl .auch Saloniki auf alle Fälle als Austausch¬
objekt  gegen Calais behalten , wo ihre lieben Eng¬
länder sich häuslich niedergelassen haben.

Doch die griechische Frage und das Sarrail -Aben-
teuer bilden nur einen Teil des Rom -Programms,
an dessen Spitze dieselben Fragen stehen, die schon auf
allen Londoner und Pariser Konferenzen behandelt
wurden , nämlich - 1. die Frage : Wie g e st a I t e n wir
die Front einheitlich?  und 2. die noch wich¬
tigere : Wie siegen wir?  Ja , wenn das Rezevt
nur so leicht zu finden wäre . Freilich meint das offi¬
ziöse „Giornale d'Jtalici ". daß „die römische Konferenz
ein neuer Beweis der Übereinstimmung der Entente '
sei. Wer wir folgern umgekehrt , daß sie ein neuer
Beweis der Nicht - Übereinstimmung der Entente ist.
Denn wenn die Londoner und Pariser .Konferenzen die
proklamierte Einheitlichkeit gebracht hätten , wäre ja
die römische Konferenz überflüssig.

Geradezu kindisch sind die von uns probeweise schon
mitgeteilten Hymnen , welche die italienische Presse der
Konferenz singt . Der „Corriere della Sera " versichert,
es werde damit „ein neues und zenttales Organ ge¬
schaffen, dem nichts Gegenwärtiges und Zukünftiges
entgehen könne". „Meffaggero " erblickt in der Konfe¬
renz die „Besiegelung der Hoffnung auf den baldigen
Endsieg ". Ebenso versichert die „Stampa ", die Konfe¬
renz werde „in der ewigen Stadt das G e h e i m n i s
des Sieges  finden ", wobei nur zu bedenken ist,
daß man es dort schon ewig gesucht und nicht gefun¬
den hat — siehe die noch immer nneclöstcn Provinzen.
. . . Diese h 0 h l e n P h r a s e n, an denen sich die
italienische Presse berauscht, erinnert an Heines Wort:
„Als Roms Legionen gefallen waren , schickte es Dog¬
men in die Provinzen ."

„Jetzt wollen wir aus dem Schlachtfelde siegen (nach¬
dem die Entente bisher mit Worten gesiegt hat !) , eine
ungeheure Offensive muß kommen", verkündet „Secolo ",
indem er versichert, daß die Einheit der Front jetzt
Wirklichkeit werden wird . Wer „du heiliger Sankt
Florian , verschon' mein Haus , zünd's andere an".
Gerade „Secolo ". der bisher ffir die rückhaltslose Be¬
teiligung am Welttriege eintrat , muß jetzt auftrags¬
gemäß erklären, „aus der Einheitlichkeit der Front ist
nicht zu schließen, daß man italienische  Truppen
auf anderen Kriegsschauplätzen verwenden werde".
Wenn also, wie anzunehmen , eine Pression zur Absen-
düng italienischer Truppen  aus den west¬
lichen  Kriegsschauplatz eines der Hauptziele der Rom-
Konferenz war , so wird dies Ziel nach den offiziösen
Auslassungen zu schließen, nicht erreicht werden.
Schon dieser Umstand zeigt , daß die verkündete ein¬
heitliche Front eine hohl? Phrase ist, eine ebenso hohle
wie die proklamirte „Organisation des endgültigen
Sieges ". Mag der Zebnverband sich weiter an der
Phrase berauschen. Wenn die Entente uns ange-

.stchts der römischen Konferenz wnreden will . Koma

locuta est , causa finita , das heißt : nachdem Rom ge¬
sprochen hat, ist die Sache beendigt , io werden wir auf
diese Worte , Reden und Konferenzen wie bisher durch
Taten antworten , durch jene Taten , welche unsere sieg¬
reichen Heere seit 2*4 Jahren in die Kriegskarte
eingezeichnet haben.

*

Tie Diskussions -Fragen.
Br . Genf , 8. Jan . (Erg . Drahtbericht . zb.) Die Fragen,

die in Rom bei der Konferenz zur Beratung standen, glie¬
derten sich, wie der „Matin " aussührt , in zwei Hauptterle.
1. jene, die einer unaufschiebbaren Lösung bedürfen , 2. solche,
die die für die West - und O st  front  notwendigen Ent¬
schließungen für das Jahr 1917  erforderten . Der
ersten Kategorie zählt der „Matin " die durch die kritische
Lage Rumäniens  dringend gewordenen militärischeil
Operationen zu sowie auch den Schutz der beßarabi-
schen Flanke,  ferner das mit den griechischen
Wirren  zusammenhängende Programm.

Der Verlaus der Konferenzen.
Boselli kündigt bei einem Frühstück den nnausbleib-

lichcn Sieg an.
• Br . Lugano , 8. Jan . (Eig . Drahtbericht , zb.) Über den

Verlauf der Konferenzen wird noch folgendes gemeldet : Die
englische Marinemission unter Admiral Thursburh  kam
in Rom an . Ihr Eintreffen hängt gleichfalls mit dem Um¬
stand zusammen, daß die Konferenz entscheidende Ent¬
schlüsse  gefaßt hat. Wie die „Stampa " erfährt , wurde der
Plan der Entente , ihre künftigen Aktionen auf zwei
Fronten,  nämlich ans der italienischen und de:
Balkcenfront,  konzentrieren , aufs lebhafteste erörtert.
Demselben Blatt zufolge dürfte die Konferenz einen poli¬
tischen  Na cht r a g zu ihrem Antrag ans die -Friedensnote
veröffentlichen. Ebenso ist es möglich, daß die Konferenz eine
Erklärung diplomatischen Charakters über Wesen und Zweck
der Zusammenkunft abgeben wird. Gestern fand im „Excel-
sier-Hotel" ein großes Frühstück statt, bei dem Boselli
nn Namen Roms den unausbleiblichen Sieg  ver¬
kündigte. „Secolo" versichert, die Konferenz habe mehr er¬
reicht als in zwei Monaten die diplomatischen Korrespon-

.denzen . Es sei zu wünschen, daß solche Konferenzen sich
häufiger wiederholten. Denn vor allem für die innere Politik
Italiens seien Energie und Opferwchigkeit dringend not¬
wendig. _

Oer Krieg über See*
Das unverzagte Gtandhalten

unserer orrafrikanischcn Helden gegen den
übermächtigen Feind.

XV. T.-B. London, 8. Jan . Amtlicher Bericht aus Ost¬
afrika : In der Verfolgung des Feindes , der sich nach dem
Rufidschital  zurückzog , besetzten wir am 4. Jan . das
deutsche Lager am Tschogowali-Fluß und erreichten am
Morgeck des 5. Jan . Kibambam  auf dem Nordufer , wäh¬
rend der Feind das Südufer hielt . Während der ganzen am
1. Jan . im M g e t a t a l begonnenen Unternehmungen wurde
der Feind scharf angefaßt . Unsere in M ka I i n s 0 stehende
Streitmacht griff kleine feindliche Abteilungen an , die sich
ihren Posten näherten , machte Gefangene und erbeutete be¬
trächtliche Vorräte . Im westlicherl Abschnitt wurde eine
feindliche Abteilung, die sich von Lupenbre  ostwärts gegen
Mahenge  zurückzog , durch unsere verfolgenden Streit-
kräste östlich von Mfirika in einen Kampf verwickelt.

Verschleppung deutscher Gefangenen
von Blantire nach Indien.

Eine neue englische Brutalität.
XV. T .-B. Berlin , 8. Jan . (Drahtbericht .) Bei der Ber¬

liner Mission  sind Briefe eingelaufen, aus denen her-
vorgeht, daß von Gefangenen, die sich in Lagern in
B l a n t i r e im Schtzrehochland befanden, 85 Männer im
Oktober von ihren Familien getrennt und nach Indien
abgeschleppt  wurden . Dabei wurde auch der ordi¬
nierte Geistliche  und andere, die nie unter den Waffen
gestanden haben, wie Kriegsgefangene behandelt. End«
Oktober holte sie ein Dampfer in Beira, der über Dares¬
salam und Zansibar am 5. November in Mombassa einlief.
Hier sollen sie auf ein nach Indien gehendes Schiff überge¬
führt werden. Diese Maßnahme gehört zu dem Empörend¬
st e n, wes sich England gegen die deutschen Missionare ge-
lristet hat. Erst schleppte man ohne jeden ernsthaften Grund
von den etwa 49 evangelischen und katholischen Missions¬
stationen in Njassaland die friedlichen und wehrlosen Männer,
Frauen und Kinder auf eine Entfernung weiter, als von
München nach Danzig ohne ausreichende Für¬
sorge  und ließ sie an dem ungesundesten Platz
wochenlang  verweilen . Ihre Stationen ließ man aus-
plündern  und verwüstete so eines der schönsten Stücke
deutscher Missionsarbeit gründlich.  In Blantire aber be¬
fanden sich die Gefangenen wenigstens auf einem gesunden
Platz. Jetzt aber trennte man  plötzlich die Männer
von ihren Frauen und Kindern,  ließ letztere
im Herzen Afrikas allein »nd bringt die
Mötmet,  die fast alie einen langen Dienst im
Äquatorial-Afrika, darunter 2%  Kriegsjahre , hinter sich

haben, in das ungesunde  A h m e d n a g a r in Indien,
d. h. eben dahin, von wo man vor einem Jahre die deutschen
Missionare wegführte, weil ihre Anwesenheit in Indien ein«
Gefahr für das Land sei. Diese neue Brutalität  wird
in deutschen Miffionskreisenund gewiß auch in manchen neu¬
tralen gerechte Empörung Hervorrufen.

Oie „§rieöens"-Zrage.
Unwahre Angaben über angebliche

Äußerungen unseres Washingtoner Bot
schafters.

tBonuusererBerlinerAbteilung .)
I-. Berlin , 8. Jan . (Eig. Meldung , zb.) In der feindlichen

Presse wurden angebliche Äußerungen des Boffchasters
B e r n st0 r f f in Washington über Friedensbe¬
dingungen  Deutschlands verbreitet . Der Botschafter soll
n. a. gesagt haben, Deutschland erkenne an , daß es Bel¬
gien  eine Ent ' chädigungs summe  schulde . Wie uns
von zuständiger Seite mitgeteilt wird , sind solche Erklärungen
niemals von Bernstorfs abgegeben worden.

Der Haag und Wilsons FricdenSnote.
Eine Unstimmigkeit.

XV. T.-B. Haag, 8. Jan . (Drahtbericht .) Dem Korrespon-
denzburean wurde auf seine Nachfrage von dem Ministe¬
rium des Äußern geantwortet , daß der Text der Friedens¬
note Wilsons an die Kriegführenden im Haag  nicht , wie cs
in Madrid geschehen zu fein scheine, mit dem Ersuchen um
Unterstützung dem Minister des Äußern mttgeteilt , sondern
einfach durch den amerikanischen Gesandten Landen ohne
irgend ein Ersuchen um Unterstützung aus.
gehändigt  wurde.

Eine neue Erklärung des norwegischen
St orthing-Präsidenten.

XV. T.-B. Christiaaia , 8. Jan . (Drahtbericht .) Die Press«
der Hauptstadt veröffentlicht eine Erklärung des Storthing-
Präsidenten Mowinckel,  der die von dem Londoner Be¬
richterstatter der Zeitung „Tidens Tegen " gegen ihn gerich¬
teten Angriffe  wegen seiner Äußerung zum deut¬
schen Friedensangebot  als schimpfliche Beschul¬
digung und grundlose kränkende Verdächtigung kräftig zu¬
rück w e i st. Er habe ausschließlich im Interesse des Landes
versucht, in den beiden kriegführenden Lagern das Verständ¬
nis für die s chw i e r i g e L a z e Norwegens  zu erwecken.

Eine leicht zu ertragende Drohung.
Ter Zehnverband in Unruhe wegen des angeblich

geplanten südslawischen Staates.
tLwahroericht unseres Il -Sonderberichterstatters .)

17. Rotterdam , 8. Jan . (zb.) Der „Nieuwe Rotterdamsche
Courant " berichtet aus London : „Manchester Guardian"
schreibt: Sollte die Mitteilung deutscher Zeitungen zutteffen,
daß der Vierbund  einen südslawischen Staat  unter
ungarischer Herrschaft zu gründen plane , seien alle Fric-
densversuche umsonst.  Die Verbaildsmächte würden
nie Montenegros Auflösung und Serbiens Verteilung dulden.

Volk in Not.
Hart auf Hart?

Br . yaag , 8. Jan . (Gig . Drahtbericht . zb .) Der „Daily
Telegraph " meldet ans Athen:  In einigen Tagen werden
die Vertreter der Verbündeten die diplomatischen Be¬
ziehungen  mit der Athener Regierung a b brech e n.
Die Regierungen der Vevbünideten sind entschlossen, die in
ihrem Ultimatum  erhobenen Forderungen aufrecht zu
erhalten,  obwohl in Athener Regievungskreifen die
Meinung herrscht, daß man diese wegen des Widerstands der
öffentlichen Meinung nicht anneihmen könne. Die Rat¬
geber der Krone  glauben , daß Griechenland die
Blockade  wohl eine Zeitlang ertragen  könne , und :n-'
zwischen werde die Regierung Zeit gewinnen.

Ereignisse zur See.
Französischer Postdampfer unter dem

Geschützfeuer eines U-Bootes.
XV. T.-B. Maorid , 8. Jan . (Drahtbericht . Reuterbureau .)

Die drahtlosen Stationen Bilbao , Ferrol und Coruna er¬
hielten Funtentelegramme von dem französischen Postdampfer
„Bille de HaVre ", in welchen der Dampfer Hilfe erbittet,
da er von einem deutschen Unterseeboot beschossen  werde.
Die Hilferufe hielten 2ft  Stunden an . Ein holländischer
Dampfer fuhr zur Hilfe.

Der Vernichter des Linienschiffes „Ganlois ". *
Br . Berlin » 8. Jan . (Eig . Drahtbericht , zb.) Ein See-

held, dessen Namen auch unvergessen bleiben wird, ist der
Oberleutnant zur See Steubauer.  Wie man uns sagt,
ist er der Kommandant des Unterseebootes, das im Mittelmeei
das französischeLinienschiff „Gaul ois"  und den Truppen¬
transportdampfer „Jvernia"  versenkte . Oberleutnant
Steubauer ist ein Sohn des parlamentarischen Mitarbeiters
der „Kölnischen Zeiturgz".
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auf die Deiche!
Zur Ablehnung unseres FrirdensangetzotS.

Von Gustav Frenffen.
Unsere Feinde wollen von Frieden noch nichts

wissen. Sie wollen noch einmal versuchen, den Sieg zu
erringen , wollen noch einmal alle ihre Kräfte zu¬
sammenraffen und mit der allerhöchsten, mit der unge¬
heuersten Wucht, Not, Angst und Qual nn Herzen,
gegen uns heranbrechen. Frankreich wird noch einmal
seine Heere sammeln und seine Jünglinge , ihren ge¬
fallenen Vätern nach, in den Kampf werfen. Rußland
wird noch einmal tief in die Massen seiner Völker grei¬
fen. England wird noch einmal um den Erdball fassen,
nach allen Gebieten seiner Herrschaft, wird noch einmal
in seine goldenen .Keller langen und Gold und Edel¬
steine über die Erde streuen, wird noch einmal ver-
suchen, seine ganze Macht gegen uns zu führen . Wie
wenn die wilde Nordsee, die ungeheuerlich tobende,
gegen die Deiche bricht, so wollen unsere Feinde noch
einmal gegen den Deich unserer eisernen Wehr an-
stürmen.

Der Deich muß halten!  Es gibt einige Leute
unter uns — es sind nicht viele, aber doch einige —
die sind schon schwach geworden vor denk, was Wer uns
gekommen ist. „Genug !", sagen sie. „laßt uns sehen,
ob wir nicht zu irgendeinem Frieden kommen!"

Ja , wenn die Feinds wollten ! Aber sie wollen ja
nicht! Nein , sie wollen nicht! Sie wollen den Krieg!
Und sie wollen den Sieg ! Und ich sage euch: diese, die
da nun ungeheuerlich rüsten, die mit allen Mitteln der
Erde den Sieg erringen wollen : sie wollen einen tüch¬
tigen Sieg , einen gründlichen, einen völligen Sieg.
Sie stehen da draußen rund um unser Land mit For¬
derungen auf den Spitzen ihrer Bajonette , die unge¬
heuerlich sind. ■Durch die Verhetzungen ihrer Macht¬
haber, durch die Lügen ihrer Zeitungen , durch ihre
langen Leiden und Ängste wie Irrsinnige geworden,
kommen sie mit Absichten und Forderungen , die unsere
Zerstörung bedeuten. Sie kommen mit der Heuchelei,
daß wir Schuldner sind am Weltkriege. Sie kommen
mit der Lüge, daß wir ans eitel Lust, Mutwillen und
niedriger Gesinnung ihre Städte und Dörfer in Asche
gelegt. Sie kommen in der Absicht, sich alles und jedes
wiederzuholen, was sie in dem langen Kriege verloren
haben. Ihre Toten ans den Gräbern wollen sie von
uns wiederhaben, ihre Schiffe auf dem Meeresgrund,
die Bannware und Granaten gegen uns führten , ihre
Tonnen Goldes, die sie fremdem Volk haben geben
muffen. Bis auf die Glasscherben, die in London auf
die Straße prasselten, alles , alles wollen sie an uns
rächen: jede Stunde der Angst, jeden Verlust, jeden
Menschen. Alles, alles fordern sie nnt wahnsinnigem
Haß von uns , und fordern es ohne irgendwelches Be¬
denken, ohne irgendwelches Gewissen, ohne irgend¬
welche Grenzen. Wir ? Wir sind Hunnen vor ihren
Augen : ivir sind Halbmenschen! Hinab mit diesem
Volk in die Tiefe ! Die Schande und die Schulden der
ganzen Erde sollen wir tragen , wir und unsere Kindes¬
kinder ! Ein Bettelvolk sollen wir werden ! Ein ver¬
achtetes Volk sollen wir bleiben durch tausend Jahre,
verhaßt mit seiner Sprache und seiner Kultur , seinen
Königen und Fürsten , seinen Bauern und Kaufleuten,
seinen Arbeitern und Seeleuten ! Das ist es . Das
find ihre Gedanken gegen uns!

Wehe uns , wenn die Deiche nicht standhafte ' Es
würde bedeuten, daß wir oH das Leiden, all die
Kämpfe, ja , all die Stufen unserer Entwicklung, die
unser Volk durchgemacht, daß wir alles wieder von
vorn anfangen  müßten . Oder glaubt einer , daß
die deutsche Seele , der deutsche Glaube und die deutsche
Tüchtigkeit diesen Rückgang, nein , diesen Zusammen¬
bruch ertrüge ? ! Würden unsere Fürsten diesen Sturz
geduldig hinnehmen , diese ulten Geschlechter mit
tausendjähriger , ehrwürdiger , stolzer Geschichte? Wür¬
den unsere Mutigen ertragen , daß unsere Fürsten sich
wieder vor Fremden beugten? Unsere Tüchtigen, daß
Deutschland wieder für England arbeitete ? Unsere
Kaufleute , daß im Hafen von Hamburg und Bremen
wieder Engländer das große Wort führten ? Unsere
Seeleute , daß sie wieder auf elenden eigenen oder auf
fremden Schiffen verachtet und über die Achsel ange¬
sehen, in fremde Länder führen ? Unsere Lehrer , die
die große, ergreifende Geschichte von des deutschen Vol-,
kes Not und Aufstieg kennen, daß sie ihren Unterricht
mit der Erniedrigung ihres Volkes beenden müßten?
Unser ganzes gesundes, tüchtiges, junges Volk, daß das
Gefühl der Dürftigkeit , der Schmach und Armut wie¬
der durch rrnsere Städte und Dörfer schleicht? Würde
sich nicht alles wiederholen, die ganze Not der letzten
hundert Jahre ? Die ganze Not von 1813, der Kampf
von 1861, der Waffengang von 1870* Würden nicht
auch die inneren Kämpfe von neuem beginnen ? Lägen
nicht wie Bismarcks nationales Werk so auch unsere
sozialpolitischen Errungenschastsn zerbrochen am Boden?
Ja , das alles würde geschehen! Denn wir — wir
Deutsche — haben nun einmal in unseren Herzen das
Bewußtsein , ein großes und starkes Volk zu sein und
sein zu dürfen , ungedemütigt . ungeduckt, ungerichtet,
ehrenvoll und wert seiner Stelle in Wind und Sonne.
Wir würden nicht ruhen , bis wir uns wieder gewonnen
hätten , was uns nach unserem Glauben vor Gott und
den Menschen gehört.

Wahrhaftig , der Deich muß halten ! Wahrhaftig,
es ist nötig , daß wir uns wehren ! ^Wahrhaftig , rollte
unser Wagen von unserer Höhe herab , Gott selber würde
uns zwingen, daß wir und unsere Kinder wieder in die
Speichen griffen , und mit Schweiß und Qual und Blut,
an ungeheuren Mgriindm vorbei, so wie die deutsche
Geschichte es berichtet, den Wagen unseres Volkes wie¬
der in die Höhe brächten, dahin , wo Gott ihn hat haben
wollen, daß wir ihn da halten und weiterführen , hinein
in immer hellere Zukunft , wie es Gott gefällt!

Ja , der Desih muß halten ! Wir müssen stand¬
haften und siege«? Wtt müssen es schon wegen des
Getysisens und wegen der Gerechtigkeit. Es ist uns
aaat  und gor unmöglich, daß wir unsere heilige, reine

_ Wresbadeurr Tagblatt._
Sache von unseren Feinden vor der ganzen Wett in den i
Schmutz treten lassen. Die Menschheit niuß erkennen,
daß wir an diesem Krieg unschuldig sind, daß wir ein
Volk von reinem, edlem Willen waren , von großer
Freundlichkeit zu den Menschen, und gerade dasjenige
Volk, das am nieisten von allen großen Völkern der
Erde hinausgewachsen war über jeglichen Gedanken an
Krieg und Kriegeführen . Menschen von Fleisch und
Blut , wollen wir den Kranz dessen, der da tapfer stand,
wo ihn Gott hingestellt. Ja , wir meinen , daß uns
Gott selber ins Herz gegeben, daß wir standhalten
müssen und daß wir dazu da seien. Und so stehen wir
und verteidigen uns . Wie wohl in früheren Zeiten
oft genug geschehen ist, daß einer vor der Tür seines
Hauses stand, das Schwert in der Hand und den Ein¬
gang zu Weib und Kind verteidigte , den Zugang zu
seiner Ehre, so stehen wir , das ganze deutsche Volk, und
wehren ab Schmach und Untergang.

Aber das Standhalten , das Stehen , wo wir sind,
das genügt noch nicht! Wir halten nun schon jahre¬
lang stand und werden eS auch weiter können: aber
wahrhaftig , dabei dürfen wir urrs nicht beruhigen . Wir
wollen ja mehr als standhaften, viel nrehr : wir wollen
ja den Frieden!  Wenn wir aber^den Frieden wol¬
len, dann ist es nötig , daß wir den Sieg  gewinnen!
Rußland , Frankreich und E«gland wollen weiter¬
kämpfen! Sie bringen immer wieder neue Heere her¬
vor, sammeln immer wieder neue große Machtmittel
und suchen immer neue Rnndesgenoffen zu werben, ge- ,
Herme und offene. Und England zumal ! Es hofft auf'
die Zeit . England denkt dabei -immer an seinen letzten
großen Krieg, cm den, den es gegen Napoleon führte.
Zehn Jahve lang kämpfte es mit ihm. Zehn Jahre
lang hatten die Engländer wenig Hoffnung , ihn zu be¬
siegen. Ja , er wurde immer größer , immer gewaltigere
Er wurde Herr von Europa . Und doch, zuletzt, besieg¬
ten sie ihn , den großen Schatten , der über ihrem Lande
gehangen batte . Das steht immer vor ihren Augen;
das muß Deutschland bedenken! England wird auch
gegen uns . den neuen Schatten , der über ihm schwebt,
noch längs anbrschen. gegen uns . das stärkste, gesundeste,
zukunftsreichste Volk Europas , solange noch ein Schim¬
mer von Hoffnung aus Sieg vorbanden ist. Darum
genügt es nicht, daß wir standhalten . Nein , es genügt
nicht! Es heißt : Siegen ! Es heißt : die Reihen unserer
Feinde tödlich schwächen'  Es heißt : sie mit noch
größeren Mächten an Menschen. Eisen und Geist io«zn
fchlagen, daß ihnen alle Hoffnung abhanden kommt,
daß sie die Waffen sinken lassen und im FriedKi ihr
Heil suchen.

Wahrhasttg , es geht nicht mehr an , daß unsere
Brüder da draußen Heimweh, Not , Wunden und Tod
allein erttagen , Monat um Monat , und all die anderen
Millionen im Vaterland , die durch den Zufall der Ge¬
burt zu jung oder zu alt oder an schwach sind, ' in alter
Rnbe dahinleben, in altem Trott , in alter Arbeit und
denken: sie bakten stand ! Wahrhaftig , es gebt nicht
mehr an . daß die Millionen daheim während ihrer
Tagesarbeit in Kummer . Sorgen und Liebe der Fron¬
ten gedenken und abends , die Ohren mit den Fäusten
zugedeckt, über den Zeitungen sitzen und denken: sie
halten standf Wahrhaftig , es ist nicht mehr anständig,
daß viele hunderttausend rüstige Hände hier zu Haufe
und im Lande so dies und jenes betteiben , dies und
jenes , was denn nun gerade ihr Beruf oder ihr Ver¬
dienst oder ihre Freude ist, während rund ums Haus
die Welt von Feuer lobt. Sie halten stand, unsere
Brüder ! Ach selbstverständlich halten sie stand! Rede
doch davon nicht länger ! Das wissen sogar unsere
Feinde , daß wir standhalten ! Siegen können die Deut¬
schen großartig , aHec standhalten können sie noch besser,
können sie wie kein Volk auf der Welt. . . weil sie
Pflicht  in sich haben ! Rede davon nicht' Rede nicht
vom Standhaften ! Sing ein neues Lied!  Vom
Siegen rede ' Dom Siegenwollen , und
noch mehr vom Siegen müssen!  Ja , davon
rede: von dem Sieqenmüffen , und daß du, du für deine
Perlon , teilnehmen  mußt an diesen! Siegen-
müssen! Oh , schweig vom Standhaften ! Rede vom
Siegen ! Und während du davon redest: grabe mit,
wuchte mit , drehe mit , schiebe mit . säe mit , rolle mit,
wache mit , schreibe mit , rechne mit . grüble mit ! Hilf
mit an der Fenerarbeit deiner Briider , an diesem grau¬
sigen Tagewerk vom Morgen bis an den Abend und
wieder an den Morgen , an dieser Volksarbeit für Lehen
und Tod, an dieser Ein -nnd-alles -Arbeit des deutschen
Volkes,, cm diesem großen deutschen Frühling 1917!
Daß du doch ja mit gesiegt habest! Daß du dich doch
ja mitfreuen kannst, wenn die Kirckengkocken läuten!

Oie Niederwerfung Rumäniens.
Die Räumung der Südmoldau im Gange.

Dr . Zürich, 8. Jan . lzv.) Hiesige Blätter melden, daß
die rumänische Regierung eine Untersuchung eingeleitet hat,
Mn die Verantwortung für die bi sh e r igen Miß¬
erfolge  auszudecken. Es 'heißt , daß viel« Beamte die jetzt
von den Zentralmächten besetzten Ortschaften viel zu früh
verlassen haben uyd dadurch eine Panik  der Bevölkerung
verursacht hätten . Jetzt werde die Südmoldau evakuiert.
Die Getreide-Vorräte, besonders die Lager von Galatz, seien
schon nach Jassy oder nach Odessa geschafft morden. Die Be¬
völkerung leite aber unsäglich, da sich die Räumung der Mol¬
dau nur unter großen Schwierigkeiten vollziehe. Zur Abfahrt
nach Rußland stehe nur noch die Eisenbahnlinie Jassy-
K i s che n e w zur Verfügung , die Bahn nach R e n i liege
schon unter dem feindlichen Feuer.
Eine vielsagende französische militärische

Fachkritik.
Berlin , 8. Jan . lzb.) Der „TempS" behauptet , daß die

Russen kein Interesse  mehr hatten , Braila  zu be¬
haupten , nachdem alle ihre ' Truppen die Dobrudscha ver¬
lassen  haben . — Im „Petit Journal " erklärt General
Berthaut , es blieben nur noch zwei Möglichkeiten, entweder
solle sich der Rückzug auf den Pruth  sttitzen , dann müssen
nicht Focfani und Braila , aber der Sereth als dritte Linie
verteidigt werden, oder der Rückzug weiter nach Norden

Morgen-Ans gab«. Erstes Matt . Nr. 14»
fortgesetzt werden. In diesem Falle muß man rechtzeitig den
unteren Sereth und Galatz ausgeben, um die Ostwest-Richtuug
der Front aufrecht zu erhalten und ihre Erndrückung zu ver¬
hindern . Ich füge hinzu, daß dieser letztere Entschluß am
meisten die Möglichkeit einer Offensive offen lassen würde,
wenn überhaupt jemals (!) der Augenblick erscheint, an  dem
eine russische Armee wieder in Rumänien operieren wird.

W. T.-B. Bern , 8. Jan . (Drahtbericht .) Der militärffche
Mitarbeiter des „Echo de Paris " schreibt, es könne kein
Zweifel darüber bestehen, daß Mackensen seine Erfolge
weit er ausnützt!

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
IV. T.-B. Wien, 8. Jan . D̂rahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 8. Januar , mittags:

Östlicher Kriegöschairpltttz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls v. Mackensen.

Der Feind  ist gestern bei Focsani erneut ge¬
schlagen  worden ., Während deutsche Regimenter südlich
und südwestlich der Stadt die feindlichen Linien
durchbrachen , stürmten  die Truppen des Feld-
marschalleutnants Ludwig Gciginger im Raum von O d o -
b e st i zwei hintereinanderliegendefeindliche Stellun¬
gen.  Gleichzeitig wurde der Feind auch im Bergland ocs
M g r. O d o b e sti geworden. Die Russen wichen auf
der ganzen Front . Forsani  ist seit heute 8 Uhr vor¬
mittags in der Hand der Verbündeten.  Es wurden
3910 Mann gefangen und 3 Geschütze erbeutet.

Front des Generalobersten Erzherzog Joseph.
In den Tälern der P u t n a und der S u s i t a erkämpf

ten wir neuerlich feindlichen Boden. Auch am vheren
8 a s i n u unrrden Fortschritte erzielt, die uns der Feind ver.
geblich durch Gegenstöße zu entreißen versuchte.

Front des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold
von Bayern.

Bei unsere« Streitkräften nichts zu melden.

Italienikchcr und südöstlicher
Kriegsschauplatz..

Unoer ändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschallrutnant.

ver Rrieg gegen Rußland.
ver mißglückte russische Vorstoß an der

Riga -Front.
Bon unserem zum Ostheer enffandten Kriegsberichterstatter.

Milan» 7. Januar.
Der russische Handstreich aus dem Brückenkopf Riga her¬

aus hat sich AU einem blutigen russischen Miß¬
erfolg  gesteigert , das ist der Eindruck, den ich heute im
Brennpunkt des russischen Angriffs gewann . Ink Morgen¬
grauen des S. Januar brachen längs des gesamten Brücken¬
kopfes Riga russische Sturmckolonnen vor, nachdem an einigen
Stellen die Arttllerie stark vorbereitet hatte ; an den meisten
Stell » ! wurden die vorgehenden Abteilungen schon in unse¬
rem Sperrfeuer aufzehalten . Westlich der Aa hatten diese
Angriffe mehr oder minder Demonstrattönscharakter , ernst¬
hafter waren sie nordwestlich der Chaussee Mttau -Riga ; sie
wurden aber ebenso glatt abgeschlagen. Den Hauptstoß mit
annähernd zwei Korps, dem sechsten sibirischen  Korps
und Verbänden aus lettischen Freiwilligen -Formationen , dein
Letten - Korps,  richteten die Rnsscn gegen den Frontteil
östlich der Aa. Der Mittelpunkt dieser Angrfffe war etwa von
M-angal bis Buobai , hier gelang es bei dichtem Schneege¬
stöber den Russen, ivie etwa 500 Meter breite Waldschnei.se
zwischen den beiderseitigen Stellnngen im Mitauer Kran¬
forst zu überwinden und in unsere Stellungen einzudringen;
das wohl beabsichtigte Ausfallen nach Südosten , um die
Straße Mitau -Riga zu gewinnen , gelang ihnen nicht.

Inzwischen waren , teilweife mit Kraftwagenkolonnen,
rechtzeitig Reserven angesetzt worden, ein oft bewährtes
Gardebataillon und andere erprobte Truppen griffen gegen
Mittag ein ; die Russen hatten zwar große Verstärkungen in
die Einbruchsstelle geworfen und in allzu schnellfertigen Hoff¬
nung ans Erfolg Kavallerie bereitgestellt, ihre Lage wandte
sich aber sehr schnell.  Mit großartigem Ungestüm gingen
die deutschen Reserven längs der Straße DiMch -Maugal und
durch den bochversckmriten Wald vor. ES kam znm Waldge¬
fecht, in dem die Sibirier schwere Verluste  erlitten.
Mai : kam sich überall auf 20 Meter rvahe, — dabei war sehr
klarer Vollmond, in dem weißen Wald war gutes Büchsenlicht;
von <Skar«gal ab ist die Straße zur Rechten und Linken mit
ruffifchen Toten besät. Gegen Mend waren die Russen bis
zur Stellung zurückgcd -rückt  und suchten in den Block¬
häusern und hinter den auf dem sumpf 'gen Waldboden. auf¬
gesetzten HolzbrustN'ehren letzten verzweifelten Widerstand zu
leisten —. du kam es zum Bajonettkamps . In wilder Flucht
suchten die Rest« der Eingedrungenen durch das Drahthinder¬
nis über die Waldblöße hinter den Stellungen zu entkom¬
men —, die Scharfschützenund die Maschinengewehre sichelten
sie auf der fast tagesHellen weißen Fläche  nieder.
Nur d'c Schneehemden,  die einige trugen , verbargen sie
ein wenig. Um % S Uhr abends etwa war >der größte Teil der
EinbvuchSstelle völlig gesäubert,  900 Gefangene waren
geuiacht. ES wurde dann sofort daran gegangen, den Rest
der Stellung nach Nordwesten und Südoften weiter zu
säubern , eine Arbeit , die heute erfolgreich fortgesetzt wurde.
Die GefangenenzaU hat sich dabei aus 1289 erhöht und wächst
noch. Drei Mafch' nengewchre ivurben eingeibracht, doch laßt
sich mich diese Zahl noch nicht übersehen.. Dicht vor der
Stellung sah ich heute zum Beispiel inmitten eines Haufens
ein Maschinengewehr, das wegen des nicht aussetzenden
Feuers noch, nicht gcholt werden konnte. Jeder Meter der
Stellung , die fest in unserer Hand ist, bezeugt die schwere
russische Niederlage;  in allen Lagen liegen hie
Russen überall umher , wie sie der Tod gefaßt hat . Die
Nüssen wollten zu ihrem Weihnachten einen Handstreich
auf Mi ta  u versucheu, sie haben ein blutiges und trauriges
Weihnachtsfest gefunden. (Kb.)

Rolf  Br -nndck, KktvWberutzerpatt « .
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]
1 Zimmer.

'gbltrftt . 35 1-Z.-Wohn. sofort. 2333
Ldolfsallee 27, VM 3, Wohn, von

1 qxofe. Zimmer u. Küche an einz.
" iae zu vermieten.  F 225

Ätbrechttir. 22, Vdh., 1-Z--W. auf sof.
Näh, das, u. Luisenftr . 19.  Fab

Srn Kaifer -Friedrich-Bäd 6 1 Z., K..
Kell., Part ., an einz. Person . 2717

Brrtramstratze 17. Vdh. 1, schöne
I-Zim.-Wohn.. 1 Zim .. Küche u.
Zubeh.. sof. od. 1. April . Bl6123

Blücherstr. 3 kl. I -Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Mtb. Part . r. L15333

Blücherstr. 7. V. P ., 1 ZnnZ K. zu
_bnx . Räh. Bisnurrckr. 26,_ L B371
Sa stell strotze 5. DachgesA. 1 od/2 Z,

u. K. sof- oder spät. N. 2 St.  23R
Eastrllstr. 9, 1 l , 1 Zim. u. Küche.
Dotzheimer Str . 12» 1 Zim. u . Küche

im Hinterhaus , 3. Stock, zu ver¬
mieten. Näheres M. Stoll , Dotz¬
heim er Str  atze 120, P . r . » 4W

'Dotzheimer Str . 122" 1-Zim.-W., Stb.
_u . Hth. Näh. HA Pa rt, r. » 1365
Drndenstr . 3, Wh ., 1 Zim. u. Küche
_auf 1. Avril an einz. Persv« . S9
Eckernfördrstr. 12. bei Lang. 1 Zim.

u. Küche zu vermieten. 61 88
Cleonorenstr . 6 1 Zim. u. K. zu vm,
Eleonoren str. 8 1-Z.-W. R. Nr. 6. lT
Erboch er Str . 1,  gr . l -Z .-W, St.
Faulbrnna rnst-. 6, Ms., sch. 1-Z.-W“
Lanlbrunnenstr . 12, 1, Zim. u. Küche.

Seitens gleich od. spä ter zu verm.
ftzeldstr. 9/11, V.. 1 Z. u. K. sof̂ 2838
Frankrnstr . 8, P ., I -Zim.-Wähn. sof".
Grobenstr . 2 gr. Maus . u. Küche 1. 2.

Näh. 2.  Stock bei  Tischler ._ 28
Grobenstroße 5, 3, 1 Zim., 1 ar . Ä.
^stäh. Ronwel, Bismarchnng 6.

Grobenstr . 9, Fr ist».. 1joh. 2 Z. U. K.
Helenenstr aßr 13, Wh . Dachst., 1 gri

Zim., Küche, Kell. a. 1. Febr . 191/
(ev. Manf .).L8 Mk. ohne Mans . 91

Helenrnstr . 16, Stb . D .,“ 1 Z„ K̂ K“.
Helenenstraße 27 1 Zim., Küche, im
, Gth. 1, grllveL, 1. 4. N. W h. P.
Hell mun dstr. 6, Vdh., Zinr^ uZK. Ml
Hellmnndstraßr 17, V. L , 1 Z. u. St.
KrllW « chstr, 31. B. D^ l L
Herderstr . 9 abgefchtz1--Z.-W. m. GaS
! n. Elektr . auf April zu verm. 77
Hermannst r . 15, P ., l -Z.-W.. 1. 4.
Hermannstrotze 18. Hth., 1 Ammer

mKüche zu verm. »15913
Iah »str. 3«, H., gr . 1 Ẑ. -W., Stzwitz
Karlstraße 42. Frtsp ., 1 Zinn . K. an

einz.LerA sot. wsp ^ Näh. 2. 2313
Moritzstr. 45, Mtb. P .. 1 A, K. S718
Nerostr. 6 1Z ., K, n. Keller sof. 2781
Nettrlbeckstr, 15A-AW .̂ April. 2788
'Nettelbeckstraße 20 2, l -Z.-Wohn.

s 17 u. 14 SKL,  evtl Hau sarbeir.
Glatter Ttr . 44 1 Zim. u. Küche auf

l . Avril. Näh, u« Soden. 61
Querstr . 2 Frontsp . mit Küche, Gas.

an ruh. Pers . Näh. 3 St . tz 2346
Nheing. Str . 13. H. P ., 1L -M . 2347
Rheinstr . 181 1-Zrnu-W. im Abschl.
Nî hlstrotze 13 2 xl Zim. u. Küche,

Wh . u. Hth.. zu verm. Näheres
Mittelbau 1. St ., bei S tock. 142

Rüde rstra sie 3 1 Z. u. K. sof, 2307
Römerber , 8, V. D.. 1-Z.-W. ä. sotz

N. b. S cholz u. Luisenftr . 19. 1248
Römerber « IN 1 Z. u. K.  Näh . H. L
Nö merbrrg lI l Zim. u. Küche. 2849
Römerberg 14. H., 1 Z.» K^ N.“äS. C
« . . M 21. NpZ" s-Z.-W.̂ KÜcheZmAhschl., p. Avr. Noll, MSmarckr. 9.
RiideSh. Str , 31, H.̂ , I-Zim.-Wohn.
Schorn ho rststraße11,Hth ., lg . ii. K.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms^

m. Küche, sof. Näh. V. V. r . 2362
Schiersteiner Str . 20, H« 1Z , n. K.
Schnlberg 17, H„ 1 Z. u. K.. 1. 4. 136
Sedan str. 1 1 Z . u. K., 14 Mk. R. 2 u
Walramstr . 30 lgi m^ Küche. Keller.
SSefi.eroBiTe 34, Dach, 1 Zimmer und
_Küche zu vermieten . 3354
Wellritzstratze35 1 Dachz. u. K. 2356
W- ll -ihstr., V.. I Z., D.-W., 16 Mk.,

gl. 0. sp. N. Wellridstr . 57. Schuhl.
Westenbstrotze 15 1-Z^W auk fofT

MH. Sntfenftrafte 19,  Part . 2758
Westenbstr. 23, Hth^ 1-Zim.-Wohn.
Horkstr. 22. Fsv.. I -Zim.-W., reichl.

Zubehör , » bschl., sof.. ins. Einber.
N- -kstr. 31, Hth.. 1 ZimTHt ^ Kuch«

u. Keller. Näheres  daselbst . 2356
st-rtsv -Wohn^ 1 ev. Ŝ Z.. K., K., sof.

zu vm. Näh. Wellridttr . 37, V. 2 l.
2 Zimmer.

pblerstrotze S Ŝ Z^W. m. Zwb. sof.
«dlerstr . 28. P ., 2 Z.. K., 1. 4.  136
2!dlLrstr,,28 2 3.. 1 s»f. N. « art i
Adlerstr̂ 3» 2 Z,. K„ GlasSschh,U Ladlerstr.60 Dachw..2Z.u.St.  2360

ll>rechtst». 40, 3. 2 Zinn, gr. Küche,
Gla Sabschluk, Gas ^ leiumung. ^

Am Kaiser-Fr .-Bad sch. 2—3-Z.-W.
sof. od. spat.  Näh . Adlerstrake 8.

Aertramst ". 13,  SS7 P ., 2 Z .. K. 8128
ismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sof.
zu verm. Näh. 1 St . r. _ 2415

Lleichstr. 34, Vdh., 2-Zim.-W., Küche,
Mans. sof. od. später , 30 Mk. 2362

Kleichstr. 45. 2, ruh. HänS, ohne Hth.,
sau» . 2-Z.-W., mit od. ohne Mans .,
1. April. Näh. Norkstratze 7,  I r.

Ecke Bleich- u. Helenenftr , 2. Stock,
schöne 2-Zim .-Wohn. zu verm. 61

Blücherstr. 9. Mtü., 2°&=SS. 1. "2. 17
zu v. N. Wb. Meh,  M tb. P . A81

Llucverstr. 15 L-Ziun -Wohku, MÄ».

Blücherstr. 46, 1, ist eine schöne2-Z.-
Wohn. mul Zub. auf 1. Avril zu v.
Näh,  das , bei Mauer . Bdh. 2. 38

Blücherstraßc 48» Stb . 3 St .. 2 Jim.
_u . Küche zu verm. » 13 756
Castellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. Kl
^Näheres Wlerstratze ^ , _ 87
Dotzheimer Str . 44, P ., 2 sch. Z„ g.

Küche, Ms., LZKell., 1. 4. Nah. 1.
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sofi
_ zu verni^ NÄH.. Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn„
_Ellh ., zu verm. N. 63,_T l. _ 2419
Dotzheimer Straße 100 2 Zim. zu

verm. Nah . Wh . U. l._ »176
Dothcimer Str . 120, Hth., schöne

2-Zim.-Wohn.. im Dach zu verm.
Stoll , Dotzh. Str . 120,,P, r.

D,yhh , Str ^ 122. H„ 2-Z.-W. N. H. P.
Dobh. Str . 124, Mtb . 1, wegzupsh.

sch gr. 2-Z.-W. m. Küche u. Zuo.
auf 1. Avril zu vm. 25 Mk. mtl,

Dotchcimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.
mit Zub . sof. od. stzät. N. P , 2363

Dotzheimer Str . 16» 2-Km .-W. M
Elt «. Str . 14. M.. 2-L -W.. Haus ach.
Einser Str . «9. Gth. KrtspZ 2 Mm. u.
, ,Znüsh . auf 1. Avrü , 30Ü M . 109
Emser Str . sch 2-Z.-W. i. Mh " auf

gl. od. spät.  Näh ? Enrser S tr . 44.
Erbacher Str . 9,,3, sch. 3 Ẑrm.-W. 60
neldstr . 21. Stb .. 2 Zim.,u . K. , 2386
Irankenstr . 6. Hth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche zu,verm ._ _?  12418
Frankrnstr . 7, Hth. D ., 2 Z^ K., sof.
Arankenstr . 11 sch 2-Z.-W- N, Bäckerl
Fraukrnstr . 19, W gr ,̂u .,kl . 2-Z.-W-
Frankrnstraßr 21. Hth., 2 Zim. sofort

zu vermieten. _ 2805
Irankenstr . 23, Hth., 2-Z^ W-, neu g-
Frankfurter Straße 86 schöne2- und

S-Z:mmer-Wohnungen , neu her-
_gerichte t, auf sofo rt zu  verm . 2676
Friedrichftr . 12» Stb . 1. 2-Zim.-W. m.

Küche u. Zubeh. für 280 Mk. jährl^
mrf 1. 4. Näh. T. KalLbrenner.

Friedrichftraße 27 abgeschl. 2-Zim .-
Wohnun g auf 1. Avril 1917. 2789

Gnettenau str. 12 8-Zim.-W.,. H., fof.
Gneisenaustr . 14, H. Frtsv .. 2-Zim .°

Wohnun g auf 1. Avril,_ __ »166
Gaeisenauftr . 33 2 Z., a. Nascheu-
_ bierkeller, zu vermieten . _ »13987
Göbenstr. 5, Mb ., gr. 2-Zim .°Wohn.

zu vm. Näh, bei Kivoing. »16066
Göbenstr . 33. l77ch 2-Z.-W. zu verm.

Näh, bei Frau Wehet. _
Goethe str. 15, H^ 2-Z.-EIK .» Kell.

zu«n 1. Aprsti Näh. Wh . 141
Hallzarter Ttr . 3. Mch. 2- Zim. -W. 1
Hallgarter " Ätraße 7, 1. St ., "2-ZM .-

Wochnurg zum 1. Aprü 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel , Erdaeschok. ? M8

Hallgarter Ttr . 9, Vorderh., Mne 2-
Z.-W., mit Veranda u. Zubchor,

Helenen str. 11 2 Z. u. K.» i . St . 117
Helrnenftr . 13, Vdh. 1, 2 Zun ., Küche.

Keller, ev. 1 M-ms., auf 1. 4. 17.
320 M ., ohne Mans ._ __ 90

16. Mtb ., 2 3 .. K. u. K,
Helenenstr. 18. Hth.. 2-.

18 u. 22 Mk. R. Kern. ^ _ __
Helenenstr. 2«^ Zim.. Küche. Kcller

Vorderh.  Mans . zu verm. _ 2789IftFSS®-
Hell»lundstr .^23,2-ZiM^W,,m .^Zubeh,
Hrklmnndstr. 29, S ., 2- 0. 1̂ Z,-W. ®,
Hk0mu»dstr.,S2 2 Z.. 1 K^ I Mans,
Hellmnndstr , 4», 1 r.«.. 2-Zim .-Woh«.
Hellmundstr . 54, Wh . 1, & U. 3-8 .*

Wohn, auf April . Rah.^Wirtschaft,
rmann str. 3 2 Z^ u, K.̂ l .^ lvril,

. . rmannstr . 15, Stb7,ch-Z.-W,, 1. 4.
Hermannstr . 19, 3, sch 2-Znn .»Wvhn,

zu verm. Näheres Part,
Her -naartenstr . 17, B. 3, 2-Z.-W- per

Aprn . Näh. Roll. Brsmarch - 9 u.
daselbst bei Sinchof, _ » 14963

Herderstr . 11, H., 2 8 - « - K. m  ruh.
Leute. Nah. Jerono , daselbst._

Hirschgraben 10 2-Z.-W. mit MM.
für 18 Mk.,zu vermieten . ^ 2606

HochftSttrnstr. 10. V., 2-Z.-W.,, ! . 4.
Ich »str. 36. B.. 3.Z.-W-, 370 M,, Apr
Ichnftr . 3«, Gkh-, gr,
Kapellenftr. 16. Geh»

Wvhn.» Tveisek., Dalkon, Elektr.,
Gas , auf 1. Äp nl zu verm.

Kavellenstr. 1«. E - FE >-, 2 Zim.,
Küche, Meksl.. auf 1. Ävrrl zu vm.

Knrlstr^ K, Frtßp-, 2 Z. u. Ä. zuwn,
Karlftr . 32, 1 r ., 2 Zim . u. K̂ ,Hth,
Karlstr . 36, H7L7 2-Z.-W.,,M, , 1. 4.
Karlstrntze 36 frdl . Dachw.. 2 Zim,

K„ Abfchl-. kl. Fa m., 15  Mk. Rah. l.

2-ZZW .7April,
mod 2-Zim.-

Kellerstr. 3, 2, 2 Zim. «. 5küche ^
KirÄi ^ sL M- ., 2 3 -, K» 1. 4. N. b. 2.
Kirchgafsr 51, 3̂ 2 Zim. u. Küche, ev.

auch 3 ^Jim . zum 1. April._ 27
Körnerstr . 3, Frtsp .-W7 ^2 Z., K. u.

Keller, cm  ru h. Pe rson ab zuyeveu.
Lorrleyrins 8" 2-Z.-W. m. Balk, im

Stb . auf 1. Ap ril zu, verm. 8297
Lothringer Str . 25, Dach, 2 Z' mmer.

1 Küche 11. 1 Keller vreiswey auf
sof. oder spät, zu verm. Nab. bei
LauSverw. Brcchm, dort, r 228

Lsthr . Str " 27, H.. sch"2-8.-W. N. P.
Marktstraße 12, Hth., 2 0. 3 Z. u.

Küche zu verm. Nah. Vdh. 2 r._
Mickelsbe-, 10, Hth.. schöne 2-Zim^Wohn, m. Zub. Nah. Pach 144
Michelsberg 21 Ŝ Jim ., Küche fWort.
Morivstr . 9. Stb ., 2°Zi"m.-Wohn. 2747
Moritzftr. 31 schöne Frvntfp .-Wohn.,

2 Zim.» Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaarzu
Dean. sm . bei Stot»  Sa,'. 2383

Btoritzstratze44. Hth. 2. 2.Z.-W. 2384
Mühtgagc 17. H. Ms.. 2 Z. u. K. 1947
Wrostr . 26, 2. St .. Froutsp .» 2 Zivi,
^^ ut Küche an ruh. Leute. 2419
Nc- ostraße,29 278rmZu ." Küche. 2711
Nerostraße 42 2-Zim.»Wohn. auf sof.

Nahh, beî Mmaun , Hth. 1. k383
Äettelbeckstr. 21 2-Zrm -̂Wohn^ D 5g
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W" mit

Terrcrsse an ord. Leute bill. » 6679
Nengafle 15. Seitenbau . zwei" kleine

Wohnungen mit je 2 Zrmmer und
Küche, evtl, mit Dachkammer, auf
alerch oder später zu vermieten.
Näheres dateibfr Erdgcschoß.

Neng. 18 2-Z.-W. N. KorbladT̂ 2386
SJettgttfFe 19 scĥ Ŵ m.. 2 Zinrmer u.

Küche. _ Nah. bei Aacobi. 111
Neu«, 22. LLZZ K.ZNäh , Schutzlad.

Wh - Frtsp . u.
__ Hch» , 2-Zun.-Wvhn. zu verm. 21
MkolaSstr. 7, M , D., 2 Zim .s u. St.
aJüEoUt®«r. 21 abgeschl. "2-8mi .°Wohn.
^ mit Kuche, z.̂ Mbeleinstellen billig.
Oranienstr . 6. 2 Zim . u. Küche z.

1. Aprrl W verm. Näh. Leick̂er. 59

2

Oranienstr . 25, V. F., 2 Z.. Ki. ^ sof.
Oran « nstr^ 47, Gi, 2 Z^ K. N. Bi 1 r.
Oranienstr 48. Hth. 2 r .. 2-Zim .-W.

Nah. Vdh, 3, von 10—3 Uhr. F225
Philivpsbergstraße 17/19 Wohnung.

2 Zimmer und Küche auf sofort
. od. spater, Näh. 2. Stock r. 2705
Platter Straße 28 Wohnung / 2 Zim.
_ u . Küche, zu vermieten . V 247
Platter Str . 32 2.Z.,W . sof" od. spät.
R- uenthaler Str . 11, Mtb . 1. 2 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sofort ad. später zu verm. Näh, bei

Jffläatrn , Vdh. 2.  F250
Rhein«. Str . 13, H. ,P .- Ich- 2-Z.-W7
Rheinstraße 67. Sch ., kl. abseschloss.

wrm. Wichn.» 2 Zim . u. Küche, auf
Achril zu verm. Näh. von 1—3, im
W h. 1. Etage, bei P . Mahr , Ä71

Rhei«str. 7v, H., 2 K.̂ Luisenstr . 19
Rheinstr, 88, ©„ 2-Z.-W^ N. b. Mohr.
Riehtstraßr 15. Wh . 2, sch. 2-Zim .-

Wohn. mit Bad u. Mansarde auf
- . l . Aprr! 1917 zu v. N. P . 2799
Riehlstr. 17̂ V.,^ -Z,-W, ND7 P . 52
Ni.drrstr . 6^ Hth..^ Z , « ., 1. 4. 58
Röh« str̂ ^ 8-Anm-Wotzn. verm.
Röderstr. 9 grvße 2-Z.-W^ 1, Spritz
mtberftnfie  13 , Frtjip.. Ä-Zim.-Wohn.

ratt Küche « rf 1. April zu verm.,
ebendaselbst 1 Zim. u. Küche mif

.ich - Ire,.  N . Röderftr. 18, 3 l. , 146
Röderstr. 20 gr. u. L? 2-Ziuu-W»hn.

traße 34, Wh ., 2 Zim., Küche
arnmer auf 1. April zu verm.

Mmerde -, 36, HA P ., L-8 .°W.. neu'
Rt-desh. Str . 31. H.' 2.̂ sA L-Z.-W.
Saalgasse 8. L 2-Z.-W.. l ., 4. 2809
Saa l«. 8 , Lad , Dachw., 21g., K. 1983
Saalgaffe io , Däckw., 2 Z., ft . u. ft“.
_auf sofort ober später zu vm. 2720
Saal «. 24/26, DachmTL Z.. K. 2394
Saa1g«ssr 32 Mans.-W., 2 Z.. K- 2395
SchachtfAZll sch. 2-Z, -Wohn. » 14718
Schacht str. 22 2 Zim.  u . K., Hch. 2731
Scharnhorftftr . 44^ SA , L-Zim.
Schiersteiner Str . 9. Artsp.. 2-Zim .-
, Wohn, an einzelne Leute ._ 2812

Str . 36. MA -W, best. a.
—Msd.  u . ft ., f. 0. splNäh . das.
Schulbücher Str . 79, P .. schöne Helle

Wahn., 2 Zimmer u. Küche, 1. St .,
aus 1. April zu ve rmieten . 2790

Kt ^ tzwakb. St ». 4. B., 2-Z.-W. sof.. Nah, das. 1 S t. u. Luisenftr . 19. P.
Sedanplatz 3 kleine 2-Zlmmer -Wohn.

zu verm._ Näh. Wh . P ._ B 14374
^ »̂ Mraße 15 2 sch. Zim, , K., K..

Mchl ., Gas , Preis 300 M ., Bdb.
_ii ^St ., AApriAruh .̂ Miet . N. P.
See -nbenftr . 9, H., 2-Z.-W., 1. 4. » 161
Scerobenstr . 3L Gch., 2 sch Zimmer

,U ., Kuche . RcA Wh . 1 r._ B 309
Steingaffe lch A frdl .A -Zim .-Wohn.
Stein «, 14 2 Z.. ft., ft . N. H, P . 11
Strin «. 15. H.. 2-Z.-W7"Sps , Klofss
^ Abfchl., ^1. Avritz Näh. Vdh. 2 l.
Steikrgaffe 23 2-Z^ W, Aö .̂ sv. 2398
Swingasse 26. V. u. H. D,. 2,8 .. K.
Stern «. 34 2 Z. u. K.,̂ 16 u. 25. 2787
Stiftstraße 24, Hch., 2.Zim.“-Wohitz

mit Mans. sof ort zu verm. 2740
Tannnsstr . 77, Gth., 2 Zim. u. K..
, nutzer Abschluß, zu v. 400  M . 2411
Waqemanuttr . 14 2 Z. u. K. 18 Mk.

Nach Msckwff, Kivchg. Itz 2^ 2683
Wasemannsw . W, 1. 2-Z. -W7 f28tz
Walramsträße 2, Wh .. 2 Zimmer u.

Küch^aA AMritz Näh. 1. St . 114
Walramstr . 7.  H .. 2-Zi-W. Näh. B. X.
Walramkr,13 SRfb.̂ 2 Z.. K., sofort.
Walramstr . 18f2^Z. u., K. Näh. B“
Walramstr . 21,2 K, ,\. o . > B385
Walramsträße 23, V„ AZim .-Dachw.
Walramstr . 37̂ Hch. D-, 2 Zim.“ u. K.
Waterloostch 3. Hth.^ 2-Z.-W^ 1. 4.
Webergasse 50 2- od. 3-Zim.-Wvhn.
Weißenbur«str. 8. Gch. P .. 2Z . u. St.

auf April , ev. früh ., 360 M . 2750
Wrll rrtzstr. 21. Frtsp ., 2 Z im., K .» sof.
Wellritzstr. 40 2-Zim.-Wohn., Wh . 1,

1. 4. zu vm. Nah. Laden Part . 82
Wrrderstr . 8 3 Z. U. Küche, 1. 4^ 127
Westendstr. 36 sch 2-Zim .-Wohn. bill.
Winkeler Dtr . 6. W sch L-Z.-W.“Mg

ijj-thKr726, Ms-, 2 Z. u. « . Räch \
Korkstraße 6 große 2-Zrm.-W.. :

für Ap ril . Nah. 1 r., Kaesebier.
Korkstr. 7, H. 1, gr. saub. 2-Z.-W., gr.

Küche, mit od. ohne Mans ., 1.  Apr.
Norkstr. 20, Y, sehr schöne moderne

LÄGu -Woh». für 440 Mk. » 160

Zietenring 6, Stb ., 2 Zim., Zubehör,
sofort zu verm. Näheres Franz
Pauli , Rüderstraße 38._ 63

Zietenring 17, VdhlZLZZim.-Wohin ’
Zimmermannstr . 6, Gth., 2 Z. u. K
Frontspitze, 2 Z., 1 Äell., z. 1. April

zu bernu, nur an einz. Pers . Näh.
Hoffmaml, Emser Str . 43. 814529

Schone L-Zim.-Weha., Wtz . sowie
1 Frontsp .-Wotzn. auf 1. Slpril zu
verm. Nettelbeckstr. 12, Lad. » 294

3 Zimmer.
Adelheidstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf

April 1917 zu  vermieten ._ 2318
Ädlerstraßr 7, nahe Langgasse, schön«

3 Zim^ u. 5küche, Näh. Lad. 2421
Adlerstr̂ ?, ,Frtsp ., 3 kl, Z.  u , K, 88
Adlerstr. 15, Hch.. 3 Z. u. K. sof. od.

spät. Preis 360 M .^ N, Friseurtz
Adlerstr. 23, Frtsp .-W„ 3 Z., Küche,

Wg . billig zu vm.. Näh. l,St . J9
Adlerstr. 37. H.. 3 Z.-W. s. N.  V. I r.
Ädolfsallec 6. H. E., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh. V. E. 24W
Ädolfftratze 1 3̂ Zim. u. Zubeh. “Nah.

im Sveoitions bür0._ » 5683
Ädölssträße 8 3 Zim. u . Küche, Part .,

auf 1. April ev. früher zu verm.
NÄ - beirn Hausmeister . _ 80

Adolsstr. 10, Mtb. 2, 3-Z.-W. zu vm.
NDeres ^ Zdh. Part . _ 2424

Älbr echtstr. 5. Hth.. 3-Z.-W. u. Zub.
sof. od. spät. Näh. Vdh. 2, St . 2425

Albrechtstraße 36, 3. schür» 3-Zim.-
Wohn. mit Zubeb. sof. oder später
zu verm. Näh. daselbst. _ 2693

Bahnhofstr . 8, Gth. P ., 3-Z.-Wohn„
Küche, Bad usw., Zentracherz., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu verm. Leber.__ 140

Bcrträmstr .“ 8 schöne 3-Zim,-Wohn.
auf 1. April zu vm. Näh. Bismarck-
rina 3. P „ bei Calmano . » 184

Berträmstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf
sof. zu vm. Näh. Part . » 14001

Bertrainstraße 21 3-Zim.-W., Küche,
2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
dasel bst bei Hiort ._ » 14002

Bismarckr. 11, 8 r ., 3-Z.-W., 2 Balk.,
Bad , Mtz.  2 Kell., gtz od. 1.  Aprrl.

Bismarck ring 15, P » 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Av ril - NÄ . Laden. » 183

BiSmarckr. 36, P ., sch. 3-J .-W. zu^
1. April , N. das. u. l . SAMuLer.

Bleichstraße^ lS , 3-Z.-Wohm »16141
Bleichste. 20 Lr ., 3-Z.-M. N. llhrenlad.
-teichstr .,28 3-Zim.-Wohn._ » 210
Acichsträtzr 1 ° 8-L- W. sof. od. spät.
Bleichstr. 49, Ecke Bismarckr., 3. St .,

3 Z.. Küche, Badek.. 2 Balk., Gas.
Elektr. Näh. Zigarrenladen ^ , » 36

Blücherstr. 7, V. ln , 3 Zim. ». Zub.
zu vm. BiSmarckrmg, 26, JL » 370

Blücherstratze 9, Mtb., Z-Zim.-Wohn.
mtf 1. April 1917 m  verm . N-A
Alk». Metz. Mtb. Part . , » IW

Blücher str. 10,  1 . 3-3 .-W. sof od. A
Blücherstraße 10, Gth -, Z-Zim.-Wohn.

zum 1. 4̂ Nah.Z8dh. Part . » 166
Bl ückerstr. 14, MA . 3-Z.-W. lL D. 1l
Blücherstratze 27. 2 r., 3 Zim , BadSn-bS t,S
BIÜcherstrch42sch. 3-Zinu-Wvhn auf

1. April.  Rah , daselbst, n99R
Bülowftr . 4, 1. 3-Zim.-
, sor. od. spater. Rah. '

_B 226
m. Balk.,

r . » 14007
Kl. Burgstr . 1, 3, 3“Zrm. u. Züb. auf

1. April sPr . mtl . 33 Wtz) an kl.
Fam . RcA das. bAEidam , 1-, 2816

DelaSpeeftr. 2, Ecke Friedrichstr. 11,
3 Z. u. K-, 3. St ., 1. April od. früh.
N. im Hanse. Anzus. 10—1,  2 —4.

Dotzheimer Str . 16 3-Zim.-Wohn. m.
Gas , event. auch mit Kammer, nur
an ruh. Leute ohne Kulder._ 2738

Dotzh. Str . 18 “31u,_5 Zim.̂ ,u. herg.
Dotzheimer Str . 31, 2. St -, 3-Zlm.-

W. auf Aprrl. N-, Goethestr. 1. 110
Dotzheimer Straße 62. 1. 3 Zim. u.

Kücbe, mit rerchl. Zub ., per U.
zu v. Nah. bei Spreß . das, „ F37o

Dotzh- Str,63 , Hth-, 3-Zim. W. » 84
Dotzheimer Str . 87̂ MA , OiZ.-Äl -. s.
Dotzheimer Straße 100 3 Zimmer.

Nab- VM Part >, .Btz _ » 176
Dotzheimer Str . 102, P . r ., 3-3 ' m.-

Wobn. auf sofort  zu verm. » 15832
Dotzheimer Str . 108, Gth. P ., 3 Zim.,

Küche, Mans ., zum 1. 4. 17 zu vm.
Räh. ber Graudaum , 108, 3. F329

Dotzheimer Str . 124. Vdh., 3-Z.-W.
sofort billig zu vermieten. 2430

Dotzheimer Str . 150 3-Zim.-W. »48
Dreiweidenstr . 1. 3, sch. 3-Z..W. mit

Zubeh., 2 Da» , u. Bad, in Mtem
Haus« auf 1. Apritz Näh. P . r . 25

Dreiweidenstraße 5, Pari ., 3 Zim. m.
Zubehör zu verm._ Näh. das. _ B 11

Drndenstr . 8, Wh. . 8-Zim.-W. bill.
Ellentzosengassr 9 3-Zim.-W. sof. 2431
Edrnboaeilgasse lL 2, 3-Z.-W . Zud..

s. od. sp. zu  v . N. das. 1 Stz 2432
Eleoaorenstr .̂ 10 3-Z.-W. N. Nr . 5. 1.
Elsäss er-Platz 4, 2, 3-Zim.-W. » 82
^ktöiller Str . j  Hp ., 3-Z.-W., 1. 4.

tv . Str . 9 3-ZM .. 1. Et. tz.“1. 4. 17
z. v. N. Verwalt , od. 1. Et . r. 2744

Eltviller St r . 14, Amod . gr. 3-Z.-W.
Eckernfö"destr. 6, 2 l., schöne 3-Zim.-.

Wohn, z. 1. April. Rah. P . l. » 164
Krankenstrahe 8 3-Zim.-Wohn., H. 1,

auf 1. Avril zu verm. Nah./Acker.
Mäiikenstr . 13, V.. sch. 3-Z.-W., Ms.,

etz L„ 1.  A pril . N«h. B  P . » 85
rankenstr. 23, am N., gr . “3-Z-.W.
riedrichstratze 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
~ - jjjj HsMstextzE. ä433

Friedrichftr . 12, V„ Ms.-W., 3 Zinn.
Küche u. Zub' f. 240 Mk. jährl . zw
ve rm. Nah. C. Kalkbrewier.

friedrichftr . 27 herrsch 3-Z^ W" sof^
Friedrichstr. 37̂ schöne ß-Ziau -Wohru,

StL , billig  zu vermie ten.  7Ä
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. ittSJU

Kü che, Mans . Näh. H. Äunw 24W
TeiSbergstr . 2, 8, Seitenb ., 3 Zim. lü

.Küche, elektr. Licht, Zentralheizung,
Gas , für sofort oder später zu vm.
Näh. Haas , TaunuSstr . 18, 1. 2706

Georg-Augnststratze 8, Vdh. 1^ 8 Zinn
_mit Mans . auf 1. April zu vm. » IS
Gneisenaüstr . 12, H„ 3-Z.-W., Dach,

zu vm. Näh. Dorkstr. 0, Kaesebier.
Gneisenanstr . 20» H. W  3 -Zim.-W.
Gnrr senanstr/ 21, 1, St.  3 -Z^ W. fotz
Gneisenanstr . 313 Z.. Küche, K^»262
Gneisenäustr . 33, 2, 3 Z., B./Gäs,

Elektr.» 2 Balk., auf 1. 4. 1917 au
verm. Anzufehen daselbst, » 16037

Göbenstr. 2, 95. tz, sch. gsräum . 3-Z.»
Wohn, umständehalber auf sofort

,oder später zu vermieten . ^_
Göbenstr. 17. “P " l.,“sch. ar . 3-Zrm^WL

Süds ., gescht. Bau ., Bad usw., auf
l . April zu vermieten ._

Göbenstr. 17, Mtb . 2, 8 Z., Küchel
Mans . n . Zubeh., 1. April od. spät.
Näh. Wh . Part ., Walther . » 324

6iiibenstr. 3AFfp ., 3-Z.-W , 480  Mk,
Göbenstr. 32, V. 2, 3 Zim. u. Znbeh.

sofort oder später zu verm.  2367
Gräbenstrassr 34 schöne 3- u. 2-Z.-W.
.. sof. R.  Uhr rnl . Weber«. 28. , 2261
Häfnrrgässe 16, 1, Kurläge , 3 Zim. u.

Küche  nebst Zubeh., 1 Balkon. 74
Häfnergaff» 17, Vdh., 3-Fim .-W. auf
_gleich od. spater . Näh. Vdh. 1 tz
Hallgarter Str . 8, V. 3 r., frdl . 3-Z.-
. Wohn, auf bald zu verm. 612847
Helenenstraße 1̂ 2, schöne 3-Zlm.-

Wohnung sof. od. sp. zu vm. 2437
Helenenstr. 16. Mtb-, 3 Z-, K- u. K,
Hellmundstr. 4, HA Dach, sch. 3-Z.-

Wohn. aA sof. Näh. Laden. 2438
Hellmundstr . 5, P . tz7? ch. 3-8 ^W^ sof.od. sp., ev. m. Hausv . N. 1 l. »213
Hell mun dstr. 23 3-Zrrn.°W. m. Zubeh“ .
Hellmundstr . 33, H/2 , 3 Zim ., Küche^
, usw. auf 1. Apri l zu  verm . 65
Hellmundstr . 40, 1 r ^ 3-Z.-W., Apr.
Hestmmidstraße 43. 2. Stock, schöne,

Z-Zim.-W.^ s._ Näh. Luisenftr . 19.
Hellmundstr . 44, 1̂ 3-Z^W. 281§ '
Hellmundstr . 49, B . P ., 3-Zi7Wohu- '

-rum 1. Avril 1917 zu verm. »14 '
Hellmundstraße 49. Wh7^ 8-Z.-W. ,

sof. od. spät. N. P. , b. Otttz »13065r
Hellmundstr . 56, B., sA gr. J-Z.-W- j

m. Zub.. 1. Avril . N. S tb. 2. 19
“Herderstr. 2, H. t,  k.

preisw . zu vm. ^ Näh. Wh . 3. 29
Herderstr . 3, pass, für “2 Familien.

3 Zim. u. K. u . 2 Zrm. m. Kockg-
Sonnenseite ._ Näb. 1 S t. »16082

Herderstraße 6, 1, 3-Zrm.-Wohn. auf
1. April 1917. Näh. ASt . r. 2730

Herderstr . 9, 2, 3-Z.-W., Aprltz 78
Herderstraße 9, Mtb . 1 St -, 3-Zim^Wohnung zu ver mieten.  76
Hermannstr . 20 3-Zimmer -S

8. Stock, auf 1. April zu vm. » A
Hermannstraße 22 3-Zrmmer -Wohn.

mit Zubehör zu ve rm . » 16W3
Herrnäartenstr . 2, P ., Ecke NikolaS-

strane, 8-Zim .-Wqhn. mrt Zub. auf
1. April  Lu vm.^ Nah . das.  2 tz 65

Hfrschqr. 5. P ., 3 Z., K. u . K.  138
Hirschgraben 13, 1. 3 Z„ 1 K. u. Ms.

sof. od. spät, zu vm. Näb b. Haus-
mei ster Hild, Büdi naenstr . 4. 2306

Jahnstr . 1v, 1, gr . 8-Z.-W., GaS ü.
Elektr.» zum 1. 4. 1917. Nah. das.

Kahnstr. 40, Gth ., 3-Z..W , i.  4 . 124
Jahnstr . 46 3 schöne Zim . u. Zub.“ zu

verm.  480 Mk. Nah, Part . linrS.
Johannisberger Str . 9, H , Jfö-,3 *8

Wohn., fr eie Lage, auf l . Apritz 43
KÄfer-Fr .-Ning 67, P ^ hemckch. 3-Z^>

Wohn, mit reichl. Zubehör sofort
oder 1. Avril 1017 zu vermieten.

Kavellenstraße 33, P ., 3 Zim., Küche,
Zub., Garten , sogleich od. 1. April
zu vermieten . Näheres bei Brunn,
Adelheidstr aß« 45. 2793

Kärlftr . 6 sch, ger. 8-8NN.-Wcchu. z. v.
Karlstr . 31. Hpt., 3-Z.-W. sof- 2689
Karlstr . 38, Mtb. . b. 3-Z.-W.tzo . sp.
Kellerstraße 31, Wh . 1 tz. 8-3im .-W.

Näheres dafekbst 1 Dt . rechis. _
Kirchaasse 48, 3. St ., Frtsp ., 3 Zun.

u . .Küche aus sofort zu vermieten.
Näherei» bei Ed. Wehgandt.

Kirchaasse 49, 3 r., 3—ä-Z.-W. 2554
Kirchgaffe 49. 3 W ., 3-Z.-W. 2568
Lahnstraße 10, P ., sck. 3-Z.-W. mit

Bad, elektr. Lickst, auf l . 'Äprrl. 85
Lehrstr. 18 kleine 3-Z,m ..W.. 1. St7.

l ob,  svät, Näh, Lehrstr .̂ A1 . 2443
Loreleyring 8 sch 3-Z.-W. der Neüz.
, entssr,,^im Wh . auf I . April . »295
Luisenftr . 14, 2, sch. 3.Zrm.-Wvhn. ml

Balkon u . Zubehör zum 1. April
zu verm. Räh . daselbst- 37

Luiseuftraße 17, 1. Stock, 3 Zim. u.
Zub., auch als Büro (seither Ver-
sich.-Ges. Wrlhelma . Magdeburgs,
zu vm, Näh. Möbelgeschäft._ 2445

Marktstraße 12, Vdh.. Z Zim . und
Küche zu verm.̂ Näh . Vdb- 2 r.

Marktstr . 22. Stb . Frontsp .» 3 Z. u.
K an ruh. Mtet . N. Vdh. Griesel.

Michelsberg 10, Wh . 2, 3-Zim.°L
^,u . Zubeh., l . Apritz^ NH . P ., 143
Maritzftr . Z, Mtb . 1, 3-Zim .-W.̂ L45Ü
Mo ' itzftratze 12. Gth . 1. ktz 3-ZiA7

Wohn, zum 1. April zu ve rm.  2779
Moritzstraße 15 3-Zim.-Wohn. ~245“i
Nerostr. 11, P ., 3 Zl, ft . u. Zb. 2452

(ÖMtlajw* tat mtt  9.)
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C\ Aufforderung
zum sparsamen Verbrauch von
Gas und elektrischem Strom.

Die Kohlenvorräte der Gas- und Elektrizitätswerke gehen zur
Neige und reichen, falls in der Zufuhr, die durch den herrschenden
Wagenmangel und das Hochwasser des Rheines sehr erschwert ist, längere
Verzögerung eintreten sollte, nur noch für kurze Zeit. Es ergeht daher
im Anschluß an die Bekanntmachung vom 7. Dezember 1916 an die
Einwohnerschaft erneut die dringende Aufforderung, im Verbrauch von
Gas und elektrischem Strom möglichst sparsam zu sein. Nur auf diese
Weise ist es möglich, mit den vorhandenen Kohlenvorräten längere Zeit
auszukommen und die Stadt davor zu bewahren, daß die Gas- und
Elektrizitätswerke wegen Kohlenmangel den Betrieb einstellen müßten.

Sollte dieser Aufforderung nicht in genügendem Maße nach¬
gekommen werden, so müßte der Verbrauch zwangsweise eingeschränkt
werden.

Zur weiteren Ersparnis von Gas und elektrischem Strom wird
die Straßenbeleuchtung vom 6. d. Mts. ab schon um 81/* Uhr auf
Nachlbeleuchtung geschaltet.

Ferner wird die Vorschrift des Mindestgasverbrauchesbei Auto-
matengacanlagen vom Verbrauchsmonat Dezember ab bis auf weiteres
aufgehoben.

Wiesbaden , den6. Januar 1917. F 447
Der Magistrat.

Aiifbewahrcil der Brotansweiskiirte.4>
Die jetzt zur Ausgabe gelangende Brotmarkenausgabekarte(in

brauner Farbe) ist kein Eriatz für die Brotausweiskarte. Es wird deshalb
ersucht, die Brotauswei:karte sorgfältig aufzubewahren. F446

Wiesbaden , den4. Januar 1917.
Der Magistrat.

!Freihandverkauf!
Lpiegel- unö andere Schränke, Kommoden, Herren- und Dameu-

schreibtische, Tische aller Art, Stühle, Bertikos, lehr gutes Marrirro,
Etagere, Staffeleien , Sofas mit Sessel, Lttomanen, Spiegel mit und ohne
Trumeau, Bilder, Aufstellsachen, gutes Alpakka-Tischbestetk.

Auktionator Georg Glücklich,
Friedrich -raste 10.

NB. Rodelschlitten mit Ledersitz , sowie Schlittschuhe
zu verkaufen, ferner4 schwarzseidene Tamenblusen.

LRETTEN MAYER
GEGR. 1842  WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLÄSSTR . 5 . TEL 12 UND 124 . 1273

IW ■ Habe den Ankauf auf Donnerstag, den 11. d. Mts. verlegt. ^5
Nie wiederkehrende Gelegenheit bietet sich jetzt de« nllAii

geehrten HerrschaftenPlatin , auch solches aus

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochene oder- solche, die in Kautschuk gefaßt sind, zu ver-
kaufen. Bitte bereit zu halten.

MMe hi » -JO Ulf M ilnlaai etfalsl für
petBtM" ' S OU «III . »>eSr>Wml«ll-A.-S.
durch Vermittlung einer der größten Scheideanstalten Deutschlands. Bin nur
noch Donnerstag, den 11. Januar, von 9—1 und 2—7 Uhr, im Hotel
„Grüner Wald", Marktstratze1«. Zu erfragen beim Portier.

Kauimänniseher Verein Vliesbaden.
Sonntag, den 14. Januar 1917, abends 8 Uhr,

im Festsaal der Turngeseilschaft , Schwalbacher Str. 8:

Lichtbilder-Vortrag
des Herrn

Eugen Kalkschmidt,
Kriegsberichterstatter der „Frankfurter Zeitung“,

über das Thema:

Die Mauer im Westen.
Eintrittspreise : Vorbehaltene Plätze der 2 ersten Reihen

Mk. 3.—, die weiteren vor behaltenen Plätze Mk. 2.—, Saal
und Galerie Mk. 1.— Mitglieder haben das Recht , auf zwei
nicht vorbehaltene Plätze . Es genügt , Vorzeigung der Mit¬
gliedskarte oder der letzten Beitragsquittung . F404

Kartenverkauf bei den Herren Walter Seidel , Wilhelm¬
strasse 56, Ed. Fr und Nacht ., Inh . Ed. Moeckel, Langgasse 24,
Ernst Ku Imann, Wilhelmstr . 34, H. Schellen bergsehe Bnch-
handiung, Kirchgas-e 1, C. Werner , Bismarckring 2.
Vorbehalt . Plätze nur bei Herrn Walter Seidel, Wilhelmstr . 56.

Billigste Preise
offeriert

als Spezialität

A. letschen,
Faalbninneti . tr

IO . 1227
Reparaturen. _

Seltener Angebot!
50 Stück Zigarren

Mk . « .83
altes Lager—hochfeine Qualitätbei 13
Rsfen ««, Wilhelmstraße 28.
Lästige Härchen u. Damen -Bärte

beseitigt sofort schmerzlos „Crinex",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm rm
Gebrauch. Schloß-Drogerie Sicbert»
Marktstr . 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstactter , D ogerie
Machenheimcr und Schützenhof-
Avotheke,_ 1047

MchloMPche
Große Auswahl in Alaskafnchs-,

Skunks-, Nerz-, Seefuchs-, Seal -,
Feh-, imit . Alaskafüchsc v. 25 M. an.

Kein Laden! Billige Preise!
Frau GSrtz, Adelheidstraße 35. Part.

Ausnahme-Angebot
für Herren , die auch
nach dem Kriege von

uns kaufen wollen.
Spezialsortimente bes¬
ter Bremer Qualität«

Zigarren:
I tf ) Pfg ., Kiste mit 6
>1" Sorten ä 50 Stück

Mk. 30 franko.
1401/  Pfg ., 5 Kisten
I / 2 ä 50 Stück

Mk. 31.25 franko.
I-jJ u. 15 Pfg., 5 Kisten
I äöOSt . Mk. 36frko.

Mittelgrosse bis grosse
Formen . Ein Versuch

' übertrifft Ihre Erwar¬
tungen ! Versand gegen

Nachnahme.

Garantie:SM:
men auch in angebro
ebenen Kist . anstands
los zurück . F164

Ernst Wenke&Co.
Zigarre nfabrik,

— genr . 1883 —Bremen 41.

Bachmayerüraße 11. '

Walkmühistraße21a,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u
Größe, Bürfteuwarcn , als:
Besen, Schrubber, Abseisebürsten.
Wurzelbürüen, Anschmierer, Kleider
und Wichsbürsten rc. rc., ferner Anst
matten, Klovfer re., Strlck-
und Häkelarbeiten.

Klavierstimmen.
werden schnell

und billig neu gestochten, Korb-
reparatureu gleich und gut aus¬
geführt. F 206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebrachi

Todes - Anr - ige.
Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß
unser guter Bater , Schwieger¬
vater und Großvater,

Heinrich Knipp,
am Samstag , den 6. d. M.,
sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen:
Friedrich Knipp.
Die Beerdignng findet statt

am Mrt wvch, den 10. Jan .,
nachmittags 4 Uhr, vom
Portal des Südfriedhofs aus.

Wiesbaden , 9. Jan . 1917.
PI atter Str . 75.

Johann Kletti, Inh. Josef Kletti
Kunst - und Handelsgärtnerei

am Atze Iber jr, links der Platter Strasse
Blumenstand auf dem Markt

empfiehlt \
Kränze, Blumen, Topfpflanzen, Dekorat:onen. Instandsetzen

und Unterhaltung von Grabstätten.

Gesangunterricht
erteilt

Mario Jten
Konzert -- und Oratoriensängerin.

Vornehme Stimmbildung, ital. Schule.
Sprechstunde 3—4 Uhr . Taunusstrasse 24. 1.

modernisieren nnd umarbeiten,
einfütternu. bordieren
nach den neuesten Berliner n. Wiener Journale»
werde« von einem erstklassigen Fachmann, der
40 Jahre in Paris in allererste« Häuser« der
Pelzbranche Werkführer war» bei bUl. Berech¬

nung ansgeführt. Empfehle meine

Jfiodernisievnngs- und Reparatur-
Anstalt WÄÄitSl '- L. «rosslmt

Uniformeii aller Waffengattungen.
Mäntel, Umhänge , Waffenröcke, kleine Röcke,
Feldblusen, Stiefel -, Reit- und lange Hosen.

Wasserdichte Feldbekleidung jeder Art,
Regen-Mäntel, Gummi-Mäntel, Oel-Mäntel,
Pelerinen, Schutz -Joppen, Hoenu.  Westen,

Schlafsäcke, Wäschesäcke , Gamaschen.

Kleidung für Zivildiensfpflichtige.

Gebrüder Dörner, Sf“
Maß-Besteliungen rechtzeitig erbeten.

I  Herzlichen,innigen Dank für die wohltuende Teilnahme
während der Krankheit und bei der Beerdigung unserer guten,

Danksagung.

Die ttflHCinhen Gestwifler MMeWM.
Wie »babei», den8. Januar 1917.

Billowstraße 13.
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Gegensätze im russischen Mruisterrat?

(Drahtbericht unseres L.-Sonderberichterstatters .)
L. Stockholm, 8. Jan . (zb.) Im russischen Ministerrat

herrschen nach MoSftmer Blättern Hassende Widersprüche.
^Die gemeinsamen Sitzungen des Ministerrats werden ständig
abgesagt und statt dessen tägliche Beratungen einzelner Mit¬
glieder abgehalten. Man nimmt an, datz einzelne Minister
Trepows Haltung in der Duma nicht billigen und ihm Oppo¬
sition machen. In dieser Opposition befinden sich Äriegs-
und Marineminister Barth  und Handelsminister
Schachowskoip  Nur der istücktritt des letzteren ist wahr¬
scheinlich. Protopopotfs  Stellung wird ausnahmslos
als sehr f e st angesehen. Das Verhältnis des Ministerpräsi¬
denten zu Protopopoff lassen die zahlreichen Konferenzen
als gut erscheinen. „Rußkoje Slowo " meldet wiederum von
einem Gerücht, Protopopoff sei für den Gesandtenposten an
einem sehr wichtigen neutralen  Hofe bestimmt. Dies
dürste jedoch eine Erfindung fein, um gewisse diskutierte
'Vorgänge erneut aufzuwärmen.

Die Ermordung Rasputins — eiue Fabel?
Der erzürnte Zar.

Br . Stockholm, 8. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) Das
„Nya Daglight Allehanda" meldet aus Haparanda , daß die
Auffindung der Leiche R asputins  in der Newa er¬
dichtet  und nur ein theatralischer Effekt sei, um Rasputin
einige Zeit verschwinden zu lassen. Miljukow  habe beim
Zaren  eine Audienz  erhalten und im Namen seiner
Partei verlangt , daß Rasputin vom Hofe entfernt werde. Der
Zar habe Miljukow erzürnt abgewiesen und ihm erklärt , dass
niemand das Recht habe, in Angelegenheiten des Hofes ein¬
zugreifen . Rasputin hat in Wirklichkeit das kaiserliche Schloß
nicht mehr verlassen, deshalb sei die Nachricht von einer Er¬
mordung Rasputins unwahrscheinlich. ,

1 - --
Die Lage im westen.

Die feindlichen Berichte.
FnmzöfifchrrHeeresbericht vom 7. Januar, nachmittags.

Westlich der Maas  Handgranatenscharmützel .in den Abschnitten
2a Fillc Mrrte und Höhe 3dl . Unsere Artillerie beschoß lebhaft die
Norvabbänge der Höhe 285 von Haute EhevanchLe sowie deuftche
Anlagen in der Gegend des „Loten Mannes ". L st l l ch d e r M a a s
scheiterte ein deutscher Handstreich, der durch lebhaftes Geschützseucr
unterstützt wmde , westlich von Bau;  und 2 e s P a l a m erx  völlig.
In den V c g e s e n westlich vom Paß von Markrrch wmde em
feindlicher Angriffsvcrsnch durch Feuer ausgchalten . Sonst überall

^französischer Heeresbericht vom 7. Januar, abends. In Belgien
tefSaftet Artilleriekampf im Abschnitte Ntenp ort - B ad . In
der Champagne  wurde in der Gegend von Lahme eine feind¬
liche Austlärnngsabreilung unter unser Feuer genommen, erlitt Ver¬
luste und wurde zerstreut. Bon den üorigcn Frontteilen ist nichts
zu melden. t _

Englischer Heeresberichtvom 7. Januar. Bei der Wegnahme
zweier feind!->ben Posten bei B e a u m o n t - H a m e l . die ,m letzten
Bericht erwähnt wmde , machten wir 56 Gefangene . Der Feind griff
heute morgen nach heftiger Artillerievorbereitung diese Posten wieder
an. Der Angriff wmde vollständig zuruckgeschlagen. Wrr nrachlcn
nachmittags einen sehr erfolgreichen Streifzug südlich von
Armcntirres,  wobei wir 19 Gefangene machten. Der Feind
versuchte heute morgen, südwestlich von Whtschaete  nach einer
kurzen heftigen Beschießung in unsere Gräben einzudringen Die
Anstürmenden  wurden mit beträchtlichen Verlusten zurückge-
worsen. Der morgens von dem Feinde unter dein Schutze einer
heftigen Beschießung unternommene Anzrisfsoersuch  gegen
unsere vorgeschobenenPosten nördlich von Hpern wmde dmch unser
Feuer abgeschlagen.
Einfältige Lockung französischer Schützengraben-Bnben.

Berlin , 8. Jan . In einem von englischer Seite deutschen Sol¬
daten zugeworfenen Flugzettel,  in welchem diese zum über¬
laufön ausgefordert  werden , heißt es unter anderem:
Im Schützengraben friert man , darum hinein in das warme Bett;
bei uns gibt es täglich drei heiße Mahlzeiten und warme Kleidung.
Es ist nicht nnpatrwtisch , sich ehrenhaft dem Feinde zu ergeben.

Die Neutralen.
Beilegung des englifch - norwegischen

Konflikts?
W. T.-B. Christiania , 8. Jan . Wie die Londoner Be¬

richterstatter der hiesigen Blätter melden, hätte die norwegische
Antwort in England sehr befriedigt.  Dadurch sei der
englisch-norwegische Konflikt beigelegt.

_Wiesbadener Tagblatt.
Ein imposanter Trauerzug  bewegte sich vom Stadt¬

haus nach der evangelischen Kirche Jung St . Peter und von
da zum Westfrieidihof vor dem Kronenburger Tor , wo die Bei¬
setzung unter außerordentlichen Beweisen der allgemei¬
nen Trauer und Teilnahme  stattfand.

Kapitänleutnant Valentiner — Ehrenbürger von
Sonderburg.

Die städtischen Kollegien von Sonderburg beschlossen ein¬
stimmig, dem Kapitänleutnant Max Valentiner,  Kom-
mandanten eines Unterseebootes, Sohn des Kirchenpropstes
Valentiner in Sonderburg , das Ehrenbürgerrecht  der
Stadt zu verleihen.

Ei » bemerkenswerter Vorschlag.
Einen Volkswirtsch aststag  als Gegenstück zum

Reichstag schlägt Fürst Friedrich Wilhelm zu Isenburg und
Büdingen in der „Umschau" (Wochenschrift über die Fort¬
schritte in Wissenschaft und Technik, Frankfurt a. M.) vor.
Der Fürst sieht einen Mangel  des Reichstags darin , datz er
euie politische Körperschaft ist, gleichzeitig aber über die wich¬
tigsten wirtschaftlichen Fragen entscheidend zu urteilen hat,
trotzdem die einzelnen Teilnehmer vielfach davon nichts
verstehen.  Fürst Friedrich Wilhelm meint deshalb, daß
rn einem Volkswirtschaftstag sämtliche wirtschaftlichen Teile
des Reiches zusammengefaßt sein müßten , also die Handels -,
Gewerbe- und Landwirtschaftskammern , sonstige große wirt¬
schaftlichen Verbände, Arbeiter -Gewerkschaften, Syndikate,
Großhandelsverbände usw. Dieser Volkswirtschaftstag müsse
aus seiner Mitte Ausschüsse  bilden , welche als Beiräte
wirken, und der Bundesrat müsse verpflichtet werden, bevor
er einen Gesetzentwurf, der wirtschaftliche Fragen berührt,
dem Reichstag voclegt, ihn dem betreffenden Ausschuß zur
Begutachtung zu unterbreiten . Die Verhandlungen des Volks-
wirffchaftstages sollten ebenso wie die des Reichstags öffent¬
lich sein. Es müsse ihm auch das Recht zustehen, Gesetze und
Gesetzesänderungen bei der Regierung zu beantragen . Wir
glauben, daß mit diesem Vorschlag eine Stelle berührt wird,
die als ein Mangel aller heutigen parlamentarischen Systeme
in weiten Kreisen des Volkes empfunden wird.

Besuch des Grafen Czernin am sächsischen Hof. W. T.-B.
D r esden,  8 . Jan . (Docchtbericht.) Der König  hat heute
mittag den K. und K. üsterreichffch-aingarffchen Minister des
K. und K. Hauses und des Äußern Grasen Czernin  in
Audienz empfangen. Anschließend wurde der Minister zur
königlichen Frühstückstafel zugezogen.

Das Ergebnis des Opsertags für die denffche Flotte.
W. T.-B. Berlin,  6 . Jan . Wie wir hören, hat der Opser-
tag für die deutsche Flotte , den der „Denffche Flottenverern"
unter Mithilfe anderer Vereinigungen veranstaltete , nam¬
hafte Mittel  znsammengebracht , deren Verwendung dem
Großadmiral b. Köster übertragen wurde . Dieser hat hier¬
von der Reichsmarine st istung  750 000 M. in deut¬
scher Reichsanleihe überwiesen und bestimmt, daß der Betrag
als Spende des „Deuffchen Flottenvereins " für die Hinter¬
bliebenen der tm Krieg gefallenen Kämpfer der kaiserlichen
Marine verwaltet wird und daraus Unterstützungen mit der
Bezeichnung als Gaben aus der Spende des „Deuffchen
Flottenvereins " gewährt werden . Die Zuwendung ist die
größte, die die ReichSmartnesttftung seit ihrem Bestehen er¬
halten hat.

Kriegstagung des „Deuffchen Sprachvereins". W. T.-B.
Berlin,  7 . Fan . Der Vorstand des „Deutschen Sprachver¬
eins " hielt heute unter dem Vorsitz des Wirklichen Geheimen
Baurats Dr . v. Sarrazin  seine diesjährige Krisgstagung
ab, zu der zahlreiche Vertreter aus allen Gauen des Deut¬
schen Reiches und Deutsch-Österreichs erschienen waren . Die
Verhandlungen betrafen im wesentlichen innere Vereins¬
angelegenheiten. Der Vorstand beschloß einstimmig , an den
Herrn Reichskanzler Dr . v. Bethmann Hollweg die Bitte zu
richten, bei zukünftigen Friedensverhandlungen die deuffchen
Vevtteter anzuweisen sich ausschließlich der deuffchen Sprache
zu bedienen und ferner unter keinen Umständen die Sprache
eines unserer Feinde als gemeinsame Verhandlungssprache
zulaflen zu wollen. Reugewählt in den Vorstand wurde Dr.
Tvsch in Köln. Der Verein , dessen Zweige im Ausland nahe¬
zu lahmgelegt sind, zählt zurzeit 330 Iweigvereine und über
38 000 Mitglieder.

Deutsches Reich.
Ein neuer Kaiserenkel.

Prinz Oskars zweiter Kriegskünste.
W. T.-B. Berlin , 8. Jan . (Drahtbericht .) Von der Hof¬

staatsverwaltung des Prinzen Oskar von Preußen  wird
aus Potsdam mitgeteilt : Heute morgen 7y2 Uhr wurde dem
Prinzen Oskar ein gesunder Kriegsjunge  geboren.
Mutter und Kind befinden sich wohl.

(Prinz Oskar ist mit einer geb. Gräfin v. Baffewitz,
jetzigen Gräfin Ruppin,  in morganatischer Ehe, die am
31. Juli 1914 geschlossen wurde, verheiratet . Schristl .)

Die feierliche Beisetzung
des Altbürgermeisters Back von Straßbnrg.

Ein Beileidstelegramm des Kaisers.
IV. T.-B. Straßburg , 8. Jan . (Drahtbericht .) In beson¬

ders feierlicher Weise hat unter außerordentlich starker Be¬
teiligung aller Kreise, insbesondere der staatlichen und städti¬
schen Behörden heute nachmittag das Ehrenbegräbnis,
das die Stadt Straßburg  ihrem verdienten Mtbürger-
meister Wrrkl. Geh. Rat Dr . Otto B a ck, llnterstaatsfefretär
a. D., veranstaltete , stattgeftmden . Die Leiche war im
Säülensaäl des Stadthauses inmitten eines Waldes von
Lorbeerbäumen aufzebahrt . Die Rede bei der Trauerfeier im
Stadthaus hielt Oberbürgermeister Dr . Schwänder.  Er
teilte bei dieser Gelegenheit mit , datz auch der Kaiser  des
segensreichen Wirkens Dr . Backs durch ein heute bei den Hin¬
terbliebenen eingegangenes Beileidstelegramm
ehrerH gedacht hat. Das kaiserliche Telegramm hat folgenden
Wortlau t:

„Seine Majestät der Kaffer und König haben die Mel¬
dung von dem Ableben des Altbürgermeisters von Stvaß-
burt Wirk!. Geh. Rat Back mit lebhaftem Bedauern ent-

■gegengenommen. Seine Majestät wird des vortreff¬
lichen , treuen deutschen Mannes  und seiner
hervorragenden Verdienste um Straßburg,

Reich und bas Vaterland  stets gerne gederües." .

Neue Wege der Herrn von Batocki.
In der letzten Sitzung der Berliner Stadtverordneten

hatte sich£ berbürgermeister Mermuth  eingehend mit den
Schwierigkeiten beschäftigt, die den Städten aus der Lebens¬
mittelversorgungder Zivilbevölkerungeutstehen. Besonders
scharf äußette er sich über die Auffassung, die der Präsident
des KriegsernährungSamtes über den Abschluß von Liefe¬
rungsverträgen der Gemeinden  in einer früheren
Kundgebung geltend gemacht hatte. Auf d,e Ausführungen
Mermuths hat Herr v. Batocki nunmehr geantwortet. Das
Schreiben ist so wichtig und interessant, daß wir es in der
Hauptsache folgen lassen:

Eure Exzellenz haben nach den Zeitungsnachrichten u. a.
ausgesührt , >daß nicht ahne Mitwivkung der behöMichen
Organe der Gedanke der Notwendigkeit fortwährender
Preissteigerungen für die landwirtschaft¬
lichen Erzeugnisse  zur Hebung der Produktionsfteu-
digkeit sich ausgebaut habe, daß bei ldon Städtern strengste
Ration , bei den Landwirten Freiwilligkeit und eigenes Er¬
messen beim Verbrauch ihrer Erzeugnisse gelte. Mein Runö-
schveiben wegen

Förderung von Liefernngsverträgen zwischen Ber-
> brauchergemeinden und Erzeugern

haibon Eure Exzellenz alls überraschend, um nicht zu sagen,
„atemvaübend" bezeichnet, darin die Gefahr eines Schwrn-
kens und Shstemwechfels  erblickt und gefordert , 'daß der
einmal begonnene Plan folgerichtig und eisern durchgeführtwerde.

Das System, dessen folgerichtige Durchführung für die
Dauer der KriegSknappheit ich nach wie vor für geboten halte,
geht dahin,

diejenigen  wichtigeren Lebensmittel , bei denen das
ihrer Natur nach möglich ist, in öffentliche Bewirt¬
schaftung  zu nehmen. Zwangslieferung  seitens
der Erzeuger urtter Beschränkung der ihnen für Wirtschaft
und Haushalt zu belastenden Dkengen auf das unbedingt
erforderliche Maß hat an öffentliche, zentral geleitete
Stellen zu erfolgen, denen die Verteilung an die Gemein-
d« bchujs Ururroertzeilung au die Sjrrfmnufrr  oach «in-

_ Morgen-Ausgabe. Erstes Matz Seite 8.
heitlich festgesetzten Kopfmengen oibliegt; und zdvar zu
Preisen, 'die so niedrig zu bemessen sind, wie eS die Auf-
rechterhaltung der Erzeugung zuläßt.

Dieses System war bei Errichtung des Kriegsernäh-
ruingsamts Ertde Mai 1916 von Reichs wegen voll ausgebaut
für Brotgetreide . Bei Kartoffeln hatte man nach mehrfachem
Wechsel des Systems kurz vorher zur NofftandsMaiigsliefe-
rung ans allen Orten , wo noch Kartoffeln vorhanden waren,
an die Orte , wo die Nollage am größten war , gegriffen. An¬
sätze zur Verteilung von Reichs wegen waren vorhanden für
andere Gstteidearten und Vieh. Ein ganz geringer Teil der
inländischen Butter wurde -von der Zentral -Einkaufsgesell-
schast erfaßt und verteilt.

Im letzten halben Jahr ist dieses System ausgedehnt
worden

auf sämtliche Getreidearten  und die daraus Herge¬
stellton Nährmrttel , auf die F u t t e r m i t t e l, auf F l e i f ch,
mit Ausnahnie eines Teils des Wildes und Geflügels , auf
Butter und Speisefett.  Die Bewirtschaftung 'der von
der Industrie unter Reichsaufsicht hergestellten Obst-
stre . chmittel und Gemüsekonserven  erfolgt gleich?
falls nach einheitlichen Grundsätzen . Die Bewirtschaftung
der Vollmilch und Magermilch,  der sich, wie Eure
Exzellenz zutteffend hervorgehoben haben , gegenwärtig noch
besondere Schwierigkeiten entgegenstellen, wird zurzeit von
mir mit allem Nachdruck betrieben , und ich erwarte eine
Besserung der auf diesem Gebiet bestehenden besonderen Miß-
ständc

Die von Eurer Exzellenz erwähnte ständige P r e i S--
steigerung  für diese Waren konnte sett Errichtung des
Kriegsernahvungsamts im allgemeinen vermieden  wer¬
den, abgesehen von der Karst-,fiel, auf deren besondere Ver¬
hältnisse ich hier nicht eingehen kann.

Die Rindviehpreise  sind herabgesetzt, und ihre
weitere Ermäßigung  nach Abschluß der Wintermast-
periode wird beabsichtigt.

ES gibt Waren, die sich ihrer Natur nach für das Syste-n
der Beschlagnahme  zu Höchstpreisen und Bewirtschaf¬
tung durch Zentralbehörden nicht eignen.  Als solche
Waren habe ich im Anschluß an die schon bestehenden, durch
die augenblicklicheFutterknappheit zurzeit leider schwer be¬
einträchtigten Schweinsmastverträge die eigentlich mehr
gartenmäßig gezogenen und besonders schnell verderblichen
Frühkartoffeln , Gemüse , Kohl , Obst und Ge-
flüge 'l sowie unter Umstanden auch Vollmilch und
Magermilch  bezeichnet.

Über alle diese Waren sind Lieferungsverträge von ein¬
zelnen Stadtgemeindeu schon bisher abgeschlossen worden.
Sie haben aber wegen der Ungleichmäßigkeit der Durchfüh¬
rung , der häufigen Preisüberbietungen und des unge-
klärten Verhältnisses zu den Reichsstellen,
die mit der Beschaffung derselben Waren für Zwecke der
Heeresverwaltung und der bedürftigen Bevölkerung betraut
waren , bisher oft zu Mißerfolgen geführt . Dem im nächsten
Jahr abzuhelfen,  war der ausschließliche Zweck der
Anregung.

Es soll eine mit den ReichSstrllen Hand in Hand
arbeitende Beratungsstelle . für  derarttge Verträge

geschaffen werden»
dadurch soll eine unerwünscht« Preissteigerung durch gegen¬
seitiges Webbieten vermieden, die Benachteiligung minder
leistungsfähiger oder ungünstig gelegener Gemeinde eingc-
schränkt, andererseits aber die Initiative unid Sachkunde der
Gemeinden einer möglichsten Steigerung und zweckmäßigen
Verwertung der genannten Waren nutzbar gemacht werden.
Ich bin überzeugt , daß eine Reichsstelle, mag sie eine noch, so
eifrige Tätigkeit entfalten , allein diese Aufgabe nicht erfüllen
kann. Daß >das Kriegsernährungsamt und die ihm nachge-
ordneten Reichsstellen auf Grund der im Vorjahr genrachten
Erfahrungen bei der Erfüllung der Aufgabe in vollstem Um¬
fang mitzuarbeiten haben, versteht sich von selbst.

Ich zweifle nicht, daß auf diesem Wege durch dar Zu-
fammenorbeiten  zwffchen diesen Stellen und den Ge¬
meinden .das Ziel sich wird errerchon lassen, die Erzeugung
der genannten Waren zu fördern , die Preise in einer
für die Verbraucher erträglichen Grenze zu
halten und die Verteilung sachgemäß  vorzu-
nehmen.

*

Die Antwort des Oberbürgermeisters
von Berlin.

W. T.-B. Berlin , 8. Jan . (Drahtbericht .) Auf das
Schreiben des Präsidenten des Kriegsernährungsamtes vom
5. Januar erwiderte Oberbürgermeister Wermuth  unter
dem 8. Januar ausführlich:

- Zur Versorgung der Städte mit der zur Lebenshaltung
notwendigen Menge von Nahrungsmitteln müsse auf dem
Wege amtlicher  Eingreifung und Bewirtschaftung der
notwendigen Nahrungsmittel unbeirrt weiterge¬
gangen  werden . Ein Systemwechsel, den das Kriegser¬
nährungsamt zwar nicht wünsche, werde von vielen Setten
gleichwohl befürchtet, weil in dem Schreiben des Präsidenten
die Frühkartoffeln , Milch und Mastschweine
sowohl unter den Gegenständen der öffentlichen Bewirffchaf.
tung und Zwangslieserung als unter denen genannt werden,
welche sich für das Systeni der Beschlagnahme zu Höchstpreisen
nicht eigneten, denen vielmehr durch Lieferungsverträge bei¬
zukommen sei. Letztere Einreihung lasse befürchten,
datz die Zentralbehörden sich von der weiteren Fürsorge und
Verantwortung schon dann befreit  halten könnten, wenn
sie die Gemeinden aus den Weg der Lieferungsver¬
träge  verwiesen hätten ; davor müsse dringend ge¬
warnt  werden , besonders hinsichtlich der in diesem Jahre
so sehr schwierige Kartoffelversorgung.  Auch bei
Obst  und G e m ii s e sei in der behördlichen Bewirtschaftung
nicht genug, aber in der Zerstörung städtischer Verträge zu
viel geschehen. Fast alle Städte hätten in dieser Beziehung,
sLchr Ln tmu t i ge ab  e Erfahrungen gemocht
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Wiesbadener Nachrichten.
weibliche Kräfte tm Dienste der Ei,endahn.
Ms ' GvnnLstitz für die Beschäftigung weiblichen Per¬

sonals im Dienst der Eisenbahn wurde ausgestellt , es mög¬
lichst in allen Dienstzweigen zu beschäftigen , außer , wo tech¬
nische Kenntnisse erfoNderl 'ch sind oder die Sicherheit des Be¬
triebs gefährdet erscheinen könnte . Es mußte natür . ich Nor
dem Eintritt eine bahnärztliche Untersuchung angeordnet
Norden , wenn auch die Anfovderumgen an die körperliche
Tauglichkeit nicht 'dieselben sein Wimen wie bei Männern,
und es sich außerdem doa ; nur um eiire Beschäftigung von vor-
übergehender Dauer handelt . Deim es sollen natürlich die
heimkehrcrtden Männer ihre Stellen möglichst wieder ernireh-
mcn . Als Lohn  waren nvsprün,glich drei Viertel des männ¬
lichen Anfangslohns nnd drei Viertel der für die einzelnen
Tienstarten festgesetzten Stellenzulagen sowie Rebengebühren
für das eigentliche Fahrpersonvl gedacht . Kn Anpassnng an
die Lohnsätze der Industrie und an manche örtlichen Vevhätt-
nisse haben sich diese Sätze aber bereits gesteigert , und an
vielen Orten werden jetzt bis neun Zehntel des männlichen
AnfiangslohnL gezählt . Als Kleidung wurde , weil der Nock
bei manchem Dienst nicht nur hinderlich , sondern gefahr¬
bringend sein kann , eine Abänderung der Tracht für die be¬
züglichen Dienstzweige eingesuhrt , die aber nicht im entfeni-
testen unschicklich oder geschmacklos wirkt . Die in braunen
Kniehosen flink und eifrig ihren Dienst versehenden Schaff-
seriutren sieht man gar nicht ungern . Dte erforderliche Be¬
rufskleidung wird unentgeltlich gestellt . In Anerkenmrng der
weitaus überwiegend sehr befriedigenden Leistungen unserer
Eisenbahnelinneri hat ferner die Eisenlbahnve -rwältung nicht
gezögert , in weitgchondem Maße Vergünstigungen  zu
gewähren . So werden u . a . Teuerungszulagen , Nebengebüh¬
ren , Stellenzulagen gezahlt , cs wird den auswärts Wohnen¬
den freie Fahrt Mischen Wohnort und Diemstort gewährt . Die
Leistungen der Betriebskrankenkassen in Krankengeld und
Heilfürsorge gehen weit über die gesetzlichen Verpflichtungen
hinaus . Der Andrang  von weiblichen Kräften war wider
Erwarten groß,  so daß . auch die Wiederausscheidungen aus
irgend welchen Gründen den Betrieb nicht stören konnten . Die
Fahl der Anmeldungen war in den Städten größer als in
kleinen Orten . So haben auch Versetzungen zun , Ausgleich
stattgeifuriden . So weit keine Selbstveupflegumg stattsand,
wurde von der Verwaltung für Unterkunft und Verpflegung
gegen mäßiges Entgelt gesorgt.

Kochanweisungen für Erdkohlrabis.
II.

Erdkohlrabis mit Sellerie (3 Person«»).
1 Pfand Eidkohlralsis, sh Pftmd Sellerie , 10 Gramm Butter,

1 kleine Zwiebel.
Erdkohlrabis und Selleriewurzel werden in seine Scheiben ge-

schnitten und mit kochendem Wasser uöerbrüht . Butter Iaht man
heiß werden und dämpft darin die Zwiebel hellgelb. Dann gibt man
das Gemüse zn und füllt mit dem nötigen Wasser auf . Man läßt
1Vi  Siunden kochen und streut vor den, Anrichten 1 Teelöffel Mehl
über, welches man noch 10 Minuten mitkochcn läht.

Gemüse von .Erdkohlrabis (3 Personen).
2 Pfund Erdkohlrabis , 1 Pfund Kartoffeln , 1 Stange Porree,

>4 Sellerieknolle, 2 Gelberüben, 1 Zwrebel, Petersilie , 20 Gramm
Butter , Salz , Muskat.

Erdkoblrulis , Kartoffeln und Suppengrün werden zusamnien
weich gekocht und durch die Hackmaschine getrieben. Zwiebel und
Petersilie werden fein gewiegt und in Butter gedämpft, dann das
durchgetricbene Gemüse mitgedämpft. Man läht das Gericht an der
Seite des Herdes unter häufigem Umrühren durchdämpfen oder
schlägt cs an heißer Stelle mit dem Schneebesen, bis die Masse
schaumig ist.

Erdkohlrabibreis3 Personen).
% Pfund Erdkohlrabi , % Pfund Kartoffeln , 20 Gramm Butter,

Salz , Muskat , etwas Milch, aus Trockenmilch hergestellt.
Erdkohlrabis und Kartoffeln werden je für sich in Salzwasser

weich gekocht und durch die Hackmaschineoder ein Sieb getrieben.
Man gibt diesen Brei mit Butter und Milch in einen Topf und
schlägt ihn an heißer Stelle mit dem Schneebesen recht schaumig.
Man kann den Brei so zu Tisch geben oder ihn in einer feuerfesten
Form als Auslauf im Ofen überbacken.

Gefüllte Erdkohlrabis Personen).
Zwei Erdkohlrabis werden dick geschält und je tu vier Teile ge¬

schnitten. Tiefe werden etwas abgerundet und mit den, Kartoffel-
bobrer onsgebohrt. Das Ausgebohrte und das Abgeschnittene der
Erdkobliabi werden in Salzwasser weich gekocht und durch die Hack¬
maschine getrieben Zu dieser Masse, welche ungefähr 400 Gramm
ergibt, gibt man 200 Gramm geriebene, am Tage vorher gekochte
Kartoffeln , 200 Gramm Äpfelbrei, 20 Gramm geriebene Meerrettich,
erwas feinpcwiegtc, in Butter gedämpfte Zwiebel und Petersilie,
Salz nnd Muskat . Diese Masse wird in Dte ausgehöhlten, weichge¬
kochten Kohlrabrsiücke eingcfiillt. Auf jedes gibt man ein kleines
Stückchen Butter und streut etwas Weckmehl darüber . Man setzt die
gefüllten Erdkohlrobis in eine Anflaufsorm , gibt etwas Fleichbrühe
oder Master daran und backt sie im Backofen hellgelb.

Bratlinge von Erdkohlrabis (1 Personen).
200 Gramm Eibkohlrabis , 100 Gramm Brötchen, Zwiebel, Peter¬

silie, Salz , Weckmehl, 100 Gramm gekochte, geriebene Kartoffeln,10 Gramin Butter.
Die Erdkohlrabis werden gekocht nnd durch die Hackmaschine gc-

trieben Das Brötchen wird abgerieben, eingeweicht, mit Zwiebeln
nnd Petersilie abgedämpft. Dian gibt alle Zutaten zusammen,
schmeckt mit Satz und Muskat ab, foruit Küchlein aus der Masse,
rollt sic in Wcckmehl und bratet sie hellbraun . Weniger Fett ge-
braucht man . wenn man die heiße Pfanne mit Fett anstreickst, die
Küchlein binringibt und im Backofen hellgelb wercen läßt.

Gesalzener Pudding von Erdkolrabis 14 Personen).
30t; Gram Erdkohlrabis , 200 Gramm Kartoffeln , 150 Gramm

Grieß , IG Gramm Butter , 1 Teelöffel gewiegte Zwiebel und Peter-
. silie, Salz , Muskat , % Paket Backpulver, i, 8 Liter Milch, aus
Trockenmilchhergestellt.

Die Erdkohlrabis werden in Salzwasser weich gekocht und durch
die Hackmaschine getrieben. Di« am Tage vorher mä der Schale ge¬
kochten Kartoffeln werden gerieben. Zwiebel und Petersilie werden
[» ~Ä T ^dampft . Run gibt man alle Zutaten zusammen, rührt
die Masse 10 Mnmten und füllt sie in eine mit Butter gestrichene
Puddingsorm . Man kocht den Pudding im Wasserbab 1 bis 1%
Stunden . Man gibt ihn statt Käse zu einen- Ragout oder mit einer
braunen Sauce zu Tisch.

Süßer Pudding von Erdkohlrabis (3 Personen).
100 (Stamm gekochte, geriebene Erdkohlrabis . 100 Gramm ge-

satfÄ&Är* *** «i«-----
a ® i4j^ !tter  wird schaumig gerührt , dann alle Zutaten unter

tfütg » Rühren nach und nach dazu gegeben und die Masse 20 Minuten
Zuletzt Mbt man Korinthen nnd Backpulver zu und sunt

tdre SBntfc m eme gut gê Ächene Puddingsorm. Man k,chl den

Pudding 1 bis V/2  Stunden im Wasserbad und gibt ihn mit Äpfelbrei
oder Fruchtsauce zu Tisch.

->-

Tie Erdkohlrabis sollen ziemlich dick geschält werden. Das Ge¬
wicht der Erdkohlrabis in den einzelnen Gerichten bezieht sich ans
geschälte Erdkohlrabis . (Württemb . Ztg .)

Dku-geu-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 14.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dein Eiserneli Kreuz
1. Klasse würben der Leutnant im Artillerie -Regiment 24
Karl Hermann  cms Wiesbaden nntd der Offtzierstellver¬
trete r E. Mehanek , Sahn « des Rentners E . Mehmet in
Wiesbaden , ausgezeichnet . — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse
tvuvöe verliehen : dem Musketier Hermann B r u st, Soihn des
verstorbenen Schreinermeisters Julius Brust in Sonnenberg;
dem Sevgeanten in einem Jutfanter -ie-Regimerik Karl G a ß -
ni a n xi,  Inhaber eines Friseurgeschästs in Wiesbaden , und
dem Weinhändler Karl Abicht aus Wiesbaden , der dem
Stab einer Infanteriedivision im Westen zugeteilt ist. — Das
Hessische Sanitätskreuz anr Band erhielt der Gefreite
Valentin Horn,  Bediensteter des städtischen «Ählachthauses
in Wiesbaden.

— Trau erfrier . In der Trau erhall « des Südftiedhofs
fand am Samstagnachmittag eine Tvauenfeier für den ver-
ftorbeneii früheren langjährigen Direktor -der Höchster Farb¬
werke Dr . Ullrich  unter j^hr starker Beteiligung statt . Das
Direktorium und die Beamten der Höchster Farbwerke waren
durch Abordnungen vertreten . Die Feier erüffnete der Ball-
haussche Sängerchor mit d«m Choral : „Jesus , meine Zuver-
sicht", worauf Herr Pfarrer Merz voii der Ringkirche die Ge-
dächtnisrelde hielt . Zahlreiche Kränze wurden unter An¬
sprachen am Sarg niedergelegt.

— Gestohlene Bilder . Nach einer Mitteilung der Düssel-
darser Kriminalpolizei sind in der Nacht zuni 20. Dezember
durch Eitibruch aus dem Atelier des verstorbenen Professors
Ducker in der Königs . Kunstakademie 16 fertige Bilder im an¬
geblichen Wert von 26- b-is 27 000 M . urid autzerdeni 44 un-
gezeichnete Ölstudien , ebenfalls in nicht geringem Wert , ge¬
stohlen worden . Auf die Ermittlung des Täters ist eine Be¬
lohnung von -000 M . gesetzt.

— Man nimmt 'S von den Lebendigen . Die Gutsverwal-
tung G r o h - B a b e n z i. Wsstpr . bietet in Zeitungsanzeigen
junge Puten, SU2. bis 0 Pfund schwer , und geräucherte
Gänsespickbvüste an und bemerkt dazu entgegenkommend , daß
Anfragen mit Preisangeboten an sic zu richten seien . 3äach
demselben Rezept verfahren das Dominium Gajewo
i. Ostpr . und die Gutsverwaltung Stern -Walde  b . Lens-
burg mit Gänsen , Nuidelgänsen und Gänserümpfcn . — Uns
will scheinen , daß diese wackeren Gutsveowaltungen ihre U n -
znverlässigkeit im Handel  mit Lebensmitteln durch
solche Anzeigen ausreichend erwiesen haben.

— Di« Preußische Verlustliste Rr . 727 liegt mit der Marine-
V er lu  st liste  Nr . 100 in der „Tagblatt "-Schalterhalle (Aus-
kunftsschalter links) sowie in der Zweigstelle Bismarck-Ring 19 zur
Einsichtnahme auf.

— Bestands- und Bedarfsanmeldung für Leim. Nach der
Bimdesratsverordnung über den Verkehr nnl Leim vom 14. Septeni-
ber 1916 und dcu Ausführungshestimiimngen vom gleichen Tage ist
jeder, der am Beginn eines Kalendermonats Leim (Lederten», Hasen-
leini, Knochenleim, Mischleim) in einer Gesamtmenge von min¬
destens 100 Kilogramm in Gewahrsam hat , verpflichtet, bis zum
10. jeden Monats seinen Bestand anzugeben.  Die Mel¬
dungen snid au? den vom Kriegsausschuß für Ersatzsiltter, Berlin,
ausgegebenen Vordrucken zu erstatten, die bei den Handelskammern
und Handwerkskammern sowie bei den größeren industriellen Fach-
verbänden zu beziehen sind. Der Meldepflicht unterliegen nicht nur
die Leimsabrikanten und Händler (auch Drogen -, Eisenwaren - und
andere Händler , welche Leim nicht als Hauptartikel führen ) sowie
die Spediteure , sondern auch die Lein,Verbraucher, selbst wenn sie
ihren Bedarf auf längere Zeit gedeckt haben. Unterlassung der Mel¬
dung ist mit Strafe bedroht.

— Kleine Notizen. Die Skr. 2 der „A n st e l l u n g s - N a ch-
richten"  liegt in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagblatts"
zur allgemeinen Einsicht offen. — Prinz Eduard Von Anhalt und
PrinzAribert von Anhalt besichtigten auiSanistag die Zigarettenfabrik
Laurens  hier . Zur Erinnerung an diesen Besuch sind den An-
haltischen Regimentern der 8. Infanterie -Division von der Firma
52 000 Stück Zigaretten als Liebesgaben zur Verfügung gestelltworden.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele.

* Das Äinephon-Theater , Taunusstraße 1, bringt ab Dienstag
ein modernes Schauspiel aus den, Leben: „Dr . Käthe". Für den
heueren ■Teil des Programms sorgt Ma Cordes als Darstellerin
dreier ungezogener Rangen in dem Famitien -Idyll „9iette Pflanzen"
Schöne Naturlülder vervöllständtgen den abwechslungsreichen
Spielplan.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierunqsberirk wks -shairwri.

— Niederwalluf , 8. Jan . Im Herbst hat die hiesige Ge-
mernde  in die in nächster Nähe des Rheins liegenden Kellereien
der Weinliandlung von Louis Müller Kartoffeln  eingelagert
Bei dein Hochwasser wurden auch diese Keller unter Wasser gesetzt
Zwei Tage lang dauerte es, bis das Wasser entfernt war . Die nassen
Kartoffeln liegen nunmehr in der Scheune des Pfarrhauses Es
handelt sich nur etwa 700 Zentner,  also um eine für die Er¬
nährung der Bevölkerung einer 1300 Seelen zählenden Gemeinde
recht beträchtliche Menge. Wenn di« Kartoffeln auch nicht ganz ver¬
dorben sein werden, so haben sie doch jedenfalls unter der Feuchtig¬
keit gelitten so daß zu befürchten steht, daß sie zu saulen aiifangen
werden sollte sich plötzlich » rost cinstellrn, so wird der Schaden
noch erheblicher sein. Hoffentlich lernt man aus diesen, Fall -und
lagert Lebensmittel , die für die Allgemeinheit bestinimt sind nicht
wieder in Kellern ein, die in der Hochwasserzoneliegen.

FC -. Limburg, 7. Ion . Zwki Priester des Bistilins Lrmbura
werden in diesem Jahre ihr goldenes  P r i e st e r j u b i l ä u m
feiern : Pfarrer Hcgemann  in Eschhofen und Pfarrer Feld-
mann,  ehemals m Geisenheim. *

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
rfhk . Darmstadt , 7. Jan . Ein schweres Explosions-

Unglück,  dem zwei Arbeiter zum Opwr fielen, während zwei
andere schwer verwundet und zwei leichter verletzt sind, ereignete sich
am Frettagnachmittag in der hiesigen Eisenbahn-Zeiiträl -Werkstätte
be,m Arbeiten mit einer unter dem Druck von 250 Atnwsphärcn
stehenden Sauersiofflasche.

Neues aus aller wett.
Das Athenäum in Santander (Spanien)abgebrannt.
Berlin , 8. Ja ». Das „B. T." meldet aus Lugano : Wie aus

Madrid gemeldet wird, ist in Santander das Athenäuu, abgebrannt
wobei eine Reihe wertvoller Gemälde von Belas-
qucz , Tizian , Leonardo da Vinci , Murillo  und
van andere« Meisrern vernichtet  wurden.

Handelsteil.
Verstaatlichung der öffentlichen Strom¬

versorgung?
Nachdem das Königreich Sachsen nach verhältnismäßig

kurzer Vorbereitung unmittelbar in die Verstaatlichung
der öffentlichen Elektrizitätsversorgung eingetreten ist und
neuerdings in süddeutschen Bundesstaaten
mannigfache Pläne zur staatlichen Beteiligung an dem
Bau von großen Wasserkraftwerken  spruch¬
reif geworden sind , beschäftigt die Öffentlichkeit in er¬
höhtem Maße die Frage , inwieweit etwa an die Verstaat¬
lichung und Monopolisierung der Elektrizität gedacht wer¬
den könne Mit dieser Frage befaßt sich in der Nr . 1 der
Wochenschrift „ Der Staatsbedarf “ eingehend der angesehene
Fachmann Prof Dr . Kollmann (Darmstadt ), der schlecht¬
hin zu dem Ergebnis gelangt , man müsse sich vor jede?
Überstürzung bei der Abwägung von Verstaatlichungs-
pläner . hüten , und zwar um so mehr , als dem Staate nach
Beendigung des Weltkrieges  nur allzu viele
wirtschaftlich hochwichtige und viel dringlichere
Aufgaben  vorlägen . Es sei durchaus verständlich , daß
die Vorschläge eines staatlichen Elektrizitätsmonopols dem
entschiedenen Widerspruch der kommunalen Verwaltungen
begegnen , die mit großen Opfern eigene Kraftwerke für
die Stromversorgung eingerichtet haben , während die staat-
liehen Verwaltungen sich bisher abwartend verhielten.
Übrigens habe auch der Deutsche und Preußische Städte¬
tag mit Recht auf die geschichtliche Entwicklung der öffent¬
lichen Strom Versorgung hingewiesen und vor der Unbe¬
weglichkeit staatlicher Verwaltung gewarnt , durch die der
technische Wettbewerb gefährdet werde , ganz abgesehen
von einer immerhin möglichen Verteuerung des
Stroms  durch fiskalische Interessen . Dazu werde der
staatliche Eintritt in die Selbstverwaltung der Städte als
höchst bedenklich bezeichnet , man sehe in demselben die
künstliche Überspannung des Zentralisatiousgedankens mit
seinen großen Nachteilen und warne vor der Aufwendung
neuer Riesensummen für den Bau von Großkraftwerken mit
ihrer zweifelhaften Rentabilität . Übrigens könnten die
Gemeinden auch nicht auf die Einnahme aus der Strom¬
versorgung verzichten . Demgegenüber fallen als Haupt¬
vorteile des Staatsmonopols die Zentralisierung der Strom¬
erzeugung in einer geringen Zahl von Großkraftwerken se-
wie die Verkoppelung dieser Riesenwerke zum Zwecke des
gegenseitigen Stromaustausches ins Gewicht , wobei freilich
zu bedenken sei , daß es für jeden technischen Betrieb eine
Grenze der Zentralisierung gebe , über die hinaus die
Wirtschaftlichkeit  sich in ihr Gegenteil  ver¬
wandle . Schließlich untersucht Prof . Kollmann noch die
Frage der Zweckmäßigkeit eines Elektrizitätsmonopols im
Hinblick auf die etwaige Elektrisierung der Voll¬
bahnen,  wobei er der Überzeugung Ausdruck gibt , daS
an allgemeinen Umbau der deutschen Staatsbahnen in elek¬
trischen Betrieb mit Rücksicht auf die Erfahrungen des
Weltkrieges schwerlich gedacht  werden könne.

Berliner Börse.
$ Berlin , 8. Jan . (Eig . Drahtbericht ) Der freie Börsen¬

verkehr setzte in der neuen Woche auf nahezu allen Ge¬
bieten in recht fester Haltung ein . Die geschäftliche Zu¬
rückhaltung , nie aber später mehr hervortr « t , bewirkte
dann fast ein allgemeines Abbröckeln der Kurse , in das
auch die seither bevorzugten Montan - und Rüstungsaktien
sowie Petroleumwerte mit einbezogen wurden . Einige
Haupt - und Nebenwerte sowie russische Bankaktien machten
aber eine Ausnahme von der rückläufigen Kursbewegung.

„Gegen Schluß trat wieder eine Befestigung ein . Am
Rentenmarkt bleiben die alten heimischen Anleihen nach
wie vor gefragt.

Banken and Geldmarkt.
* Miinzpiägungen . In den deutschen Münzstätten wur¬

den im Dezember 1916 geprägt : 50-Pf .-Stücke für 1986 915
Maik (Gesamtbestand 129 652 028 M.), 10-Pf .-Stücke 947175
Mark fll 409 526 M.), 5-Pf .-Stücke 571 517 M. (7 739 714 M )
2-Pf .-Stücke IS407 M. (9 200 515 M.) und 1-Pf .-Stücke 12168
Mark (15 906 027 M.) .

* Die Landwirtschaftliche Zentral -Darlehnskasse für
Deutschland in Berlin hat in Ludwigshafen a . Rh . eine
Filiale errichtet.

* Die Fristen des Wechsel - und Scheckreclits für Elsaß-
Lothringen sind vom Bundesrat weiter bis 30 . April 1917
verlängert werden.

* Zahlungen im besetzten Gebiet Frankreichs . Der
Reichskanzler hat jetzt allgemein genehmigt , daß von seiten
der Reichsbank Zahlungen an unter Zwangsver¬
waltung stehende Banken  in dem besetzten Ge¬
biet Frankreichs geleistet werden.

Industrie und Handel.
* Der Zentralverband des Deutschen Großhandels , der

den kriegswirtschaftlichen Verhältnissen seine Entstehung
verdankt , veianstaltet am Mittwoch in Berlin eine Gesamt,
tagung.

* Eine neue Organisation des deutschen Grundbesitzes.
Unter der Firma „W i r t sc ha f t s b u n d des deut¬
schen Haus - und Grundbesitzes,  A .-G.“ wurde
ein neues Unternehmen mit dem Sitz in Berlin und einem
Aktienkapital von 300 000 M. ins Leben gerufen , das sich
zur Aufgabe stellt : durch wirtschaftliche Einrichtungen und
Betriebe die Lage des deutschen Grundbesitzes zu ver¬
bessern , insbesondere seine Einnahmen und Ausgaben in
ein angemessenes Verhältnis zueinander zu bringen E«
sollen ferner die lokalen wirtschaftlichen Organisationen
des Haus - und Grundbesitzes in ihrer Wirksamkeit ge¬
fördert , gegebenenfalls durch Vereinbarungen einander
nähergebracht werden . Den Vorstand bildet Professor Dr
Rieh , van der Borght,  Präsident a . D . in Berlin!
Gründer des „Wirtschaftsbundes “ sind Grundbesitzer -Ver¬
einigungen von Berlin , München und der Provinz Sachsen
Dem ersten Aufsiclitsiat gehört der bekannte Berliner
Grundstücksexperte Kommerzienrat »Georg Haber¬land  an.

Marktberichte.
W . T.-B. Berliner Produkteninarkt . Berlin,  8 . Jan.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte nichtamtliche
Preise . Runkelrüben 2.05 M., Pferdemöhren 4.50 jVL, Heide¬
kraut 210 M., Runkelrübensamen 85 M., Seradeila ’ 44 bis
49 M., alles für 50 Kilo . Wiesenheu 9 bis 10 M., Timothee-
heu 9.50 bis 10.75 M„ auch für 50 Kilo frei Haus.

W . T.-B. Berlin , 8 . Ja » . Warenmarkt.  Die Nach¬
frage für Rüben und Raubfutter bleibt -indauernd sehr
groß , doch halten sich die Zufuhren teils infolge der un¬
günstigen Witterungsverhältnisse , teils infolge der Ver-
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teihrsschwierigkeiten in sehr engen Grenzen , so daß der
Bedarf nicht befriedigt werden kann . Am Saateumarkt ist
das Geschäft in SeradeHa durch die größere Nachgiebigkeit
etwas erleichtert worden.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A ist bei der unter Nr . 1137 ein-

tragenen Firma Heinrich Matthiesing , mit dem Sitze zu
■\ViesbadeD, folgendes eingetragen : Her Ehefrau des Kauf¬
manns Heinrich Matthiesing , Ella , geb Siemering zu Wies¬
baden, ist Prokura erteilt.

Genossenschaftsregister Wiesbaden.
In das Genossenschaftsregister ist bei der unter Nr . 15

eingetragenen Genossenschaft Landwirtschaftlicher Konsum¬
verein , eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht zu Bierstadt , folgendes eingetragen : Karl Hey-
maeh ist aus .dem Vorstande ausgeschieden und an seiner
Stelle der Landwirt Karl Schild 3r zu Bierstadt in den Vor¬
stand gewählt.

5tu§ unserem Leserkreise . X
Micht verwendete Einsendungenkönnen weder zurückgesandt, noch ausbewahrt werden.)

* Selb st Hilfe gegen den Wucher!  Der Artikel m
der Mvrpeii -AuSgabe des „Tagblatts " vom 21. Dezember 191b mit
der Überschrift- „Ich hätte cs nie geglaubt" (in welchem ein Deutscher,

Wiesbadener Tagblatt.
der viele Jahre lang im Ausland gelebt, seinem Schmerze über den
elenden Wuchergeist bei uns Ausdruck gibt) ist gewiß svieder vielen
aus dem Herzen geschrieben; ebenso wie die in der Abend-Ausgabe
vom Montag , den 18. Dezember, aus den: „Türmer " abgedrncktcn
Zeilen : „Wir verstehen es nicht". Worte sind zwar schon genug ge¬
macht worden über dies Thema, irr der Presse, bei Vorträgen , von
der Kanzel usw. Da fragt mmi sich täglich: Sollten wir , die wir
Taten vollbringen, welche die ganze Welt ui Staunen versetzen, cs
nicht fertig bringen , den Wucher, diese P c st b e u l e am Leibe unseres
Volkes, auszurotten ? Wenn man von den meist viel zu geringen
Strafen liest, die solchen Menschen aufcrlegt werden, die den ge¬
meinsten Nutzen aus der Not ihrer Mitbürger ziehen, sagt sich »er
Laie rmmer wieder: „Wir verstehen das nicht; wie ist das möglich?
Solche Menschen sind doch Vaterlandsverräter , stehen ans einer
Stufe mit Spione » und Überläufern , sind elende „Schurken" tut
wahrsten Sinne des Wortes . Sie müßten für ehr ganzes Leben ge¬
brandmarkt werden, doch so und so viele Jahre Zuchthaus  de-
konimen mit jahrelanger Aberkermung aller bürgerlichen Ehrenrechte.
Natürüch dürfte keine Rücksicht  genommen werden, ob sie sich
„unten " oder „oben" finden. Ob das nicht Helsen würde ? Wie be¬
dauert man , daß wir nicht mehr wie in alten Zeiten den Pranger
haben, an dem solche Kreaturen öffentlich ausgestellt ^würden , damit
sedcrn>ann sie voll Verachtung anspeien könnte! Oder man wünscht
sich das der alten Feme ähnliche Haberseidtreiben Oberbaherns zu¬
rück, bei dem mißliebige und strafwürdige Personen einer Gegend
vom Volke selbst gerrchtet loürden. Der Name solcher Menschen
müßte in der ganzen Presse veröffentlicht werden ; wie wir Verlust¬
listen haben, so müßte cs auch Listen für iene „Elenden " geben, die
in einer Zeit , wo jhr Volk den schwersten Kampf um Sein und
Nichtsein kämpft, diesen: Volk die Groschen zehnfach und hundertfach

Morgen-Ansgastc. Erstes Blatt . Teile 8»
aus der Tasche ziehen, um ihren Beutel zu füllen . Doch, wie es in
den: Artikel vom Donnerstag heißt: „Dies- Elenden leben und ver¬
dienen sott ." Wenn man in wenigen Wochen ein so eingreifendes
Gesetz wie das Zwildrenstgesetzzustanöe bringt , warum wird keins,
das durchgreist, gegen den Wucher zustande gebracht, obgleich doch
auch im Reichstag und Abgeordnetenhaus genug davon geredet Uzor¬
den ist? Denn daß die bisherigen viel zu nnlde sind und nichts
nützen, ist doch jeden, einleuchtend. Sollte es nicht vielleicht ange¬
bracht sein, da sich hier kein Hindenburg zu finden scheint, der mit
eiserner Faust zupackt, durch Massenpetftionen dein Reichstag den
Vclkswillen uiid Volksunwillcn kund zu gebe», damit endlich — rm
dritten Krieasjahr — auch hier Taten gesehen werden und nicht bloß
Worte od .ihtr Oder, da wir ja eine besondere Vorliebe haben»
Vereine zu grünten , iönnte man sich nicht zu einem zujammen-
schließcn. der" den Zweck hätte, den Wucher, in welcher Form er auch
avsttäte , der üsfentlichkeit prciszugebcn und dadurch solchen Menschen
ein Brandmal auszudrücken, ' das alle vor ihnen warnte ? s.
— — Mi l— mm. — lll i— _111

Sie Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

tzauptlchristleiter: S. Hegerhorst.

Serantwortlich sür deutsche Politik : A. Hegerhorst; für  Anslandrp - litir;
Di.  phil St. Sturm; für  de » Unterdaliungsteil : SB. v. N - ue » dort:  für
Nachrichten ans Wiesbaden und den Nachbarbezirken: I B .: H. Di c I c n b ach;
für Gerichtssaal; H. Diefenbach;  für Sport und Luftfahrt ; I . V .; C Losacker;
für Berauschtes und de» Briefkasten; C. LoSackcr; für  den Handelsteil W. Etz:

für die Anzeigen und Reklamen; H. Dornans;  fämilich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. schellenderg 'schen Hof.Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Schristfeitung: 12 bis 1 Uhr.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.

Königliche Schnnlvirl»
Dienstag , den 9. Januar.

10» Vorstellung.
IS. Vorstellung Abonnement A.

Das Dreirnaderlharrs.
Singspiel in 3 Akten

von Dr. A. M. Willner und Heinz
Reichert. Musik nach Franz Schubert

von Heinrich Berts.
Personen:

Franz Schubert . . . . Herr Scherer
Baron Schober, Dichter . Herr Favre
Moritz von Schwind,

Maler . Herr Döring
Kupelwieser, Zeichner . Herr Rehkopf
Johann Michael Vogl,

Hosopernsänger . Herr von Schenck
Gras Scharntorff, dänischer

Gesandter . Herr Rodius
Christian Tschöll, Hofglaser¬

meister . Herr Ehrens
Frau Marie Tfchöll, dessen

Frau . . . . . Frau Doppelbauer
Hannerll , . . . . Frau Pola
Haiderl «S? 2rL . . Frau Krämer
Hederl I « W* 05 . . . . Frl . Rose
Demoiselle Giuditta Grifi,

Hostheaterfängerin . Frl . Bommer
Andreas Bruneder, Sattlet*

meister . Herr Tester
Ferdinand Binder , Post¬

halter . Herr Herrmann
Nowotny, ein Vertrauter Hr. Andriano
Ein Kellner . Herr Carl
Schani, ein Pikkolo . . Frl . Mumme
Sali , Dienstmädchen bei

Tschöll, . Frl . Großmüller
Rosl, Stubenmädchen der

Grisi . Frau Weikerth
Frau Brametzberger,

Hausbesorgerin . . . . Frl . Koller
Frau Weber, Nachbarin . . Frl . Bick
Stingl , Bäckermeister . . Herr Spieß
Ärautmeyer , Inspektor . Herr Nerking

Volkssänger j ' ' ' ^ LuzwAr
Nach dem 1. u. 2. Akt IS. Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Freimann , Klavierspieler Otto Rogi
Ein diensthabender

Gendarm . . . . Alduin Unger
Wysockij, ein alter Gendarm O. Buggc
Erste | . . Lina Dörner
Zweites Bitt - Ellen E. Beauval
Dritte Istellerinnen . Edith Wiethase
Vierte ' Martha Schröder

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 91/, Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 9 . Januar.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:
AboBB«ments- Konzarte.

Städtisches Knrorchester.
Leitung : Konzertmeister K. Thomann.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Reftbenr-Theater.
Dienstag, den 9. Januar.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
Die Warschauer Zitadelle.

Ein Schauspiel in ö Akten von
Gabryela Zapolska.

» Personen:
Horn, General der

Gendarmerie . . Heinrich Kamm
Oberst Korniloff, Chef der polftiichen

Abteilung . . Wilhelm Chandon
Botkin, Gendarmerte-
‘ Leutnant . . . .  Hans Weser
Nikiforoff, Kavallerie-

Leutnant . Albert Ihle
Agatonofs, Hauptmann R.Hildenbrand
Strelkoff, Oberleutnant . F . Kleinke
Kasimir Gorski, polnischer

Student . . . . Gustav Schenck
Frau Gorski, seine

Mutter . . . C. Andree-Huvart
Martha Gorski, seine

Schwester . . . . Elsa Tillmann
Bogdanskil Studenten E. Möller
Geyer /GorskisFreunde H. Albers
Anna Lasotzka, Gorskis

Braut . Käthe Hausa
Sophie Elsnerl ihre W. Spohr
Marie Elsner sFreundinnen Hosfmann
Frau Koerbel, Z .mmer-

vermieterin . . Magda Lührssen
Ein Knicke ! ihre Lotte Reinhold
Ein Mädchen !Kinder Erika Reinhold
Magdalene Bobek, alte Dienstmagd

bei Koerbel . Hedwig v. Bendors
Frau Malkowska, Besitzerin einse

Nachtrestaurants . . Minna Agte

Die Kassiererin Ellen E. v. Beauval
Der Oberkellner . Gustav Froboese

Königl . Schloß , am Schießplatz . Die
inneren Käume täglich zu besich¬
tigen . Einlaßkarten beim Schloß-
Kastellan.

Rathaus . Schloßplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wand¬

malereien.
Kurhaus , Kochbrnnnen , Kolonnaden,

Kuranlagen.
Königliches Theater , auf dem Warmen

Damm.
Residenz -Theater , Luisenstraße 42.
Polizei -Direktion , Friedrichstraße 17.
Polizei - Reviere : 1. Weilstraße 7;

2. Albrechtstraße 13 ; 3. Hellmund¬
straße 14, Hinterhaus ; 4. Michels¬
berg 28 ; 5. Platter Straße 16.

Juslizgebäude , Gerichtsstraße.
Höhere Schulen : Königl . Humanist.

Gymnasium (Luisenplatz ), Königl.
Realgymnasium (Luisenplatz ), Staat.
Reform -Realgymnasium (Oranienstr .),
Stadt . Oberrealsebule (Zietenring ),
Höhere Mädchenschule (Schloßplatz)
und Dotzheimer Straße.

Gewerbeschule , Wellritzstraße.
Kalserl . Postamt 1 (Hauptpostamt:

Rheinstraße 23/25 u. Luisenstr . 8/10,
Zweigpostämter : Scbützenhofstr . 3,
Bismarekring 27 u. Taunusstraße 1).
Geöffnet werktags von 7 (im Winter
von 8) Uhr vorm , bis 8 Uhr abends,
Sonntags (nur das Hauptpostamt,
vom 1. April bis Ende Oktober auch
das Postamt 4 — Taunusstraße 1 —)
von 7 (im Winter von 8) bis 9 Uhr
vorm, und von 11% vorm , bis 1 Uhr
nachm . — a) Rheinstraße 23/25:
Brief - und Geldannahme , Ausgabe
für postlagernde Sendungen u. Aus¬
gabe für ständige Abholer im Erd¬
geschoß , AbfertigungssteUe der Geld¬
briefträger im Hofgebäude rechts,
Amtszimmer des Postdirektors , Ab-
fertigungssteUe der Briefträger und
Zeitungsstelle im 1. Obergeschoß;
b) Luisenstraße 8/10 : Paketannahme
u. -Ausgabe , Renteu -Zahlungsstelle.

Kalserl . Postamt 5 (Hauptbahnhof ).
Geöffnet : a) für die Annahme von
Postsendungen jeder Art : werktags
von 7 (im Winter von 8) Uhr vorm,
bis 8 Uhr nachm .; b) für die Auf¬
lieferung von Telegrammen und den
Fernsprechverkehr : ununterbrochen
(nach Schalterschluß Eingang letzte
Türe am Ende des Gebäudes ). An¬
fragen wegen bestellter Paket¬
sendungen u. Anträge auf Abholung
von Paketen sind au das Postamt 5
zu richten.

Kaiserliches Telegraphen -Amt , Rhein¬
straße 23/25 , im Hauptpostgebäude.
Tag und Nacht geöffnet . Annahme
von Telegrammen u. Gesprächen im
Erdgeschoß Hauptschalterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends er¬
folgt die Annahme von Telegrammen
am Nachtschalter in, Eingang A). —
Amtszimmer des Telegraphendirek¬
tors Eingang D, 2 Treppen , Z. 205.
Anschluß -Nr . 531. — Hauptkasse
Eingang A, 2 Treppen , Zimmer 210.
Auskunftsstelle für Fernsprech -An-
gelegenheiten ebenda , Zimmer 210a,
Auschluß -Nr. 911. — Beschwerden
über den Fernsprech -Betrieb : An¬
schluß -Nr . 1502. — Fernsprech -Bau-
büro Luisenstraße 12, 1 Treppe,
Anschluß -Nr . 920.

Kaiser Friedrich -Bad, Langgasse . Be¬
sichtigung werktäglich von 3—4 Uhr
nachmittags.

Inhalatorium am Kochbrunnen . Täg¬
lich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

Militärkurhaus Wilhelms - Heilanstalt
neben dem Kgl . Schloß am Schloßpl

Hauptbahnhof am Kaiserplatz.
Rcmertor (Heidenmauer ), Am Römer¬

tor,

Thalia-
Theater

Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72. Tel. 6137.

AM Wer rag!

4«

44 ]D|ttOL::
Eine abenteuerliche Geschichte

in 4 Akten.
In der Hauptrolle als Detektiv:

Harry Kiedtke.
Nr letzte SMMkMMsk.
Lustspiel in 2 Akten v. A. £>. Weber.

Die goldene Abendsonne.
(Herr !. Naturbild .) '

Die Krönrmg Kaiser Karl»
in Kndapest

rum König na« Ungarn.

üiehtspiele
Wilhelmstr . 8.

Heute zu mlstzfenM al
m  3 -10Ubr , letzteVorf . 8Uhr.

KuCarmi
die berühmteste , anerkannt
erste  dramatische Dar¬
stellerin , in dem hervorrag.

Film werk (4 Akte ) :

Br den Butan
des geliebten!

(Auf  Nßvallgemeinen
™ Wunsch wiederholt ) "

(neue  Serie 1916/17 ).

| Außerdem neues  Programm
u. a . :

Herbert Faulmüllers
neueste Groteske (2 Akte ) !

„Setanann hat ne
gesehwolleue Leder!"

Krönung
Carl I. , König
von Ungarn.

Der

neueste Tanz-
Film mit

OLGA DESMOND
ab morgen 3 Uhr.

Taunnsstr . 1.
9.— 12. Januar 1917. ' /i

Erst-Alleinaufföhrnng! |

0 r . Käthe
(Fräulein Doktor)

mit der ausgezeichneten
Künstlerin

Lotte Neumann
in der Titelrolle.

Herrliche Naturanfoahmen

nette

Pflanzen.
Urftdeles Familien - Idyll

mit MIA COR « ES als Dar¬
stellerin aller drei Töchter

„Knolle “ .
Glänzende Situationskomik

Flottes Spiel.
Reizende Ausstattung.

Gute Musik.

Lichtspiele
Rheinstraße 47

Heute letzter Tag!
Erstaufführung

für Wiesbaden

Ss hat nicht
seilen sein!

von Rudolf del Zopp.
In kurzen prägnanten Bil¬
dern zieht die Lebens¬
geschichte eines armen
jungen Mädchens an dem
Beschauer vorüber . Bin
Waisenkind , das v. Schick¬
sal hin - und hergeworfen
am Leben zugrunde geht.

, 3 Akte.

Biinenfielier
Schauspiel in 2 Akten.

Der llslurineiuüi
Vorzügliches Lustspiel.

Anfang 3 Uhr.

ODEON
ILiclitspiele

Kirchgasse 18. t .f .|
Des stark . Erfolges weg . bis 1 ,
einse hl . Freitag verlängert , i

Eistauffiihrung M
des gewaltigen und ver - | | y
bluffenden Kriminal - und I '

Detektiv -Schlagers

Das unheimliche
:: :: Haus:: ::

I . Teil der
„Richard Oswald“
Detektiv -Serie m 4 Akten.
„Lupu Pick“

vom Kleinen Theater
„Rita Clermont“

vom Deutschen Theater
in den Hauptrollen.

„Das unheimliche Hans !*•
— Ganz dem Inhalte dieser
äusserst fesselnden Krimi¬
nal - und Detektivgeschichte
entspricht dieser Titel —
Unheimliche , rätselhafte
Vorgänge , raffinierte Hand¬
lungen wie sie in einem
Film noch kaum gezeigt
wurden , nehmen die Sinne
des Zuschauers im ersten
Augenblick gefangen und
zwingen zum Folgen bis

zum Schluß.

Spielet nicht mit Frauenherzen

i
Entzückendes Lustspiel
2 Akte 2 Akte
und ein unterhaitungs-
reiches Beiprogramm.

SttMMvWil
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 810
Täglich erstf. Spezialitäten -Spielplan.
Programm vom 1.—15. Jan . 1917:

Oskar

Albrecht
Deutschlands bester Humorist

und Bortragskünstler.
Gert« Klose

Tanz-Künstlerin
Irene Maxwell
Musik-Birtnosin

Emma u. August

Clever
Humor. Zwerg-Ehepaar.

2 Auderts
Tanz-Duo

Ambre u. Wally
Equilibristen

Gedrnder Ngscha
__ Türkische Exzentriker_

3 Geschw. Knltert
_ Akrobat. Sport -Neuheit_

3 MW 3
in ihrer tollen Pantomime

Alles in Trümmern!
Anfang wochentags Uhr (Vorher
Musik), Sonntags 2 Vorstellungen:

3 und 7l/* Uhr.
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j[ Me»-Aimrbo1e J
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

. Junges NLhmädche«
gefucht.̂ . Link, Walramüratze 2, L

Angehende Büglerin gesucht.
Wc-icherei L->pi tz, Gobenstraße 22.

Ö Lehrmädchen nd. BolontärinDamen ; iseur Gollmart,
ltarktstr aße 27, 1.

Mädchen oder Frau
mt  Führ , eines Haush . sofort gef.
,Scharnhorststr. 6. Petri , Part , links.
S . Koch., Haus -, Allein-, Küchenm.,

für hier u. ausw . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstraße 31, 1. Tel . 2363.

Perf . Herrschaftsköchin, evaugel
die etwas Hausarbeit übern.,
Etagen -Wohn. zum 1b., ev.
gesucht. Alter 25—36 I . Gute Zeugn.
verlangt . Näh. von 10—12 u. 3—4,
SSierflcäter Straße 1, S totz.

gel..

rüher.

Alleinmädchen mit g. Z. auf 15. 1.
gesucht. Baer , Friedrichstraße 27._

Kl. HauSH. f. saub. frdl. Mädchen.
Vorstellung vormittags . Jäger , Bier-
stadter  Höhe 24, 1._

Suche zum 15. Januar
ein junges , gut empfahl. Mädchen,
das wenigstens etwas Begriffe vom
Kochen hat. Gierlichs, Kapellen-
ftraße 47._

Tüchtiges Alleinmädchen
für sofort oder 15. d. Mts . gesucht.
Everth , Rüdesheimer Straß e 30, 3.

Wegen Erkrankung
lunges fleißiges Mädchen sofort oder
später ges.  Rössing , Goldgaffe 2, 1.

Alleinmädchen
mit guten Zeugn. ges. Magdeburg,

sallee 28.
Dienstmädchen gesucht._, _ M __

I . Drachmann , Neugaffe 22', 2 ©t_
Fleiß . Hausmädchen sofort gesucht.

Hotel Vogel,  Rheinstraße 27._
Fleiß , u. saub. Mädchen gesucht.

Putzfrau vorhanden. Jmbach, Rüdes¬
hei mer S traß e 6, 2._
Hausmädchen, welches nähen kann

Und gute Zeugniffe hat, zum 15. ge¬
sucht.^ Dr . Mnller -Cuntz, Bierstadter

Ordentl . kräftiges Mädchen
f. Haus - u. Küchenarb, (nicht Kochen)
!• 15. Jan . o. 1. Febr . gef. Weygandt,

' htal 16. Tel . 4363.

M,
Wegen Erkrankung

ob. später tücht. Mädchen, auch
ushilfe, w. büvgerl. kochen kann,
Zucht. Villa Melitta , Schauer,
aunusstraße 65.

Für kleinen beff. Haushalt
zuverl . sauberes Mädchen sofort oder
später gesucht. Nur gut empfohlene
Mädchen wollen sich melden. Chem.
Labor . Paulh , Karlstraße 15, 1 St.

Einfache Stütze
für Hans u. Küche ges. Vetterling,
Marttstraße 26, 1. Etag e.
Aller»- od. Monatsm . f. kl. Haush.
ges. Web er«. 7, Putzg. Astheime r.

Alleinmädchen
zum 15. gesucht. Dr . Lipmann,
Taumusstraße 41.

Solides Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, gesucht
Go ethestraße  10 , P ., Berges.

Zum 15. Januar Alleinmädchen,
w. d. Kochen erlernen kann, gesucht.
Zerlett ^ Adolfsallee 12,̂ 3. _

Für kleinen feinen Haushalt
tücht. Meinmädchen z. 1. Febr .̂ ges.
Mit Zeugnisbuch zu melden. Frau
Dr.  Kugelmann , Kais.-Fr .-Rg. 71, r.

Tücht. Alleinmädchen gesucht.
" ' " “ ' mtze 14̂ ,Wallenfels , Herrn gartenstral

Aelt. in Küche, Haushalt n. Pflege
eines 2jähr . Kindes erfahr . Mädchen
mit gut. Zeugn . gesuckä Klarenthaler
Straße 2, 1, H. Müller . Anmeld.
nachm ittags bis 4 Uhr.

Gesucht zum 15. Januar
ein solides jüngeres Mädchen, welches
in Küche u. Hausarbeit erfahren ist.
Fra u Konsul Gies , Fischerstraße 6.

Wegen Heirat meines jetzigen
suche tüchtiges Mädchen. Scherf,
Meichstraße 15.

Tücht. Küchen- u. Hausmädchen
f. 15. 1. ges., Norkitr.^2, P .. Kinzler.

Tüiüt . Mädchen gesucht.
Fritz, Dotzheimer Straße , 82.

Selbständiges älteres Mädchen
od. unabh . Kriegersfr . zu einer alten
Dame ges., zu deren Pflege u. zum
Führen des Haushaltes . Näheres
Hellmundftraße 5, 1, bei Müller.

Straße s»., Part.
Lrd . Mädch. f. leichtere Küchrnarb.

' d&t. Lohn 30 Mark. Rudorfs,
nenlberger Straße 20.

Suche ein fleißi
osor 'für sofort oder zum 15. d.

Riesel, Bert ramstraße 16.

en
bei

Braves Dienstmädchen
bei Fr . Warnecke, Webers

lesucht
sse 22.

Einfaches fleißiges Mädchen,
am liebsten vom Lande, nicht unter
18 Jahren , gesucht. Vorznstellen von
10 bis 6 Uhr. Scherzinger , Emser
Straff 4, Vdh. Pari

Mädchen,
~ " aus-

. _ I _ . .child,
Pagenjtecherstraße 1, 1. St. _

Eins , fleiß. Mädchen gesucht.

w. etwas kochen kann, für kl.
halt , wenig Arbeit, ges. Roch

Schäfer, Moritz straße 56, Part.
Junges sauberes Mädchen

für HausaÄeit tagsüber gesucht.
Konditor ei Äbler, Taunussttäße 34.

Saub . Frau für 1 Stunde vorm.
gef. Kaiser -Friedrich-Rina 76, P . r.

Junges Mädchen
tagsüber zu Kindern gesucht Dotz-
heimer Straße 98, 3, Hoffmann.

Ehrliche Frau (ober Mädchen)
täglich von 9—40 zu Hausarbeit ges.
Frank , Rüdesheimer Straße 14.

Eine Frau für den ganzen Tag
gesucht. Ramsberger , Helenenstr . 7,
Gasthaus ._
Eins . jg. Mädchen einige Stb . vorm.
ges. Hohlwein, Sch walb. Str . 57, 2 r.
Stundenmädch. od. j. Frau v. 8—10

u. 1—2. Friederici , Adelheidstr. 80,2.
Monatsfrau von 9—11 gesucht.

Eppstchu, Marktplatz 3, 3 re chts.
I . saub. Monatsmüdchen od. Frau

gesucht Adelheidstraße 63, 1, Fach.
Ordentl . Monatsfrau od. Mädchen
für morgens u. mittags je 2 Std.
gesucht  Büdingenstr . 4, 2, Symank.

Saubere Monatsfrau
zum Ladenputzen für morgens ges.
Webergasse 26, Shma nk._

Monatsmädchen tagsüber gesucht.
Göbenstraße 29, 1, R ücker._
Saub . Monats - u. Waschfrau ges. '

Schlott, Hellmundftraß e 32, Part.
Sauberes Monatsmüdchen

oder Frau für dauernd gesucht.
Waterloo straße 6, 1, Pincus ._

Monatsfrau gesucht
Wie landstraße 14, 1,  Grobhäuse r.

Monatsmädchen sofort gesucht.
Watzdorfs, Nikolasstraße 20, 3.
I . Monatsmädch. f. leichte Hausarb.

gef. Bismarckring33,2r „ Mans ._
Monatsfrau für 2—3 Std . vorm.

gesucht. Bertram , Ba hnhofstraße 1, 1.
Monatsmädch. o. j. Frau 3 Dt. vorm,
ges. : die übl. Arb. d. HauSbes. muß
m. b. w. Reimers , RüdeSh. Str . 29,4.

Jüngere Monatsfrau
res.von 7%,—g Uhr sofort ges. F . Klei«,

Geisbergst raße 20, 2.
Tüchtige Putzf-au

oder Mädchen sofort gesucht. Vorm,
vorzustellen, von Kamptz, Eltviller
Straße 19b,  3 _r.

Laufmädchen
gesucht. Stumpf , Blücherstraße 6.

jf Sttto. 1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

„ , , Depeschen-Berkäufer
su cht das „Wiesbadener Tagblatt ".

Selbst. Polsterer u. Dekorateure
für sos. ges. B. Schmitt , Wohnungs-
Etnricht ., Fr iedrichstraße 34._

Stereotypeur
füroder Hilfsarbeiter für die Gießerei

sofort gesucht im Tagblatthaus.
Schalterhalle re chts._

Jungen Friseurgehilfen
sucht Otto Krebs, Moritzstraße 21._
Gartenarbeiter für dauernd gesucht.
An«. Weber, Stiftstraße 24,

Gartenarbeiter , der mit Pferd
umgehen kann, gesucht. Göttel,
Gärtnere i, Fra nkfurter Straße . _

Hausdiener (Radfahrer ) gesucht.
Gut tmann , Langgasse 1/3 ._

Anstand, saub. Hausbursche
oder Mädchen auf sofort gesucht.
Stöppler , Rheinstraße 41._

Zuverl . Hausbursche
iRadfahrer ) gesucht. Limdarth -Benn,
Kranzplatz 2._
Junger Hausbursche per sofort ges.

straub, Bism irckring 21, Laden.
Gut empfohlener Junge

:aof<Tvon 15—16 Jahren (Radfahrer ) als
Lausbursche gesucht. Buchhandlung
NoerterShaeuser, Wilhelmstraße 6.
Braver Schuljunge f. Ausgänge ges.

Färberei Behrens , Rheinstraße 101.

Mw-Gesuche "1
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

Fräul ., 16 I . alt , m. Mittelschulvild.
u. Borkenntn . in Buchsühr., Stenogr.
u. Maschinenschr., sucht Anfangsstelle
auf Bür . Lanius , Lothr. Str . 27, H. 1

Fräul ., in Stenogr„
«wie einf. dopp. u. amerik.

führung erfahren , sucht Stelle . Beltes
Faulbrunnenstraße 3.

Gewerbliches Personal.
.

-

Fräulein,
welches gut kochen kann, im Näs
u. Haushalt sehr erfahren ist, sw
Stelle ; würde auch die Führung des
Haushalts übernehmen, bei Herrn i ‘
Dame . Offerten erbeten an Rami
Schulgaffe 6, 1. S t._ j

Aelteres Alleinmädchen,
das kochen kann, sucht z. 15.
Stellung . Eltviller Straße 14,
3 Stock, Schneidewind.
Erf . st. gepr. Kr.-Schw. s. Privatpfl . "
Schw. Helene Lange, Geisbergstr . 14.

Junge Frau sucht Arbeit
von 2—4 Uhr. Erbacher Straße ft«
Hth. 3 r„ Äenthien ._ z
I . Kriegersfrau sucht Monatsstelle,und-»2 bis 3 Std . Naumann , Hellrw

straße 53, Hth. 1 r.
Saub . K-negersfrau s. Monatsstelle.

Zimmermannstr . 7, P ., Giebenheim.
G. empf. Frau

Karg, Castellstrl
bes. MonatSstelle.
2.

Gut emvf. Frau sucht Monatsstrlle
o. TageSb. Barth , Frankenstr . 6, 3 r.

0 Me°-8e!»ihe" H
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

14sähr. Junge s. zu Ostern Stelle
” cnng. St,als Bürolehrling . Stenogr . n. Masch--

Schreiben bereits erlernt . Näheres
Wintermeyer , Wellritzstraße 13, 2 l.

Gewerbliches Personal

Junge
von ord. Eltern wü
paffende Lehrstelle
Gerich, Roonstraße 8.

Schreiner -Lehrstelle
sucht, Umgegend Wiesbaden,

rendstraße 8, Eggerling.

Mw -Iiigebiile
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Hotel Quistsana sucht

1. Kraft , durchaus bilanzsicher. Vor¬
stellung mittags zwischen 2 u. 3 Uhr
erwünscht.

Dame für Büro,
_ feit in Steiwgratzh. u. Schreib¬
maschine, in allen Büroarbeiten be¬
wandert , auch im Teletzhonverkehr
gewandt, durchaus selbständig undzuverläffig, aus sofort gesucht. Nur
Dame mit längerer Büropraxis
ommt in Frage . Persönliche Vor¬

stellung unter Mitbringun selbst-
ittwoch-geschriebener Offerten

nachmittag zwischen 2 u. 4 Uhr
tzorkftraße 27.
erbeten.

Part ., B. Tannewitz,

Für Mustkalien- u. Justrmnenten-
Handtung wird

Fräulein
aus guter Familie mit musikalischen
Kenntnissen für sofort gesucht.

Schellenberg. Kirchgaffe 33.
Wir suchen für unser

MSsEe-Ausktattungs-cheschLft
eine tüchtig«, mit der Branche durch¬
aus vertraute 126

Verkäuferin.
Off. mit Zeugnisabschriften u. Ge¬
halt 'haltsanspr . erbeten an

Jacobh L Lang, Mainz,
Schusterstraße 87.

Gewerbliches Personal.

Putz
Tüchtige Znarbeiteri « sucht

Marie Schräder , Lauggaffe 5.

Mfe MMl [Bit
Hedwig Schmidt, Große Bnrgstr . Z.

KltrvetßlLerin.
WssltzllleMöherlllLev.
ZLkrdeMriMn

sucht sofort
K. Zimmermann.

Posamenten - «nd Surbelstickerei.
Lletne Lchwalb-rcher Str . 1«.

Büglerin und
Hilfskräfte

im Bügeln u. Expedition gesucht
Rafiovia , Luisenstr. 24.

Photographie!
Junges Fräulern aus guter Fam.

zur Erlernung der Photographie ge¬
sucht. Ausführliche Offerten an

Photogr . Stritter,
Biebri ch a. Rh.._ Rathaus straße 94.
Tücht. T«lleinmädchen
gesucht. Heß, Moritzstraße 43. 1.

Arzt
sucht für Sprechstunde beff. Fräul.
als Hilfe. Gelegenheit zur Ausbild,
in Röntgen - u. Lichtbehandl. Schrift¬
liche Angebote mit Lebenslauf und
Gehaltsforderung an Aerztliches
Büro . Dotzheimer Straße 42._

Kinderfräulein gesucht
für die NrchmittagSstundcn, das im
Stande ist, die Schularbeiten eines
7^ jährigen Jungen zu beaufsichtig.
Borzustcllen zwischen 2 u. 4 Uhr.
Gute Zeugniffe erwünscht. Haupt,
Grünw ea 4, Gartenvilla links.

Kochlehrfrüulein
au>f sofort gesucht.

M. Chrrsti ans , Rheinstraße 62.
Erfahrene jüngere

Köchin
gesucht. Henne, Nibelungenstraße 4»
am Landesdenkmal Biebrich._Mllz» alleres MW»
das gutbürgerlich kochen kann u. gute
Zeugniffe besitzt, sofort gegen hohen
Lohn gesucht. Vorzustellen zwischen
11 u. 12 Uhr bei Beyer. Große
Burgstraße  16 , 3 S t.

das selbst, kocht u. alle Hausarbeit
versteht, zum 1. Febr . ges. Frau
Kreisarzt Prigge , Kleiststraße 9. 1.

welches kochen kann u. alle Hans-
arbert versteht, zu kinderlosem Ehe¬
paar gesucht.
_ _ Wirfh , Webergaffe Z._

Aelt. Ehepaar (Offizier -Familie)
sucht zum 15. Februar

gev. Stütze,
nicht über 30 Jahre alt , welche gut¬
bürgerlich kochen k. n. HanSaroeit
versteht. Für grobe Arbeit Mädchen
dorh. Offert , mit Zeugnisabschrrft.
u Gehaltsansprüchen an Herbst,
Friedrichstra ße 8, P arterre.

welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit versteht, herrschaftlicher
Haushalt , 2 Personen . Hausmädchen
vorhanden . Rudolph, Kaiser-Fried-
rich-Riu« 71, 2. Harchttreppe

Tüchtiges braveS

Hausmädche«
gesucht.

Hotel Ouififana.

tagsüber zum 15. 1. ges. Kochen verl.
Emmerling , Schöne Aus sicht 24.

Monatsfrau
für mehrere Stunden täglich gesucht
Gerichtsstraße 3. 3, von Oertzen.

©rücntl. lanfraäiittitn
suchtIerö. Herzog,

Schuhlager,
Langgasse 50.

Laufmaschen
sofort gesucht.

Hosjuwelier Fuchs, Wilhelmstr . 8.

Me»-B»gebole
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
In Steuersachen erfahrener Büro-

hilfsarbeitex (pens. Beamter , Hilss-
dienstpscichtrger) wird zum sofortig.
Eintritt gesucht. Selbstgeschriebene
.Bewerbungen mit Lebenslauf sowie
Zeugnisabschriften sind zu richten
an das Büro der Einkommensteuer-
Bcranlagungs - Kommiffion Wies¬
baden-Land, Leffingstraße 16. Per-
sönlrche Vorstellung nicht erw. v558

Mlltiilftkikr UklUllstr
»dkl Neiwstr!»

für feines Zigarren -Geschäft z«
mögl. sofortigem Eintritt gesucht.

WWMlMll Mel«.
Luisenstrabe 26.

Eirteu Lehrling

Siebricher Straße 37.

Gewerbliches Personal.

Gesucht
per sofort NerotaL S.

SkMgois-ßAsklklk.
Wiesbaden . Schwalbacher Straße 57,
sucht tüchtigen Klavierspieler oder
Klavierspielerin . Spielzeit 3—10.

Stereotypeur
oder Hilfsarbeiter für die Gießerei
sofort gesucht im „Tagblatt "-Haus,
<Ä>alterhalle rechts. *

2 Mule Mkl.
1 SerlzkMM

sofort gesucht.
Wuchhokd&Weer,

_ Moritzstraße 68.,
Hilfsmafchinift,

gel. Schlaffer od. Installateur , sucht
Raffauer Hof.

Heizer gelucht
für Dampfheiz . Hotel Hohen,ollern.

Ein Zuschneider
sowie

mehrere Sattler
auf Militärarbeit gesucht.
Borzuspr . von 12%;—1 Uhr.

Ivanz Meckev,
Webergaffe 8.

iilht. Frlstmehilsk.
auch Kriegsbesckäd., gesucht.

H. Güldenbcck,
Biebrich a.  Rü .. Kaiserstraße ^51. ,tzme»- «»«L»ae»Wm

Wie Meise
per 1. Februar gesucht. F26

T. Rerners . Mainz , Gr . Bleiche 0.
Tüchtige Schuhmacher

gegen hohen Wochenlohn, sowie ein
Junge zun Anlernrn sofort gesucht

Schuhsohlerei „Hans Sachs".
Michelsberg 13.

Lehrsing für Technik
zum 1. April gesucht.

Zah narzt Witzel, Adolfsall ee 16.

Wstzell'WßllU
sucht das „Wiesbadener Tagblatt ".

Unbescholtene Leute
für bauernde Beschäftig, als Wächter
gesucht. Wiesbadener Bewachung»^
Institut , Coulinstraße 1.

jt für
zuverlässiger

sofort alt . durchaus

Mann od. Ehepaar
zum Bewachen u. Jnordnunghalten
einer leerstehenden Villa gegen freie
Wohnung . Nur solche mit besten
Empfehl. w. sich meld. abends 8—0.
von Behr. Frankfurter Straße 28.

W.mmiw
zum fofortigcn ©intritt gesucht

Herrnmühle.
Junger kräftiger Bursche ges.

Hoch, Dotzheimer Straße 109.

U Mei -8ks«chk I
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

IMgt gebildete Dame.
perfekt in Stenogr . u. Schreibmasch..
in allen Kontorarbeiten erfahren,
sucht per 1. Februar Stellung i«
feinem Privatbüro , evt. auch halbe
Tage. Off, u. U. 400 Tagbl .-Berlag.

10  Wk.erI>öIlDkljklllse.

ll . 406 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Fräulein
mit guter Handschrift sucht Befchäft.
N. Goldgasse 15, Laden, G. Schmidt.

Me»-8es»tze
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Netterer erfahr . Kaufmann
Bürotätigkeit . Offert , u. G. 218 an

sucht

Tagbl .-Zweigft., Bismarckring 19.
Gewerbliches Personal.

Bankbeamter,
27 I ., militärfrei , erfahren in
allen Abteilungen , perfekt in
Engt . u. Franz ,̂ mit tadellos.
Refr ., sucht in Wiesbaden An.
stellung. Ge fl. Offerten unt.
Z. 406 au den Tagbl -Verlag.



ft. 14. Umflog, 9. 3mnmr 1917. WitMeiltr Tsgblsll. Rotgeo-MSgobe. Zweites SlatL

(Fortsetzung von Seite 7.)

_ 3 Zimmer.
Nerv straße 30 3-Zim.-W. u. Zub. auf

1. April zu verm.„ Näh. Part.
Nerostraße 39 3 ft u. K, 3. St . 2453
Rettelbeckstr. 15, 3, 3-Z.-W, auch mit

Werkst., auf 1. April zu v. 2745
Rettelbeckstr, 18, Vdh. 1, sch. gr. 3-Z.-

Wcchn. sos. ad. s.pater. _̂ B382
Aettelbeckstr. 24, 1, schöne3-Z.-W. m.

Zubeh. auf 1. April zu vm. B 174
Reugaffe 18 3-Z.-W. Näh. Korbgesch.
Riederwaldstr. 4, Gth, 3-Z.-W, mit

teilte. Hausarb . gl. ob. sp. 280y
Riederwaldstr. 11 sch. 3-Z.-W,, 1. 4.
Oranieustr . 2. Ecke Rheinstr , 2. St .,

3 Zim. u. Zubeh, 1. April zu vm.
Anzufehen vorm. 10—12 Uhr.

„Näh . nur Rheinstr . 56, 2. St . 113
Öranienstr . 15, Gth. 1, 3-Zim.-W. m.

Ma ns. für 400 Mt^ Räh . das. B558
Orani enstt  19 . Gib.. Mi'd, 3/Z , K.
Orauienstr . 35, M. 3^ -Z.-W,,Aprite
Oranieustr . 37, Gth., schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Mans . aus sofort oder
1.  Avril zu verm. Näh. Vdh. 1. 47

Orunienstr . 62, Mtb., 3-Z.-W, 1. 4.
Philippsbergstr . 10, P ., neuzeitl . 3-Z.-

Wohn. mit Bad, elektr. Licht. Balte
u. ^all. Zubehör auf sofort oder
spater an best. Familie zu verm.
Näheres Phrlippsbergstraße 12, bei
Holzheh, Part , r.  68

Philippsbergstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Näh.

^Lcmggaffe 13, Laden. 2457
Philippsbergstr . 39 3 Z. u.  K , 2 St,
Philippsbergstr . 39 3 Z. u. K,  Frtfp.
Philivvsbe -gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohu..
_8 . Stock— Näh. 1. Stock rechts. 20
Philippsbergstr . 49, 1, 3-Z.-W., 2 Blk.
Rauenthaler Straße 7, Mtb. Erdg7,
_ 3-Zim.-W >hn. Näh. Kern , Hth._
Rauenthaler Sttaße 19/ ' Hochpart,

3 Zim.. auf  s of.  oder ^ sp äter . 2459
Rauenthaler Str . 21 3 Zim. u. gutezu verm. Näh, bei Herr . B14 101
Nheingauer Str . 4 3-Z.-W. sof. 2460
Rheinstr . 47 3 Zim. u Küche sofort zu

verm. Näh. Blumenladen  daselbst.
Rheinstraße 60. P , 3-Zim .-W, 2 # ,

2 K., Gas , Elektr., 1. April 1917.
_Näh . 1.  bei Architekt Lücke. 46
Rheinstr . 101,1 r, 3-Z.-2L/1/HSl.
Rhein str. 117  sÄH3 -Z.-W, Süds
Riehlstraße  5 schöne 3-Zim.-W. 2461
Riehlstr . 8 schöne3-Z.-W. sofort oder
^später (510 Mk.st Näh. Laden. 2462
Riehlstr . 19 sch. 3-Zim.-W./tn/B 'äd,

Elektr., Gas , Erter u. Balte, Part,
od. 1. S t.. 4te_ Näĥ Part . l.

Wchlstr . 22, P ., Ecke Ring , sch. 3-Z7-
^ Wohn, billig zu vermieten . 67
Riehlstr . 27, Hth. P ., 3-Zim.-Wvhn.

auf 1. Avril zu verm._ 112
Röder str. 13 3-Zim.-Wohn. m. Küche

auf 1. Avril zu verm. Näheres
Roderstraße 13, 3 links. 137

Rödrrstraße 27, P . P ., kl. 3-Znüiner-
Wohn. sof. od. spät, zu verm. Pr.
300 Mk. Näh. Bdh. I r.

Räderst-. 35  sch . 3-8 -W,iof .' /2464
Roonstraße -17, Part ., 3 Zimmer mit
_Zubehör sofort zu vermieten . _ 17
Römerberg 8 3-Zim.-W. auf sofort.

Räh. Luisen siraße 19. _ F248
RLdesheimer Str . 27, 3, 3-Z.-W. auf

4,^1917̂ Nah.̂ art . t B417
KüdeSH. Stt . 33, Hp., 3 Z, K.. Balte,

Gas , Elektr., 1. 4. N. Karlstr . 7. 2.
Saalgaffe 4/6 3 Zim. u. Mche, ©ib.

2. Stock, auf 1. Avril zu  v m. 2814
Sihachtstraße 25 3-Zim.-Wohn. mit

od. ohne Werkstatt" auf April z. v.
Scharnhorststr . 9, 1, 3 Z, K., B., M.,

Gas,El , 2 Batek, 1. 4. 1917 zu vm.
Anzufehen daselbst. J . St . rechts.

Scharnhorststr . 26 3-Z.-W. auf gleich
od sp äter . Näh. Part , rechts.

Scharnhorstst-. 27 schl" 3-Zim.-W. m.
Balk. u. Mansarde , Sonnenseite.

Scharnho -ftftr . 42, 2, schöne 3-Zim.-
„Wobn . z. te,4 . z. v.^ fäh. 1„l. 2817
Scheffelstraße 6» Gth., 3-Zim.-Wohn.

auf 1. April zu verm. _B14888
Schiersteiner Str . 20, Hth.. 3-Z.-W.
Schierst. Str . 27, 1, sch. 3-Z.-W. mit
, Bad u. elektr. Licht, 1. 4. 1917. 2726
Schnlgaffe 7, 1, 3-Zim.-Wohn. auf

1. April zu  ver m. Näh. Part . 130
Schwalbacher Str . 36 3 Zim., Küche,

Keller, ev. Mans ., auf 1. 4. 1917.
._ (406 Mk. ohne Mans .) 92
Schwalb. Stt . 43, Mtb., 3 Z. u. K.
Schwalbacher Str . 79, Part ., schöne

Helle Wohn., 3 Z. u. K, 2. Stock,
„ auf 1. April zu verm._ 2794
Schwalbacher Str . 77, 1, sonn. 3-Z7
__2St>5nuns, _500 Mk., zu verm.  132
Sedanstraße 7, Bdh., 3 Zim. u. Zub.

auf 1. Avril . Näh. Rau , 1. Stock.
Sedanstraße 9, Mtb ., schöne 3-Z.-

Wobn. billig auf 1. 4. zu vermiet.
_Näheres Vorderhaus 1 lks. 2804
Sedanstraße 13, E., 3-Z.-W. zu vm.

Näh. bei A. Nocker. _ 816092
Seerobenstr . 3 sch. 3-Zim.-W. 814 (1
Seeroben str. 11, Hth, 3-Zim.-Wcchn.
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
~ ~ er zu verm. Näh. 1 St.  2472

Steingaffe 14 3/Z.-W. N. H. P . 10
Steing . 30 Z.  u . K., 400 Mk. 2782
Stiftstraße 3, 1_L, sch 3-Zim.-Wohn.
Stiftstt . 28, Ecke Wilhelminenstr ., sch.
_3 -Zim.-Wohn. auf 1. April._ 8
Sttftst ". 29, 1, Sonnenf ., sch 3—4-Z.-

Wobn. zu vm. Näh. 2. St . ' 2475
Tannnsstraße 17 Z^ üumer mit

Küche zu vermieten . 8476

Taunusstraße 44, Part ., 8-Zim.-W.
„ sos. od. spach zstL . Näh. 2 St . 2477
Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer
„ Wohn, mit Zub. sof.  od . späte„ 2478
Wagemannstr . 33, n. d. Goldg., 3 Z.,

1 Küche, mtl . 22 Mk. Näh. Laden
„oder Dotzheimer Str . 101, bechZiß.
Walkmühlstr. 10 sch. 3-Z.-W. gleich

od. später zu verm. Preis 620 Mk.
_Näh . Heuser, Gth. _ B 12835
Walramstraße 10, 3, sch 3-Zim.-W.
_auf Jte 4^ Näh. im Laden._ B178
Walramstraße 13, Part ., 3 Zim./auch

für Geschäftszweckê u vm. „ B15902
Waterloostr . 4, 1 l., 3-Zim.-Wohn.
„ auf 1. 4. 17. Näh. P . r . B15734
Webergaffr 46 3 Z, Küche. Kam. u.
_ Zub ., sof. Zu  erfr . Zigarren !. 2480
Weilstraße 4, Hochp., 3—4 Zim., Bad,

K., K., Zb, s. o. sp. N. Nerota l 17.
Weilstr . 9, P „ 3 Zim., Küche u. Zub.

zu verm.„ Näh. Nr^ ll , ch _ 2788
Weilstr . 19, 1. St ., 3- 4 Z ., Zb.. 1. 4.
Wellritzstraße 51, 2, 3-Zimmer -Wohn.

zum Ilpril zu vermieten . Nähere»
_8 . Stock bei Müller ._ 41
We d̂erstr. 8, 3, 3 Zim. u . Küche ab

1. April zu verm._ 98
Werderstr . 9, 1, sch 3-Z.-W. sof. od.

spät, zu vm.  Näh . V. P . l. 8 15918
Werderstraße 10, 1, 3 Zim, u. Küche

u. 2 Kell. auf 1. April 1917 zu dm.
_Näh . beim Hausverwalter ._ 8 42
Westendstr. 10. Mtb ." 2, 8 gr. Z. u.

K. sof. zu vm. Näh. Vdh. 1̂ 2715
Westendstt. 23 3-Zim.-Wohn., Bdh.,

1. 4.  Drudenst r . 8, 1, Ackermann.
Wielandstraße 18 eleg. 3-Zimmer-

Wohn.mch reichch Zubeh. 1. 4. „ 42
Wielandstr . 23 herrsch 3-Z.-W. L„ 4.
Wielandstr^ 23,H .„P ^ sch. 3-Z.-W. 72
Wielandstr . 25, V. 2, 3-Zim.-W, der

Neuz.̂ entspr., gcho. sch Näh. H. 1 r.
Winkeler Stt . 9, l .^ t .̂ 3 Zinn , 2484
Wörthstr . 22, 2, sch gr. 3-Z.-W. 116
Wörthstr . 24, P ., 3-Z.-W., l ._4  B 146
Dorkstraße 3, am Ring , 3-Zim .-W. m.
__ t.  Zubech Näh. 1 links._ 2784
Norkstr. 5, V., 3-Z.-W. auf 1. April.
Dorkstraße 6 gr. 3-Zim.-W. mit Bad

zu April . Kaesebrer, 1 r. _ 8 29
Dorkstraße 9, 1, 3-Zim.-Wohn. 2574
Dorkstraße 23, P .. 3-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. 1. St . r ._ B 14026
Zietenring 6, Hp., 3 Zim., Zub., auf

1. April . Näheres Franz Pauli,
Röderslra ße 38. 62

Zimme -mannstraße 1» 1 St ., schöne
3-Zimmer -Wohuung zu vm._ 2640

Zimmermannstt . 3 große 3-Zim.-W.,
Sth ., auf 1. 4. Näh. Vdh. P . 63

Schöne 3-Zim.-W»hn. 1. April öder
sof. Näh. Arndtstr . 1, Lad. 2765

_ 4 Zimmer._
Adelheids . 65, 1, sonnige sch 4-Zim ..

Wohn, mit Balkon zum 1. April
1917 oder früher . Zu besehen früh

^ bis 10, mittags zw. 2 u.  4 Uhr.
Adelheidstt. 87. 1, schöne 4-Zim.-W.,

Gas , Elektr ., sof. o. sp., bis 1. Olt.
__1917_ Nachlaß._ Näh. Erdgeschoß.
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
_ Näheres beim Hausm eister . 2490
Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit

Zubehör auf 1. April zu verm. 133
Mbrechtstr. 10 sck. 4-Z.-W., Balte, d.

Licht, Gas . Rehwinkel. Tel. 3510.
Blbrechtstr. 34 4-Z.-W., sof. od. spät.
Mbrechtstr. 36, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
_ oder Röderstraße 39.__ 2492
Bismarckring 6, 1, gr. herrsch. 4-Z.-

Wohn. zu verm. Näh, daselb st.
Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-

W. sof. od. spät. N. Lad. B14027
Bismarckring 19, Erdg., 4- od. 3-Z.-

W., auch mit Werkstatt, f. 500 bis
„ 700 ^Nk. sofort. N. 1. Sch r . 2416
Bismarckring 24, 1. u . 2, 4 Z. u. Zte

Näh. Vismarckr ing 26, 1. B 358
Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.

sof.̂ od. sp. zu v. fliäh.̂ M. P . 2493
Blücherplatz 5, Vdh. 2 t „ sch. 4-Z.-W.

m. r . Zub ., 1. April. Näh. 1 l. 8 4
Blüchrrstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker scg. od. späte
, zu vm. Näh. P „ Qberbeim. 2494
Blücherstr. 30, Eckbaus, schöne 4-Z.-
_Woh n, s. N. Lu isenstraße 19, Part.
Bülowstraße 10 4-Zim.-W. zu verm.
Dambachtal 5 je 4 große Zim., Bad.

Elektr. 1100—700 Mk. _ 2634
Dambachtal 38, Part ., 4-Z.-Wohn.

zum April. Näh. daselbst und
Hellmundsttaße 2, ^ links. _ 40

Dotzheimer S tr . 6, 1, 4-Z.-W.  2728
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küchel

1 Mansarde , 1 Kammer . 2 Keller
_sof . od. spätê Näh. Bäckerladen. _
Dotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,

s. o. sp. N. Do tzh. S tr . 74, 1. 24 98
Dotzheime- Stt . 80, 2 St ., 4-Zim.-W.

nebst Zubeh. auf 1. April zu der-
_miet en. Näheres 1. Stock._ B139
Dotzheimer Straße 86, Gth., 4-Zim.-

Wohn. Näh' Dotzh. Str . 63. 8 83
Dotzheimer Str . Ä6, 1, sch. 4-Z.-W. a.

1. 4.  N . d. o. P „ Bürg . Pr . 650 M.
Dreiweidenstr . 10, P ., schöne 4-Zim.-

Wohn. mit reichte Zubehör . Näh.
Bismarckring _18, Part ., lks. 2755

Drudenstr . 4, 2, Wohn., 4 Z„ Balte
Drudenstraße 5, P „ gr. 4-Zim.-Wohn.

u. 3 Nebenräu me/z u Perm. 8^ 79
Ellenbogen«. 13, 1, geräum . Helle 4-

Z.-W. auf 1. Apr„ b. Schw eitzer.
Eltviller Stt . 18, P ., schöne 4-Ziin.-
_ Wohn, mit reichl. Zubehör. B 391
Emser Str . 69, 2, 4 Z., 2"Mans . u.

Zub. sof. od. spät. Näh. P . l. 2757
Friedrichftraße 8, Pdh. 3, 4-Z.-8

sof. od. späte zu verm. NÄb. beim
Hausruemer . Hinterba» . 2496

Gneisenaustr . 35. 1, 4-8 .-W., k. Hth.
Göbenstr. 6, 3, sch. 4-Zim.-Wohn. mit

Zubeh. auf ch April zu verm. „ 86
Göbenstr. 9, 2, 4-Z.-Wohn„ 1. April '.
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-8 -W.. Bad . GaS

u.  Elektr ., kein St b. Näh. das. 2502
Gocthestraße, Ecke Moritzftr. 56, 1.

4 Zim. u. reickl. Zub. N. P . 2503
Gustav Adolfstrnße 10, 1. schöne tonn.

4—5-Zim.-Wohn.„ zu verm._ 2504
Hellmundstt. 36, 1, 4-Z.-W. s. ,o . sp.
Herderstr. 1 4-Z.°Wohn. R. I . r . 35
Herderstraße 15, 1 St ., 4 Zimmer u.

Zubehör, zum 1. April 17._ 39
Serrngartenstr .chlS, 2, 4 Zim . 2606
Jahnstraße 4, 1, 4—6-Zim.-Wohnung
_zu verm. Näh. Nr . 6, 1 Ste_
Fahnstr . 18. 1, 4 Zim . u. Zub. Nah.

das. Parte u. Luisenstr. 1!h 2507
Jahnstr . 25, 3, sch sonn. 4-Z.-Wohn.

auf 1. April, ev. früher . Näh. 2 l.
Jahnstr . 34, 2, 4-Z.-W-, 650 Mk., sof.
Kaiser-Friedrich-Ning 1» 1, 4-Zim.-

Wohn, mit Balkon u. Zubeh. auf
_sofort oder sp ät, zu verni. 26 11
Kaiser-Friedr .-Ring 32, 1 l., herrsch
.. 4-Zim.-Wohn„ gleich od. sp. 2512
Karlstr . 9, 1/4 Zim. mit Zubeh. auf
_1 . April 1917. Näh. Part . ^ 2513
Karlstr . 20, 1. sch. 4-Z.-W/ Bad. el. Li

N. Kais.-Fr .-R, 88, L. T. 4683. 2777
Karlstraße 37 ch. 4-Z.-W., Balkon,

Zub., -1. od. 3.  St . Näh. 1, l  275§
Kellerstr aße 11, sch. 4-Z.-W. Näh. lite
Kirchgaffc 11, 2. sch hell. 4-Z.-Wohn,

auf für Gesckäftsz wecke. 2515
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollst. neu

herger., Gas , elektr. L. N. 2. 2516
Kleiststraße^ 4-Zim .-W. sofort. 116
Kleiststr. 21 4- Zim.-Wohn. sof. 2732
Klovstockstraße 21, P .. schöne 4-Zim .-

Wohn. m. Zentralheiz . zu„ v.„ 2517
Körnerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub.

auf 1. April 19 17 zu vermieten . _
Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof,, och sp. Näb. 1 Ste r . 2519
Körnerstr . 8 4-Z.-W. auf ' sof. P . te
La^nstraße 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub.

sof. od. spät, zu vm. gegen Haus¬
aussicht, Mietnachl. Näb. das. P . r ..

_od, „Dotzheimer„Straße 82, P . 2520
Langqaffe 27 4 Z.. K. u. Zub ., 1. St .,

1. April. Näb. Goldg, 18,„ 2 l. 13
Lehrstr. 19, a. d. Bergk., sch. 4-Z.-W.,
_Gas , El ., 1. Apr il ob. früh er. 26 99
Lorelevring 5 4-Zim.-Wohnung auf

sof. oder später zu verm._ 2521
Luxemburgplatz 2 4-Zim.-W., 1. Ste.

auf AprA. Näh. Parte , links. 118
Luxemburgplatz 3, Hochp̂ 4-Z.-W..M.

r.  Zb.. sof. od. 1, 4.̂ Räh . 3. Bl6064
Luxembnrastr . 9, 3, erstell. 4-Z.-W..

1. 4. Nah. Part , bei Lemp. 2807
Marktstr . 14 (Söbloßplatz) herrliche

4-Z.-Wohn. m. Zub. auf 1. April,
ev. früher . Wh . bei P . Ouint.

Marktstr . 21. 3, 4 Z., K.. Ms./Kell'
1. Avril. Räh. Laden, b. Mora.  82

Mauergaffe 7 ' 4 Zrm. mit Zubehör
sofort zu vermieten.  2714

Miibelsberg 12. 1. 4-Zsm..Wobn. mit
Zubeh. aus sof. zu vm. NÄH. das.

„ Laden od. Hellmundstr. 37. P . 2523
Michelsberg 21»2, 4 Zim., K. zu vm.
Moritzstr. 15 4-Z.-W. Näh. 1 l. 2524
Moritzstraße 47, Parte , 4 Zimmer u.

Zubehör. Näb. Mtb. 2 lmks. 2753
Moritzstr. 60 4-Zim.-Wohn., 1. April.
Nerostraße 4 Wohn, von 4 Zim ., Zub.

auf 1. April zu vermieten . Näh.
_Ta unus stra ße 9, 1. S tock rechts.
Nerostt. 27, 2/sch . 4-Z.-W. sehr bill.
Nrrostrahe 38 4-Z.-W., Balk., Erker.

Bad, el. L.. r . Z.. s. o. sp. N. 1. 2786
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. od. sp. f. 650 Mk.
__ zu verm. Näh. Erdgesch. 2527
Philippsbergstr . 30, P . te, 4-ZrmI-W.,

Hochp., ev. m. Garten , f. April . 139
Rheiuaa u. S tt . 6. 2,̂ -Z.-W,„B14031
Nheingauer Str . 13, 3, sch 4-Zim .-

Wobnung auf sof. zu  verm . 2628
Rh/instr ^ 76, P .̂ ,4-Zim.-Wohn. 2749
Niederbergstraße 7 4-Zim.-Wohnüng,

Bad, Gas , el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
Hoffmann , Emser Ster. 43. 814960

Röderstr. 12 4-Z.-W., 1. 4. Näh. Lad.
Röderftt . 21, 2. 4-Z.-W. m. Zb., sof,
Röderstr. 40, P .. 4-Zim .-W., Küche.
„ Dcckk.. Gart , usw. s. od.„ spät.„25:30
Röderstraße 45, 1, Stock, 4-Zim.-W.
Rüdesheimer Str . 33, 4, 4 Z., Küche,

Gas , El ., 1. 4. N. Karlstr , J , 64
Rüdesh. Str . 31, Sonnens ., herrsch.

4- u. 5-Z.-W. s. o.  sp . R. Tel.  8893.
Saalga ffe 20, 2, 4-Z.-W. zu v. 2551
Scharuharststr. 15, 1. Ste, 4-Zim.-D
„ zu vm^ N.^ lücherpl. 6,„P . B14033
Scharnhorststr. 22, 2, sch 4-Zim.-W.
Scharn horststt.  2 4, 2, gr . 4-Zim.-W.
ScharnhoZtstt . 32 gr.„mod. 4-Zim .-W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer-Wohnung zu vm. 2534
Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. nü

Zub., sof. od. spät, zu verm._ 2536
Sedantzlatz 9 sch. 4-Z.-W.. Sonnens^

Balkon u. Badez., 1 Mans ., per
1. April zu v. Nah. P . r ._ 15

Seerobenstr . 23 sch 4-Zim .-Wohn, tu.
all. Zub., 1.  A pril.  Näh . Part , r.

Seerobenstr . 26 sch 4-Z.-W. m. allem
. Zubeb-, 1. April. MH . Hoch), i B3
Saphienstr . 3, Villa, sonnig u. frei

gel. 4—6-Ztm.-Wohn. m. r . Zubeh.
.„ sof. od. sp. Prei s 1600 Mk, 2537
Sttftsttaße 19, Gth. 1, 4-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., Gas , eleftr . Lichte 70
Stiftstrahe 33. Erdg., 4-Z.-W. auf

1. April zu verm Anzus. v. 10Ä
bis 1 u. 2—4 Uhr. N. Taunus-
straße 78, bei Klein. _ ._ 50

Taunnsstt . 29, 3, 4 Z., K., Zub ., auf
1. Avril. N. das. Zwischenste 12

WalramHr/1Z/te/4.j

Walramsttatze 39, Ecke Emser Str ..
4-Zim.-Wohn. mit retchl. Zubeh.

„ sos. od. sp. Näh. Erdgeschoß. 2539
Webergaffe 39. 2 St ., 4-Z.-Wohn.

auf 1. 4. 1917 zu vermieten. Näh.
„tm Eckladen.„ _ ■ 2801
Weißenburastr . 1, 1, 4-Zim.-Wohn.

sof. od. svät.„ Näh. P . r. 8 15597
Weißcnburgstr .^ 4,̂ 3, 4-Z.-W. B128
Wellritzstraße 6, 2, 4-Zim.-Wohn. aus
_1 . April billig zu verm._ 66
Wellritzttraße 45 4 Zimmer , Küch

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh. bei Kahn. 814923

Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
,Wohnung zu verm._B15914

^liö ^ndstraste 12. lUt ., 4-Zimmer.
Wohn. sof. od. tpäter zu vm. Näh.
Part . lks.. bei Kiesel. 2542

Westendstr.„38, 3^4 Z. u. Zb. 1. 4/54
Wielandstr . 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof.

oder, späch Nöh. daŝ lO—1. 2543
Wielandstr . 25, V. P ., 4-Zim/W . d.

Ne uz. entspr., 1. 4. MH . H. 1 r.
Wärthsttaße 28 4-Z.-W. Näh. P . r.
Darkstr. 18, Hochpart., ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst bei Jckenrot oder Luisen-

„ straße 14, Meier 's Weinstube. 120
Dorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubebör.
_Näh . Noll, Bismarckring 9.„ Bl5000
Dorksttaße 27, 1/ Stock te, sch 4-Zim/

Wohn, alsbach zu verm. Nähere?
^Erdgeschoß links, bei Mersch. 2546
4 Zim. u. Kf. mit Obstgarten für

1. April . Preis 650 Mte Näheres
Gustav-Adolfstratze 1, l _te_ 81

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
entsvrech., zu v. Anzus. v. 11- 1.
N. Hallgarter Str . 5. P .„r . 814034

Schöne 4- u. 2-Zim.-W. m. Zub. auf
1. April . N. bei Rüdel, Pbilivvs-
bergstr. 16. auch Eing . Ouerfelditt .,
dir . Haltest. Hellmundstr., Emter
Str . Anzus. v. 10—12 u. 3—6 Uhr.

Schöne freigeleg. 4-Zim^Wohn. sof.
oder später zu vermieten. Näheres
PHilipvsbergstr aße„30, P . I. B267

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstroße 14. Lad. 2548

5 Zimmer.

Adelheidstr. 19, Süds ., schöne 5-Z.»
Wohn, auf 1̂ April zu vermieten.

Adelheidstr. 35. 2,„ 5-Z.-Wohn./1 . 4,
Adelheidstraße 51, 2, schöne sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Kuli . Nah. Part.  147

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
6-Zim .-Wohm, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten. Näheres im
Erdgeschoß. 2558

»dolfsalle e 51 herrsch 5°Z/W7 "2560
Ädolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.
_tm Spedition sbüro . 2561
Albrechtstraße 13,1 , schöne 5/Zimmer.

Wohnung zu verm ieten._ B14036
Mbrechtflraße 16 (nächst der Adolfs-

alleel ist die im 2. stock belegene
Wohn. v. 5„Z. m Zubeh. z. v.  F378

Bugustaftraße 11, 2, 5 Zim., Küche,
3 Mans ., Bad rc., soch zu verm. 97

Bismarckring 3, Hochp., 5-Z.-W., mit
all. Zub ., aus I . April zu v. 887

Bismarckring 24/1 , 5 Z. u. Zub. zu
Perm. Näh. Bismarckr. 26, 1. B359

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St .» 5-Z.-W.»
Zub . s. od. sp. N. b. Gaiser . 814037

Büdingenst -aße 4 5 Zim. m. Küche u.
_Zentrolheizung sofort zu üm.„ 2562
Dambachtal 8, 2, neuzeitl . 5-Zimmer-

Wohn._ Näh. nur 3 St . _ 128
Dotzheimer Straße 10, 2. '6-Z.-Wohn.
_nebst Zubeh. auf 1. Avril . 815132
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬

seite, zu verm. Näh. daselbst. 2564
Dotzh. Stt . 40, 2/herrsch . 5-Z.-W. u.

all . Zubehör auf 1. April. 8 216
Dotzheimer Str . 61 gr . mod. 6- resp.

6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loagia , Elektr., Gas usw., aus
1. Avril zu vrm Näh^ V.̂ te 2771

Dotzheimer Stt . 106, 1 St ., 5-Z.-W.',
_el . Licht, Bad, Gas,  Balk ., / frier.
Drudenstr . 4» 1, 5 Z u.  Zb . sof. ' 2566
Eckernfördest-aße 1, 2, schöne 5/Z.-W.

mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm. Näh. Eckernfördestt. 4, 1.

Emser Str . 48 herrsch 5-Zim.-Wohn.
«l . od. spät. Näh. Emser Str . 44.

Emser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit GartenbeNutzung auf 1. 4. 17
od er frü her zu vm. N. 63, P . 2567

Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim. u. Küche
mit Zub. z. 1. April. Näh, das. 8393

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker , Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r ., von
10—12 u. 2—4 Uhr. 2697

Gneisenaustraße 15, 3. Stock, eine
Wohnung , 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans., Kohlen-
cnrfzug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmtttaas von 1—4 Uhr bei
Architekt Lock Daselbst._ F 270

Goethestraße 22, 2 . S-Z.-Wohnung
auf I . April zu„ vermieten. „2828

Goethestt . 15. 1. Et .. 5-Z.-W. mit
„Zub . sof. od. spät. Näh. das. 2797
Goe th estt. 23, 1, 5-Zim.-W»hn. 2570
Goelhestraße 26. 1. Stock. 5' Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
_da s. )i.  Möhringstraße 13._ 2571
Hellmundstraße 58, P .. 5 Z. u. Zub..
_evt . mit Nachl aß, sof.  od . sp. 2572
Herderstr . 2. 1. s. sch. 6-Z.-38., el. L..
„ Bad, r . Zub. b. Räh. Bdh. 2. 30
Herderstr . 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim.-W..

Sonnens ., bilte Näh. 1, Stock. 2573
Herr «>artenftr . 4 5-Z.-Wrchnungen,

mit BÄ , Gas . elektr. L. N. 2 St.

Heßsttahe 1, Villa San Remo, hoch-
berrschaftte Wohn., 1. St ., 5 große
Zim., gr. Balte, Fremdenz ., retchl.
Zubeh., mit Gartenbenutzung , aut
1. 4. 1917 zu vm. Näh. Bachmaper-
straße 8, 1. Si -ock. _ _ 2783

Jahnstt/42 , 2, 5-Z.-W. Räh. P . 2576
Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. n. Garten zu v.  2230
Kaise--Friedrich-Ring 19, P -, große

5-Zim.-W„ Badez., reich!. Zubehör.
Balkon u. Vorgarten , auf 1. April
od. früher . Räh . beim Hausmeister
od. Schützenhofstraße 11, 2. 2 .60

Kaise--Friedrich-Ri «g 36, 1» 5. oder
_6 -Zimmer -Wohn. zu verm. 2576
Kais.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.
_Näh . dort u.  Rüdesh . Str . 29, 2.
Kapellenstraße 6, Parte , 5-Zim .-W.

mit Bad, Speisek., elektr. Ltcht, auf
sof. zu vm. Näh. dortf . 2 ®te_ 2577

Karlstt . 25, 2, 5-Z.-W., Bad, el. L..
Balk., Preis 850 Mk. Zu erfragen
1 S tocku. Frontspitze._ _

Ki-chgaffe 11 sch. gr. 5-Z.-W. z. vm.
Preis 900 Mk. Näh . 2. _2767

Kirchgafle 19 5 Zim . u . Zub., 1. oder
2. St ., auch zu Geschafis zwecken.

Klatenthalet Straße 2 schöne 5-8 --
Wohn. sof. oder später zu v. 2578

Klarenthaler Str . 5 d-Zim .-Wohnung
zu vm. Näh, das. 2. S t. r _̂ Bl6044

Klovstockstraße 19, 3, herrsch. 6-Zim -
Wohn. Näh, das. P . r ., Kopp . 134

Klovstockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
„mit Zentralheiz , zu verm. 2580
Langgaffe 54, 1, 5-Zim .-W- od. mehr

auf 1. April zu verm. Näheres
bei Lion u. Co. oder Kapellen-
straße 23, Parte _ _ 122

Luisenpl. 8. 2. 5-Z.-W-, 2 Balk., Bad,
Gas , elektr. Liwi, 2 Mans ., 2 Kell̂ ,

_bald ob. sp ät . Näh. P .ch_ B14867
Luxemburgstr. ll gr. sch., d. Neuz.
„ enlsvr. 5-Z.-W. a. r. kl. Fam .. sof.
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-8im .,

Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - ^ uro,

„ « delheidstraße 32. _ F841
MnuriliuSst ' . 14, 2, gr. 5-Z.ch8. mit
_Balk . aufch. April . Näh. 1„St . 2582
Moritzstraße 28, 3. St ., 5-Zim.-Wohn.

mit all. Beguemlichk., Bad . Küche,
2 Mans .» 2 Kell.. auf 1. Aprrl zn
verm. Näh. ©te6. 3.  2783

Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad , el. L u.
Zub., sof. od.„ späte„ Nah. P . 2583

Moritzstr.' 47, ©te, 5-Z.-Wo hn. 69
Moritzsttäße 6kHoderne geräumfae

5-Ztmmer -Wohtmng zu verm. Nah.
daselbst tm„ 1.„ Stock._ 71

Müllerstraße 10 ist der 2chSt ., 5 Z.
u. Zub., auf 1. April zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10—4 Uh r, bei C.  Renker . _ W

Ntederwaldstr. 9, 3 te/5 -Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Näheres beim Hausmeister. _ 2584

Nikolasftt. 20 3 u. 4 Tr ., Wohn., 68,Zubeh sos. oder spät, zu v. Nah.
Karl Koch, Luisenstr . 15, 1. 2586

Oranienstraße 4, 1, 5-Z.-W., Badez.,
Küche, Mans . u. Kell, z. 1. Ott.
zu verm. Näh. Kirchg. 51._ 28

Oranienstt . 37, 3, schöne 5-Z.-Wohn,
mit Zubeh, auf W. elektr. Licht,
auf 1. Avril . Näh. 1 St . 48

Pbilivvsbergstraße 25, Tie 'fpart,
5 Zim. u.Lub . Näh . Sarholz . 25Ä

Rbeinbahnstr . 3 herrsch. 5-Z.-W, m.
Bad u. all.  Zu b, 1. 4. N.  Hochp. 44

Nheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-
Wohnungen u. Zubeb, mit Zen-
tralheiz , elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsanl , Kohlenaufz,Bad,
sof. od. später zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz , An der
Ringkirche 11.  F270

Rhein straße 11/13 5/Z , K, Erd gesch.
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim .-Wohn.

(ganz der Neuzeit entspr .), ans
„ 1. Avril. N. Blumen lad.  das . 22
Rheinstraße 66, 2, 5 Zim . u. Zubehör

auf 1. April . Näh . daselbst 1. 95
Rheinstn/76 , / „5-Z.-W//N . P . 2748
Rheinstr. 117, Süds , herrschaftliche

6-Zim.-Wohnung . Näh. 2. Stock. „
Röderstr̂ 45 5-Zim^W, „2. St . 2806
Rüdesh. Str . 6, 1. 6-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 3. Stock od. Adelhetd-
straße 65,  Erdgeschoß . „ Tel .„ 430.

Rüdesheim. Stt . 18. 3, 5-Z.-W. 1. 4.
Rüdesh. Str . 29, 1, herrsch. 5-Z/W.

1. 4. N. das, b. Reimers . B16158
RüdeSH. Str . 31, 1, Sonnens , herrsch.

5- u. 4-Z.-W. s. o. sp. N^ Tel . 3893.
Scharnhorststt . 37, Ecke Bülowttr , sch
„ 5-Z -W^ St, „sof̂ N. P . l. 2582
Scheffelstr. 5 5—6-Zim .-W, Part , zu

verm. Näh. 1. Stock r . B16068
Scheffelstraße 11, 3. sch. 5-Zim .°W,

der Neuzeit entspr , mit allem
Komfort, auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres Scheffelstraße 9, P . 2593

Schiersteiner Str , 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zentralheizung zu verm. 2594

Schlichterstr. 11, 1, Süds , 5-Z.-W, gr.
Balk, Bad . 1. 4. Näh.  2 St . 2778

Schlichterstraßc 18, an Adolfsallee,
1. St , gr. 5-Z.-W, G , el. L. N. P.

Schwalbacher Str . 9, 3. St , 5 Zim.
mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8, Hochpart. B14Q39

©eerrtettfic . 33,1 r, 5-Z.-Wohn, zum
1. April zu verm. Besicht, von
10—1 u.„ von 3 Uhr ab._ 2730

Stiftstraße 24 5-Ziin .-Wohn, Gas,
_ elektr. Licht, Bad u^ Zubehör . 2598
Tannusstr . 47, 2, sch. 5-Z.-W, Süds,

mit bedeutendem Na chlaß. _ 2373
Taunnsstraße 64, 1. schöne 5-Zim.-

Wohn-, Bad , Balwn , elektr. Licht,
sof. oder spättr . Näh. Parte 2600
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Wrlftelminenstraße1 Ivord, SJerotaD,

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
o-Ztm.-Wohn. mit Zubehör auf
tos. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdaesch» Hausmeister . B14041

Wilhelminenstraße 3TTSPitttTTT neu
Hern. 5-Z.-W. sofort oder später.^

Norkstraßr 2. Eike Bismarckr., 5-Z.»
Wohn. u. all. Zub., sofort. 814042

8 Zimmer.
Adelheidstr. Ai 6» u. S-Zim.-Wohn.,

. 3. St . u. Part ., zu verm. Aiizuseb.
vorm, von ll —l Uhr, bet graut.
Erstiert̂ Bdh. 3.„ ®t. ' 2704

AdolsSallee 27 herrschZtliche Wohn..
6 « int., st . wall ., Garten , reicht.
Lubeh ., z. l . April od. -später. 1̂ 25

An der Ringkirchr 6 herrsch. Wohn.,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.
zwischen 18 ujrtb 2 Uhr,_ 2127

Kachmayerstr. 8, Villa Zirio , herrsL

zt̂ verm. Näh. 1 St . 2762
BiSmarckring 4, Hochpart. u. 1. St»

je 0 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim HauSverw. Dreiwetden.
straße 1. Part , recht», u. Rhein»
straße 42 (Landesbank). ^ 2607

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
, vm. N. Kaiser-Kr.-Rtng 86. § 847
Dotzheimer Straße 35, 3, Ü-Zim.-W.

Nah. Adol sSallee 10, Part . 2162
Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr.»

Ring . 3. St ., gr. 6-8 .-Wohn., mit
all. Zub., Veranda , Balkon, ekekir.
Licht, GaS usw. zu v. Nah. das.
u. Rheinstraße 108. 1. _ . 34

Friedrichstraße 27 neuzeits geräumi
6—7-Zim.-Wohm sos. od. sp. 2608

Friedrichstraße 16, 1, Ecke Kirchgasse,
schöne 6-Z.-W» Terrasse u. reich!.
Zubehör, zum 1. April zu v. 2609

Äoethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W Näh.
Lemp, Luremburastr . 8. Dell 6450.

Wütenbernstr. 4. HocheZgesch., 6 8»
nt. v. Zub., Bad, Veranda , Borg.,
Zentralh » 1. April. N. b. Hauswart
U. Merandrastr . 19. Tel . 4294. ^

Herngartenstraste 5, 8,  6 Z. m. Zub.,
GaS, Elektr.̂ sof. , Näh. 2 r. Wli

jkais.^s ' .»Ring 88, 1, herrsch. 6-Z.-W.
Näh. Laden. Tel.„ 4683. _ 2776

Käpellenstr. 6, 2, sch. Wohn., 8 Zim.,
Badezim., Küche, große Spetsek.,
nebst allem Zubeh, preisw . sof. oder
spät. Anzus, b. 4 Uhr nachm. 2704

Kapellenstr. 16 6-Zim.-Wöhn.. reich!)
Zub., Bad, Speisek» Koblenaufz.,
Elektr.. Ga», 1. April.  Näh . Gth. 1.

Lanogasse 16. 2 St .16 - od. ß-Zim.-D .,
GefchaffS-Etage . Näh. Korf.-Gesch.

Kanggasse 18, 2,sch„ Wohn,, 6 odl 7 Z.
Warmwafferheiz. ff. Arzt, Anwalt»
BssroS geeian.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr , Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10. Hochp.
iTelephon 578V. 2613

Dtttftttftrair 24 moderne 6-Znn, -W.
*■ '- nn  Tapetengeschäst. 2614

sch. Wohn.. 6_ . tim»
o » v «lektr» GaS, Bad.

_n , vollständ. neu. aus gleich od.
später . Näh,  dastbei Rapp. 2615

Moritzstr. 35, 3, 6 Z. . Küche, Maus
GaS, elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.
Nähere? bei Krauth . 2616

Oranirnstr . 48, 3. 6-Zim.»Wohn. zum
1. April zu v. Näh. Nr . 44. 1. 2737

Nhernstratze 48, Ecke Moritzstraße 3,1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Nnstalt oo.
Landesbank, Rhein straße 48. H218

Weinst ». 88, 3. gr. herrsch. 8-Z.-W.
,mit all. Zubehör. Näh, Part .Z2266

Rhelnsträße 88 6-Zimmer -Dohn . mit
reich!. Zubehör. Näh, das.  2619

Weinstraße 183, 2. St ., herrschaktl
Wohnung, 6 aroße Zimmer , mit
all. Zubeh., sof. Näh. Part . 2620

g Lcmikl«»W IM
_ 2 Zimmer.

8 t . r -MMN -IMM
Horkftraßr 3, 1 r., Btzh» Bad, Mid .»
. _2 Keller. 1. 4.  zu v. N. das. 1 lks.
In Billa an d- Kuranl . ist e. Part .»

Wohn.. 2 Z» K. u. Veranda zu v.
Haltest, d. E . Wiesbad . Str . 74.

Hübscher Billa -P .-Stock, nahe Kur¬
park, besteh, a. sonn, schöner 2-Z.»
Wohn., neu herg., an ruh . Mieter,
p. Apr» 588 M. R. Tagbl .-B. üb

3 Zimmer.

8l. imwt 8. r.
3-Zim.-Wohn. soso rt zu verm. 2667. . in
H-Zim.-Wohn. zum 1. Avril . 129

Friedrichstratze 7p
I Gth. 1. Stock u. » « *., 3*3 .=
5 Wohn, mit Zubrh . aus 1. 4.

ß 17 zu «. Näh. Borderh. 3 St.

Kleiftstraße 11, 2. Stock, mit Bad.
GaS. elektr. Acht. 3 » alt , Maus,
«sw. sofort »der 1. April zu verm.
Näh, daselb st Gartoüüau « 1.  _

Kleiftstratze IS,
I . Dt., schöne3- k

Näh, Wie
. ». aus %. 4.

13. Par t.  107mim\i m i. 8k..
schone große 3-Z.-W»v»u«g, neu
herger., l. ». sp. Wim » ». 2665

Rüdesh. Str . 15, Erda » 6-Z,-W. sos,
„od . sp. N. Kais.-Fri -Ring 56. F247
Nüdesheimer Str . 17, Hocherdg,, 6 Z.,

m. Zubeh» Bad, Balk., Veranda,
t Zim.i. Erdgesch., sof. zu vm. Näh.
Aletandrastraße 19̂ Tel . 4294. „

Uiktoriastratze 23 ist die Erdgesckotz-
> Wohnung, bestehend aus 6 Zim.

u. Zubehör (Zentralheizung > sofort
oder spater zu vermieten . Näh.

„Kaiser -Zriedrich-Ring 66. V 878
Walkmüülstraße 48, t  SiffaTT ^S^

Wohn., mit Zentralh ., per 1. Av îl
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

7 Zimmer.
AdolsSallee 14, 1. Etage, eleg. 7.Z.»

Wohnung, mit reich!. Zubeh., aut
sos. od. spät, zu verm. Näh. Adolfs-

„ aller .14,.» .,Jon .10—12  Uhr . 2624
Adolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim. auf

sof. zu,verm .„ Näh. P art.  2626
Dotzheimer Str . 28 ist der 1. Stoch

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sos,
„od. spät, zu^ . Näh. I . Stock. F247

Fiiedrichstraße 9, 2. St .. 7-Z.-W. auf
sowrt . Näb. Luisenstr,19 , P.

Kapellenstraßr 49 eleg. Herrschafts.
7—9-Z..Wohnungen , mit Bad u.
reicht. Zub ., Wntergarten , Balk.,
Garten , sof. od. später zu v. Näh.

_Kapellenstrabe „ 49, Part . _ 49
Querstraße 2, 1, 7 Zim., auch geteilt,

elektr. Licht, Gas , Bad, 3 Balk., auf
l . April zu vm. Näh. Adler. 2690

Rhrinstr . 98 7.Z.-W>ohn., Hochpart.,
m. gr. ged. Ball , am sos. zu verm.
Näh. 1. Etage od. Oranienstr . 15,
bei J ustizrat Gutt mann . 121Utt yynwMtv *-***»« _ Z.

Uiktoriasträße 19, 1 St ., 7-Z.-W. nt.
reicht. Zubeh. auf sos. od. spater
zu verm. Günstige Bedtnaunaen.
Näh. NikolaSstraße 12. Einzusehen
vorm. zw. 11 u. 1 Uhr u . nachm,
zwischen 3 u. 8 Uhr. _ 2628

Wilbelnistraße' 4», !7¥tDdf , Hochherr,
schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör. Bad, Balkon, Perionen-
aufzug, GaS, elektr. Licht, Pacuum-
reinigttng . aus sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüro . 2629

8 Zimmer und mehr.
Zriedrichstraße 6, 2, herrschaftliche 8-

Zimmer -Wohltung, mit all. Zubeb-,
für sofort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsche Lreditbaitk. „ 2630

taai , erng. wao, 4 wart., o t-trrer,
Personenaufzug , Zentralhetz » auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-FriÄrtch- Ri ng 52. _1529

Lüiscustraßr 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim»
8 Kellern, 3 Dachztmmern, Bade-
Einrichtung , Laustrevve, Zentral.
Heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. NähererKontor Gebr . Wagemann . 2638

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr̂ ll Raume s. Büro u. Lag.
Adolfst raßr 18 Lagerraum z. v.'  2176
vleichstr. 18 Lagerraum  zu vm. 2642
Bleichstr. 28 Laden. Nah- Uhrenlad.
Bleichste. 28 Werkstätte. N. UhrenI
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten . Näherer
Helencnstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Gr . Burgsträtzr 19, Ecke Mühlaasse,
3 schöne Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. 2048

Rheinstratze 34
Stb . 1, freundl . 3-Zim .-Wohnung,

mit Zubehör, an ruhige Meter
„ auf l .„ April. Näh. Gth. 1 r. __
Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör

auf gleich »der später zu »m. 2656
Tanuusftratze 44

Parterrr -Woünun ». 3 Zim. u. Zub»
aeeignet kür Arzt »der Zahnarzt.
Pf . »d. spät, zu  v . N. 2 St . 2657

allufer Straße3, H.,
schöne 3-Z.-W» günzl. neu herg»
per 1. Avril zu verm. Zu erfrag.

,nur B»rdrrhaus 2»„ bei Müller . ^
jmWsll. Z-RMN-M ».

mit allem Komfort der Neuzeit
sofort »der später zu vermieten
Wielaudstraße 14, 1.

4 Zimmer.

Bülowstr . 3 hübsche, sonnige 4-Zim^
Wohn» Part » 2. n. 3. Et » sofort
od. spät . Näh. Zeltmann , 1. Et . I.

Muh uh 131mm.
mit Zubehör Kleine « urgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 2659

Luisenstr. 47, Part .,
4-Ltm.-Woha. u . Zubehör (auch sehr

aut für Büro aeeignet) sofort oder
später zu verm ieten. 1979

mim  6.m,
geräum . 4-Z.-W mit Zubch. per
1. 4. 17 billig zu verm. Näh. das.

Wielandstr . 13, 2 St » herrsch. 4-Zim .-
Woh«. ans sofort oder 1. Aprü.
9Utiktzeä  kjdbft Stet Ititi

Dotz heim er Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Kmser,Stratze,2 ' LÄ «n zu vm. A247
Friedrichstrafie 44 gr. Lagerr »" auch

Autogarage zu v. H.  Jung ^ 2646
Gneisenaustraße 9, V. Part » Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.

_Nah . b. Hausv.  Arndt das. F2'2G
Göbenst aße 2 gr.  h . Werkst. V14048
Göbenstr. 29, 1 r., Lagerr » 40—50 qm
Goldgaffe 15Jfleiner Laden zu verm.
Herderstraße 6 hübscher Laden, mit

Nebenraum , Küche, gr. Keller, evt.
auch mit Wohnung oder Stall , zu
ver m.  Nä h. 1. St ., Beck er.  2736

Hcrrnmühlg . 3 kl. Laden m. Werkst.
„ od. Lagerrauut soŝ ad. spät. 2694
Klarrnthaler Straße 8 gr. trockener

Lage rraum , Par t» zu vm. B 15925
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere
„Mäume zu vermieten^ _ 2646
Moritzstraße 39, fieF Stein , gr. Helle
_Werkstätte sof. od spät, z.̂ vm. 2770
Nerostr. 15 Werkstatt, mit od. ohne
_Wohn , zu V. Näh, das. 1 St . 73
Oranirnstr . 48 Lad. m. Keller, sowie

Werkstätte u. Maler -Atelier , beide
je 70 gm. Näh . Vdh.„3,_ F 226

Nömerberg 9/11 schöner groß. Laden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part ., bei Berahos,
od. Jahnstr . 25, bei Steiger , ft 354

Kl. Schwalbachrr Straße 18 großer
Laden u. Saal zu vermieten . Nah.
Herderftraße 31. 1 l,_ 2647

Wa gema nnstr. 31~Saben zu vm. 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wobu.
^ sofort oder später zu vm. B14030
Webergaff- 51 Werkstätte z. v. 2810
Dorkstraße 18, P ., bei Ickenrot, schöne

Werkstätte zu vernneten . _ 119
Mmmermannstr . 10 Wkst.. ca . 50 gm.
Laden auf fofari zu öermteletj . Ed.

Wietzacmdt, Kirchgasse 48. _
Kleiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirckaaffe u. Rheinstraße 49 aus so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.
bei Müller , 3. St . Tel . 697. 2813

Wohnungen ohne Zimmrrangabe.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu verm. Näheres Kaiser-Friedr .-
. Ring 56, Part . _ _ F247
Schachtstraße 6 schöne kl. Wohnung,

17 Mk. Monat , zu vermieten.

Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstra ße 1, 1.  2751

Bierstadter Höhe 58, i , sch. 5—6=8 .«
Wohn., der Neuzeit entsprech., mit
3 Ball ., in gesundester Höhenlage
Wiesbadens sofort„ zu „verm._

Sonnen - rrg, Adolfstraße 9 sch. 6-ZF
Wohnung zum 1. April zu ver-
mieten. Nah. Wiesbaden, Schrval-
bacher Straße 48, 2 r._145

Soiinenberg , Ädolfstr. 5, 8 fl. u. K.
sof. ob. wät . zu verm. Näh. bei
Getneindereckner Traudi._ F375

Billa Sonuenberg , Kaiser -Friedrich»
straße 1, 18 Zim. u. reicht. Zubeb..
s.  od .„ sv. zu vm. od. zu vert 2649

Kä 'ldsträße 94 schöne 3.Zim.-Wohm
für 23 Mk. monatl . zu vm. 814061

Möblierte Wohnungen.
Kapellenstraße 48 elegant mMierte

Wohnung zu vermieten . _
Möblierte Zimmer . Mansard en « .

Adolfstraße 3, 1, gut möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer zu ver mieten.

Ädolfstraße 3, 1, gut tnöbl. Wohn- u.
Schlasztm. mit eig. Einigang z. vm.

Albrrchsstrahe 24, 1, gut möbl. Zim.

StifMratze S, Part .,
schöne4-Zimmer -Wohn. mtt Zubehör

an ruhige Fam . sof. od. 1. Avril
_zu verm. Näh. 1. S tock._ 2805

Taunusstr . 7 II
4-Zim.-Wohn. mit Zubehör zu verm.

Näheres daselbst 1. Stock r. 2698

Fortzrigshalber
niöchte ich m. sehr hübsche Woh«.,

4 Zim. nebst Zub» 2. Etage , am
Ring, zum Preise von 650 Mark
>um 1. April verm. Bitte (crusgen.
. _ immer arischen zu w.
Näh, tn der Tagbl.-Zweigst. Bd

wegzngrhalder
ist eine schöne sonnige 4-Z.-Wohn»

mit elektr. Lickt u. Gas , v. 1. 4.
»der früher ab mit Nachlaß zu
vermirte ». Jahrespreis 888 Mk.
Ermäßigung nach Uebereiukunft.
Off. u. D. 392 au den Tagbl .-V,

5 Zimmer.

Drndenstr . 4, 1 («. Emser Dtr .), ger.
Wohn» 5 Zim.  u . Zubeh. sof. 2660Sohnitiirchgasie 11,2,

sch gr. 5-Zim^Wohn. Preis 900 Mt

Iti . Nür-m -At. 6.
Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
»be rtz. v. Laugeubeckpl. Del. 3899.

«i «a KapeUeuftr. 3»
Scke der Friedrich - Otto - Straße,
5-ZiM.»Wohnung, L St » Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf sofort ob. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9, 2662

Kleiftstraße S
herrsch 5-Z -̂W. 1. April, « i

d- tttbit . R. Rhrinstr . 84» L

Albrcchtstraße 28, 2, mübl. Zimmer
an an ständige Person zu verm.

Bismarckring ll , 2 r ., st. mbl. sep. Z.
Bleichstr. 13 ui. srdl. Z. Sonneus . btll.
Bleichstr. 38, n, ^m>bl. Z. nt. u. o. P.
Bübingenstraße 8, 2 l» am Kaiser-

Frieorich -Bad, schön mbl. sep. Zim.
mit Ze ntralheizu ng frei .

Frankrnstraße 23, 1 r» mM . Mans.
Friedrichstr. 48. H. 3 !.. möbl . 'Ms. b.
Hellmundstr . 12, 1 r » gut möbl. Zim.

mit Pension  zu vermieten ._
Hellmundstr . 36 sch ntöHTTtitnT'Tof.
Hermannstraße 19, 2 t, , möbl; Zim.
Karlstmße 24, 1, gut möbl. Zimmer
_ sofort oder später,  a . Wunsch Pens.
Körnerstr . 8, 2 r ., 2 sch. tnöbl. Zim.
Luisenstraße 5, Gth.„ 2 l.,„ .m. Zim.
Marktplatz 3, 3 r.. möbl. Zimmer,

Zentralheizung , Lift, elektr. Licht,
tst zu vermieten. ^

Michelsberg 7, 1, 8ei Bauer , große
tnöSlierte Mansarde , desgleichen
noch ein Zimmer aus  sofort zu vm.

Moritzstr. ^ 1, srdl. mö bl. Zimmer.
Moritzstraße 28, 2, etn i SE Zimmer.
Moritzstr. 24 gr. möbl. Frontsp .-Zim.

an ruhiges Fräul . zu verm» ev.
mit P ension. Näh. Drogeri e.

Nengaffe 5, 1 r» möbl. Z., 1 od7"2 T
Philippsbe -gstr. 17/19, 1 l» sch. möbl.

Mans ., mit od. ohne Pens » preisw.
Riehlstraße 5. Gkh. 1 Cm . 3 , 4 M.
Schwalbacher Str . 46, 3, sch, mbl. Z.
Schwalh. Str . 61. 2.  m . Ms. s. o. sp.
Steingaffe 21 eins, mbl. Z» W. 8 Mk.
Stiftstraße 24, T.  schönes gr. möbl.

Zimm er mit elektr.  Licht zu verm.
Walrämstr ^ 8^ 2, nt." Z. m. Gas bill.
Webergasse 45/47 , 8. sep. mbl. Zim.
Westendstr. 36. 1, Donecker, ä. möbl.

Wohn- u. Schlasztm» zus. od. einz»
an ordenkl. Leut« zu vermiet en.

Wilhelminrnstraße 6» P » gr. Helles
möbl. Frontsv .-Zimmer cm ruhiges
Fräulein b' llia zu vermieten . _

W'ärtbstraße 26, 2, fein nt. Wohn- u.
Schlafz» evt. mit Klavieroenutz.

Zimmermannstr . 18, 2 l., frdl. m. 'Z.
In Billa eleg. Wohn- u. Schlaizim.

mit Bad zu vermieten . Näheres
im TaM .-Verlag . Lp

Leere Zimmer , Mansarden re.

Akbrechtst". 44. P .. heizb̂ Mans^ z. v.
Bismarckr. 32,^ , P7-Z. ẑ Möbeleinst.
Bleichstr. 26, 1, sch/Ms. m. H. gl.  o. sp
Emser Str . 84 Frtsp .-Zim. m. Balk.

an ruh . Dam « zu verm. Näh. 1 r.
Friedrichstraße37. b.̂ Hch. Vollmer,

sonn. Mansa rde, Hth» bill. zu vm.
Goethestraße 1 Frontspitze zu verm.
Goethestr. 7 ® Mans . an ruhchsol.

Person zu verm. Näh. Part,  r.
Hell mundstr . 36 leer, sep. Zim.  sofort '.
Herderstraße 1 2 leere Zim. N. 1 r.
Kaiser-Fr .-Ring 54, P » 2 sch/CZim.
Karlstraße 18, 2, 2 leere Z» GaS,

sep. Eing» 1. Febr . Rah. Part.
Karlstr . 32. 1 r» 2 leere^ T« . 1. Et»

GaS, Wasser.  Kochgel, zu verm.
Köruerftr . 5 sch. Frontip .-Zimmer

Herrn. Näh , bet Seel , 3. Stock.
Kranzplatz 1 schön. Fspz. Näh.'" 1 r.
Marktstr . 12, H» Z. nk W. N. V. 2 £
Marktftr . 13,_Q . 3 § t7Tt~ 07onf.
Mauergasse 8 l. heizb. Mans. zu vm.
Moritzstr. 12 1 leere Mans .lMöbel-

einstell en sofort zu vermieten.
Riede-« akdstr. 1, P ^ hzb. Ms. a.  r .üPI
Blatter Straße 44 1 Msd.̂ ' Waff.

u. Gas zu verm^ Näh. im Laden,
stiheinstr. 68, 2, zwei' leere Z» ev. z.

Möbeleinstell» sof. Näh. 1, Lücke.
Meinst ». 91 saakartiireS Zimmer mi
. Gas - u. Wasseranlage zu verm.
Roonstr. 15, Mrb. 1, schönes leeres

Zim. auf sof. zu vm. Näh. 1 St.

Wielandstr . 14, 3. Dt» hochherrschaftl
5-Zim^Wohn. m. Warmwofferheiz.
u. Bers. a. 1. 4. Näh. Büro , Eing.
Klopstockstr. od. Wielandstr . 13, P.

Wilhrlminenstraste 5 Landhaus (n.
Nerotal ), 2 St » sch. mod. 5-Zim.-
Wohnung mit Badez. u. r. Zubehör
auf sofort od. später zu vm. Näh.
Wilbelmineustr . 1, Erdg» Hildner.

6 Zimmer.

24,2,
große 6—8-Zruimer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Lade«. st

NikolaSstraße 15. Erdgeschoß und
1. Etage , je 6—7 Zimmer , Küche.
2 Mans » 2 Klos» Gas . Elektrisch.
Bad, zum 1. Avril . Näh. daselbst
oder Adelheidstratze 28. 1.

Neubau
m-  Schillerplatz2
hochherrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit

Drele, List, Heizung, Bad, ständige
Warmwasserbereitung , elektr. Licht,
Tresor , Vacuum, auf 1. April
1917 zu vermieten . Näh. 3. Etage,
Schellenberg.

Eckwohnuug,
TaunuSftratze 13. Ecke GeiSbergstr»

3. Stock, 6—7 Zim» auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht. GaS, Zeutrat-
beiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh. im L Stock , bei Haas . noB"

Billa Bictoriaftr . 16
herrschaktl. 6-Z.-W» reicht, f
tu  vemmeteu . SA . L St.

Wm erb erg 27 hübs ch k. Zim» 6^
Schachtstraße 6 schöne Mansarde _»

Kochofen zu verm» 8 Mt Monats
Schesfrlstr. 1 2 gr. trock. Sout .-R.

Bew. od. Müb.-Einstell . NA . Bar
Stdanplatz 9, 3. 2 leerestmmer ('

zugeben. Näh. das. od. Part .̂
Scdauvlatz 9 sofort 2 schöne

zu vermieten . Nah. Part , reä,
Walramstr . 21,gr ^ heizb. MonsarüL
Walramstr . 38 gr . heizb. MansardLl
Webergaffe 15. vr. Kurläge , sonnig

Vorderzimmer zu vermreten.
Wörtbstraße 24 heizb. Msd. a. a.
Aorkstr. 3 sch gr. Frtsp .-Z. Nah.

Keller,  Re misen, Stallungen x.

Büdingenstraße 4 Keller «. Lager,
räunik sofort zu ve rmieten . „ 2653

Frankenstr . 17 StalCRemts e, s?o. st
Sckiersteiner Straße 27 schöne Aul

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei  Au er/P art . F 852

Stall mit grotz. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu vm.

^Dotzheimer Str . 98, B. 2 r.  2653
Kr . Keller u. Magazin od. Werkst

zu v. N. Ellenh ogengcrffe3, 1. 2549
Lagerkrller, in jeder Größe , sofort zu

verm. Näheres Luisenstraße ^ 24,
Tapetenge schäft. _ _ 2654

Stallung , Lager ' äume. Keklrr und
Kontorräumlichketten, seith. Bier,
devot Seid , Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Ma ver, vdh . S. 27 01

Stallung «. Remise zu verm.
Webergaffe 88, 1.

Ein kleines Hau»
oder 8—4-Zim .-Wohn» Nähe der
Stadt , nebst Stallung , Remis« und
Futterranm zu mieten gesucht. Off.
unter G. 488 an den Tagd l.-Vettag.

Einzelne « Fräulei « „
sucht 1 ißt. Zim. u. Küche im Absckf nß
in gutem Hause auf 1. April 18171Off. u. T. 408 an den Tagbl .-Verlag.
Suchê kleine l -Zim.-W. bi, 18 Mk»

übern , leichte Hausverw . Offerte »!
unter A. G» Schachtst raße 28, 1.
Kinde"!. Ehepaar s. », 1. AprU 1917
ruh . lust. 2-Zim.-Wohn» Klosett tm
Abschluß. Off . mit Preis u. H. 482
an den TaM .-Verlag . _ _

B-autvaar sucht zum 1. Februar
2-Zim.-Wvbn. u. Küche. Offerten u,
D. F . 188 cm den Togbl.-Verl ag,

Kleine Familte » 3 Erwachsene,
sucht in ruhig . Vorderb. 2 od. 3 St»
2—8-Zim.-W. m. Mans . b. 500 Mt-r 487 cm den

Sonnige 2—Ä-Zim -'Wohnnng
von kl. Fam » pünkrl. Mretzahler , ge¬
sucht. Offerten unter P > -188 an
den Ta«bl.-Verla g. '

Schöne 2—S-Zimmer -Wohnnaa,
Abschluß, auf 1. April von klemcr
Beamtenfam . (1 K.), n. Dahns
PreiSoff.  u . L. 395  Tagl

3-Zimmer .Wohnung
mit Mansarde u. Keller der New-
zeit entsprechend, zum 1. April 1917
gesucht. Off. unt Preisangabe unter
L 484  cm den Tagbl .-Verlag.

Gr . möblirrteS Zimmer
od. leer., v. berufst . Dame m. 9säbr.
Jungen gesucht; etwa» Kuchenbenutz.
Off, u. D. 218 mt den Tog bl.-Verlag.
"Bessere möbl. Maus » ev. ohne Bett»
sucht KriegerSfrau . Offerten unter
O. 398 an den Taabl .-Berla «.
Groß , trock. Zim» nicht bochgelege»,
z. Unterst, v. Möb. z. 1. 2» Bahnh .-
Nähe ges. P reiS-Off . Kellerstr. 14, P.

Leere ruh. sonnig, Mansarde
gesucht von beff. Witwe. Off . Moritz-
straße 32. bei Schäfer , Hth.

SAlie wmm,
6- 73innet oeüllz»deS6r.

zu vermiet . Große Burgstratzr 1L
3 St . Näh, das. Ecklade». 12«

7 Zimmer.

Kleine Burg straße 11, 4Me
Webergass«, im ztvoite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 zimmern mit reichlichem Zu¬
behör aus sofort od. spät« zu
vermieten. FJ63

Rerotal 10»
(am Kriegerdenkmal). 2. Stock, ist

tzerrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume », Bad, Zubehör, Ga», und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . AuSstcht, a»f
sof. »der später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Lang-assr 1. 8 Zimmer mit Zul .

mod. einger» Zentralheiz ., Auszug,
cvcnt. auch an zwei Berztr geteilt»
>u vermieten. Näher«» Baubür,
. ilduer , D,tzh. Str . 43. S1405S

VUMskl.UZ.Still.
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenauszua , GaS, elektr. Licht,
aus sos. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weih und Adelheids
straße 32. AnwaliLbÜro. « Wl

»
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Sms»M IoIboii
in der SiHo Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten, 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anträgen Bau.

_Bflni .JKüIhelmgr. 17, P., erb. 2665
8-Zimmer-Wobn. mit reicht. Zubehör

Tannusftratzs 28,
2 St ., sos. zu verm.. cot. auch spät.
Näheres daselbst1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.

Großer Laden
Am Römertor 4 billia zu ver m.

Ern großer Laven
Friedrichstraße 1V auf sof. o. sp. zu

verm. Näh. 1. S t. r . daselbst. _2668
Fiiedrjchstr. 12, Werkst.-R., ca.
_ 12V Qm. gr. R- C. Kalkbrenner.

Frledrichsttaße 39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage, große

Geschäfts-(Büro)-Räume, evt. mit
Wohnung, auf 1. Avril 1917 zu v.
Nah. 3. St .. 10—12 u.  2 —4. 2696

Gneisenaustraße 15 ein Einstellraum
sofort zu verm. Auzusehen nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt
Rock daselbst. F270

Kirchgaffe5
großer Laden

einschl. reichlichem Zubehör u.
Sockelgeschoßräum, zu v. 131

Ki

I
«9

I
Großer Laden

Kirchga ffe 19 auf 1. Avril 1917. 2669
"I » Geschäftslage.

Kirchgaffe 49, nahe Lauggaffe,
gr. Laden, evtl, mit Wohnung,
z. April 19 17 zu verm. 2555

Großer Laden
im Tagblatthaus

(seither Offenbacher Lederwaren-
Geschäft) für den Monat Januar
zu vermieten. Näheres Schalter¬
halle rechts._ _ _ *MMkcgliffe7 tkden

mit oder ohne Wohnung sofort. 1951

I Michelsberg 28 Helle Werkst,f.»j. Betr. tKraftstr.)» m. u. o. W
Büro, a. helle Keller- u. Lage re. 8Laven

Rerostraße 38 mit Wohn, zu v. 2785
mit od. ohne Einricht.,
sof. zu v. Nbeinstr. U

Kleiner Laden
Taunusstraße 34, mit Wohn., auf

1. Avril zu verm. Näh. Wilhelm
Abler» 2. Stock. 2892

Webergasse 25,
in erster Kur- u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. ' 2671

Westendstraße7
schöner Laden mit 1 Z. u. Küche sof.Ij.-_3Uo.̂R.Rörig,Marklstr.6,3.

Moverne Laven »
init Rebenräumenzu vin. Näh. f
Hildner, BiSmarckr. 2,1. 814055 |

Die Räume der Carowfchen Zahn-
vraxis Kirchgaffe 44, 1, sind per
1. April anderweitig zu vermieten.
Näheres Kirchgaffe44, 2, 2722

Sch. Laden
Taunusstr. 32 auf 1. April zu verm.
_Näh . Taunusstraße 34, Kond. 128

PQT  Laden - M8
zu vermiet en Wellritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Wellritzstr. 42, auf

April 1917. Näh. 1. Sto ck. 2376

Großer Laden
mit Nebenräumen, in bester Lage—

gegenüber dem Kochürunnen—,
ist vom 1. Januar an zunächst auf
etwa 1 Jahr zu vermieten. Näh.

^rm Tagbl.-Berlag. _Jv
Kleiner Laden, Zentrum der Stadt,

für Filiale geeign., billig zu vm.
__Off._u._ß,_218 an Tagbl.-Zweigst.

wegen Sterbefalls billig zu der.
mieten. Offerten unter B. 402
an den Tagbl.-Berlag.

Hof u. Lagerraum
worin seit 59 Jahren ein Kohlen-

geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wobn., ev. Stallung,
tft. auf sofort od. spater zu verm.
Näheres Adlerstraße 17, Friseurl.

/ Billen und Hänser.
Landhaus, m. Zenrralh» n. Nerotal.

p. s. od. sp. f.  1700 Mk. zu v. od.
_> u verk.  N . Gneisenaustr. 2, 1 lks.

BSHfl WWWl. 4
frei geleg., moderne Ausstattung,
sofort oder später unter äußerst
«ünst. Bed. zu verm. od. zu verk.

Auswärtige Wohnungen.

Cheruskerweg6, i.
Ruhme vorn. Lage, 1 Min . von der

elektr. Haltest., herrsch. 5—6-Z.-
Wohnung, nebst Küche, Bad, Msd.
u. K:ll , Zentralheiz., elektr. Licht
u. Gas, per 1. Avril oder später
zu verm. Mietpreis ca. 1809 Mk.San>AI.
Garten, auch kl. Viehställe, am
Bahnhof, mit Vorkaufsrecht billig
zu verm. Ad. Frau Bruns.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidstr. 10, 2 St ., gr. sonn, schön
^möbl . Zim. mit elektr. Licht zu v,
Adelheidstraße 63, 1» 1 od. 2 gut m.
,ruh . Süd-Frontzim., sep., b. zu v.
Arndtstr. 8, Part., eleg. m. Wohn- u.
^Schlafzim . mit eig., Abschluß zu v.
Dobheimer Str . 100, Part ., 2 möbl.

Zimmer u. Küche monatlich zu v.
Drudenstraße 4^ 2 möbl. Parterrez.
Emser Str . 44, 2 L, freundl. möbl.
, Fspz. mit- Pens., mon. 80 Mk., sof.
(̂ «RPfhPffr li Pari ., am Bahnhof,
wvklljklll » «I Wohn- u. Schlafzim.,

elea. möbl., elektr. Licht. Bad zu v.
Goldaaffe 2 gut möblierte Zimmer,

auch au Dauermieter, zu ve rm.
i 11 1, möbl. Zimmer,
« event . mit Pens.

SchwalbachcrStraße 46, 1. Etage,
2 aut  möbl . Zimmer zu verm._

Gut möbl. Zim. an anst. Dame zu
vernu,Bismarckrinĝ 28.,1 rechts.^

Schön Möbl. Wohn- u. Schlafzim.
(2 Bett.) 35 Mk., a. einz.. Wohn,,
mit Balkon. Nettelbeckstr. 26, Fsp.

M«. MIMi - u.Satiafi.
15, o. 1. 2. Rü desh. Str . 18, P . r.

Gut möbl- sep. W.- u. Schlafz. zu o.
Schwalb. Str . 10. 2. n. Rhemstr.

Schön möbl. Zimmer mit guter
Pension «ohne Lebensmtttelmang.)
zu ver mieten Sedanplatz 3. 1 r.

Nächst Kochbrunnen
möbl. Zimmer mit Küchenbenutzuug

von 20 Mk. an abzugeben. Näh.
Kavellenstraße 3, Parterre.

Alleinst. Dame findet 2 reiz. Zim.,
evt. Küchenb., in Billa a. Alleinm.
dauernd. Adresse Tagbl.-Berl. Ko

Svnnenberg, Kaifer-Wilhclmstr. 4,
Haltest. Bergftr., möbl. Zim. mit
2 Betten, auch mit Pension, z» v.

Lee re Zimmer, Mansarden rc.
Bismarckring 31, 3 r., leeres Zim.

mit fcp. Eingang fofort billig zu
_vermieten , evt. zum  Möbeleinst.
Gneisenaustraße 15. 3. Stock, 1 Z..

event. mit Frontsvibz. sof. zu v.
Anzusehen bei Architekt Rock das.,
na chmittaas 1—4 Uhr.  F279

Iiiiiletflt.5,2'2 «■ alSM'•Nahe Nerotal.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Mvinsovor mit Betriebsräumen
wriUlkllrl zu v. Albrechtstr. 44.

I Michesliche1
Ltleines Hänschen.

am liebst, mit etwas Garten, Nähe
Wiesbadens, zu mieten gesucht. Off.
m D. 405 an den Tagbl.-Berlag. __

Kleine Wohnung, nur Bdh., von
Dame gesucht. Off. u. F. 218 an
die Tagbll̂ Zweigst., B is marckr. 19.

junges Ehepaar
sucht zum 1. 4. schöne, mögl. leerst.
2-Zim.-Wohn., Vdh., mit Speiset.,
Ringviertel bevorzugt. Angebote u.
P . 404 an den Tagbl.-Berlag._

Funqes Ehepaar
b.  K . sucht sof. schöne2—3-Z.-Wohn.,
ra. 400—500 Mk., Bad eiw. Offert,
u. K. 404 an den Tagbl.-Berlag.

Ruhiges älteres Ehepaar sucht
per 1. Ökt., event. früher, schöne 3-
Zim.-Wrhnung, mit all. Zub., nebst
Bad. Bevorzugt wird ein ruhiges
HauS u. eine Lage in der Umgebung
Wiesbadens. Off. m. Preisang . u.
K. B. Aarstraße 40, 2 r„ erbeten.

5- 6-3
(Parterre ober 1- Stock).

für Mu-Mrls
per 1. April 1917 gesucht, möglichst
Kirchgaffe. Offerten unter L. 408
an den Tag bl.-Berlag. _
GM!!!!., flö! möbl. 3!« t

mit Frühstück auf längere Zeit von
jüng. Herrn auf sofort gesucht. Off.
mit Preisangabe unter 8 - »07 au
den Taabst- Berlag._ _ _
touitiec IMI«MI. M.
mit Zrntralheiz. u. ev. Pens., Nähe
Dotzh. Str . Offert , mit Brersang. ».
S . S .̂ 122 hauvtvostlaaernd.

vauermieter sucht
mod.möbl.Zimmer
event. mit Pension, möglichst erste
Etage (Sonnenseite ). Offerten u.
P. W. an Haasenstein u. Vogler,
Langgasse 26. _ _ _

Möbl- Wohn- u. Schlafzimmer
mit Küchenben. gesucht. Off. nnr «nt
Preis Geisbergftr. 46, Hannemaun.

MienWnieH
Pension Ossent ÄSUmIÄ!

Hochparte rre und 1. Stock frei.
Kleine Wilhelmstraße 7, 2,

Kleines ruhiges Fremdenheim.
Für jede Zeitdauer. _

WohmmgS- Nachweis- Büro

Lion &Cie.,
Bahnhofstraße 8. Tel. 768.
Größte Auswahl von Miet¬
end Kausobjektenjeder Art.

Mietverträge
vorrätig im

^ Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

_rz_

E Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
E 1

Privat »Verkäufe.

Ein Merd, lli -, f. jed. Gebrauch
u. Garantie, 7 Leghühner, 1 Hahn,
2 zur Zucht geeignete Schweine zu
verkauf en Waldstraße 32.

Mehrere hochtr. Sahnen-Ziegen
«u verk. bei Karl Stiehl , Bierstadt,
Schwarz gasse5._

Junge Schweizer Sahnen-Ziege,
Erstling, trächtig, zu verk. Nettelbeck-
ftra ße 13, Hochp. links._
Mehrere Belg. Häsinnen u. Schecken

bill. zu  v erk. Adelheidstraße 35, P.
Zwei belg. Zuchthasen

u. 1 Hermelin-Hase, Männchen, bill.
zu verk. St einaaffe 16, 1._

1 jg. Legy.-Hahn zu verk.
Racmstraße8, bei Müller._

Prima singende Kanarienhähne
u. Weibchen. Belte, Kanarrenzucht,
Faulbrunnenstr. 3, 2, fr. Michelsberg

Pclzjacke, Zobelfeh
zu verk. Anzusehen bei Schmitt,
Kürschner, Webergaffe.  _
Mod. Fuchs-Muff, schwarzbr., bill.

Kl, Burgstraße 4, Putzgeschäft._
Kornblau. Kostüm (44—16),

neu, auf Seide, reinw. Velour, sand-
farb. Tuchmantel, % lang , neu, sehr
preiswert zu verk. Rheinsrraße 32, P.
Bl. Jacken!!., 4 w blau wß. Seide,

1 P . Damen-Lackhalbschuhe(38) bill.
zu verk. Sch walb. Str . 27,  1 , Döring.

Gut erhaltene Herrenkleider
starke Figur, zu verkaufen. Jösch,
Albrechtstraße 12, Hth._
Getr. Anzug für 17jähr. Jungen,

Kinderstiefel f. 2iähr. Kind, Feder¬
unterbett 6 Mk. Steingaffe 18, 3
nur vormittags._ _
Sackrockm. Weste, Arb.-Lodenjoppe,
Herren-Stehkragen (Nr. 45) bill. zu
verk. Adelheidstraße 35, Pa tt._
Schöner dicker Winter-Ueberzieher,

neuer schwarzer Geh rock mit Hose für
gute mittl. Gr. zu verk. Pagenstecher-
straße 1, 1, Nähe Kriegerden kmal.

Havelock, blaues Tuch»
soft neu. für große Fig., 36 Mk.
Vorkstraße 8, 1.

Herreu-Gummimantel, fast neu,
zu verk. Bülowstraße 4, 1 links.
Herren-Wettermantel n. Maß bill.
abzug. Moritzstr. 45, M P . H. Verb.
Auto-Anzug» waffrrdicht, u. 1 Ulster

zu verk. Riegler, Marktftraße 10.
Feldgrauer Infanterie -Rock

u. Stiefelhose (Trikotstoff, Friedens¬
ware), Gr. 1,76 w, schl. Frg., w. getr.,
zu verk. Adokfsallee6, Part.

Balaika u. Streichzither
mit Bogen zu 9—10 Mk. zu verk.
fiseettotf, Jahvjtrabe 44, Hth. 2.

5Kols. dunkl. Gtjim , 2 K.-Schlitten,
havbschw. Ueberzieb. (Maßarb., neu),
2 k̂urze D.-Plüschack. bill. zu verk.
Näh. rm Tagbl.-Verlag. Kv
Weißes Bett mit Kapok-Matratzen

zu verk. Bertramstraße 25, 1 links.
. Eisenbett mit Matr. u. Keil,
rrrsch. eis. Ofen, tadellos, Herren¬
schuheu. Damenkl. zu verk. Diebels,
Bismarckring 37. 1.

Zu verkaufen
wegen Umzug sehr gut erhrlteneS
Möbel, Sofa , 2 Sessel in Seiden¬
plüsch, sowie kleineres Sofa , zwei
Sessel mit modernem Stoffbezug,
eine hochfeine Gaskrone aus Kristall.
Besichtigung 9—1 Uhr, Rüdesheimer
Straße 16, 1.

Schönes Sofa , 2 Fauteuils,
Trumeau mit Spiegel, Gasherd,
Speises-ervice, einfaches eis. Bett u.
Hanteln bill. abzrvg. Moritzstr. 68, 1.
."sitz. Taschensofa, Viereck. Tisch zu vk.
Hdl. Verb. Rherrrgauer Str . 16, P . r.
Berstellb. Diwan m. od. o. Gobelin-

Decke, großer Reisekoffer u. Hand¬
koffer zu verk. Rüderstraße 21, 1 r.
1 Bertiko, eleg. m. Sviegelaufsatz,

Nußb., ist billig zu verkaufen. Nah.
im Tagbl.-Berlag. Ky
Nußb.-Konsole m. weiß. Marmorpl.
zu verk. Bleichstraße 41, 3 r.
Meff.-Bogelkäfig m. Blumenständer,
Gas - u. elektr. Lüster, Z.-Gasheizof.,
Bü êlof., Koviervr. Frredrichstr. 27.

Vollständige Laden-Einrichtung
mit kleinem Geschäft zu verkaufen
Platter Straße 71.
1 Wringmaschine, 2 Aushängekasten
u. 1 Tifchpult, noch neu, bill. zu verk.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Kr

GebrauchteLederwalze
sehr billig zu verkaufen Saal-
gaffe 16, 2. Stock.

Rodelschlitten
zu verk. Schützenhofftraße 7.

Ein «!■„ gut erh. Rodelschlitten
f. 6 Mk. Rauenthaler Str . 7, B. Fsp.

Rodelschlittenbillig zu verk.
Jahnstraße 8, Werkstätte.

Schlitten billig zu verk.
Herderstraße6, Part , links.
Kinder-Stuhlschlitten bill. zu verk.

Faulbrunnenstraße 6, 1 St.
Schöne Gas-Hängelampe»

Schmiedearb. m. Kupfer, preiswert
verkäufl. Schiersteiner Str . 5, 2 lks.

Fast neue Hängelampe,
Petrol., billig zu verkaufen. Näheres
Neugaffe 20, Hth. Part , links.

Gaskocher billig zu verk.
Platter Straße 17, 2 links.

vtHMfitunu QU » tu.
Näheres im Ta gbl.-Berlag._ Jm

Zu verk. güßeif. Badewanne,
weiß emaill., Metzers Lexikon, 21 B.,
1 Gasofen, Geweihe. Zu erfragen
im TaM .-Berlaa._ Kl

Kinder-Badewanne mit Tisch
bill. zu verk. Hallgarter Straße 3, 1 l.

Hühnerhaus z. Ueberwintern
m. Brutab teil, zu verk. Röderstr. 19.

Stroh zu haben
Brerstadt, Talstraße 7.

Händler- Berkäuse.
^ Alaska-Fuchs-
Garmturen, neue, sind billig zu
verkaufen. Näheres Adolfsallee 17,
l . Sto ck. __
Gitarre, Mandoline, Zither, Violine
m. Etui zu verk. Jahnstrahe 34, 1 r.

Verkaufe Möbel jeder Ä"t.
A. Ramlbour, Hermannsiraße 6, _
Einzelne Möbelstücke, gut erhalten»
zu verk. Frankenstrabe25, Part.
Kücheneinr., Schlafz., Flurtoilette,

Trum, z. vk. Ja hnstr. 34, Schreinerei.
Bertiko, Diwan , Chaise!, sehr billig.

Minor,  Friedrichstraße 67.
Borzügl. Nähmaschine

billig zu verk. Jahnstraße 34, 1 r._
Noch neue Nähmaschine38 Mk.

sof. zu verk. Frieorichstr. 28, 1 r.
Fahrrad mit Freilauf, Nähmaschine,

8- 1"  b . Klauß, Bleichstr. 15. T. 4806.
Gäslamven, Pendel,"Brenner, Zvl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu verk. Krause, Wellritzstr. 10.

H Snuiflefinfte1
Gut erb. Skunkspelz-Garnitur,

auch einzeln, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter P. 405 an den
Tagbll-Berlaa.
Arme KriegerSfrau mit 4 Jungens

bitte um getr. Kl., ev. alt. Herrenkl.
g. kl. Berg. Off, u. U. 408 Ta gbl.-Bl.

Ein Frauenmantel, noch gut erh.,
für kl. schl. Fig. zu kaufen ges. Häudl.
Verb. Näh. Lagbl .-Berlag._ Bk
Pianin » fü>- Verein zu taufen ges.

Off^u. E. 400 an den Ta gbl.-Berlag.
Mandoline, Gitarre «."Zither ges.

Off, u. L. M vostlaaernd.
Zwei Perser - Vorlage«,

auch beschädigt, zu kaufen aesucht.
Off, u. W. 400 an den Tagbl.-Be rlag.

Kompl. 3-Zim.-Wohn.-Möbel
oder auch einzelne, gut erh. Möbel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 407 an den Tagbl.-Berlag.

Gut erh. Kllchen-Einrichtung
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 407 an den Tagbl.-Berl ag.

4 Nußbaum- Stühle
u. 1 Holländer Ausziehtisch z. k. ges.
Off. m. Pr . Gustav-Adolfstr. 6, 3 lks.

Möbel aller Art u. Federbetten
kauft Kannenberg, Hellmund str. 17.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambour, Hermannftraße 6, 1.

Suche mehrere Betten,
Schränke, Kommoden, Vertiko, Sofa,
Federbetten. Offerten unter B. 217
au TagbL-Zweisstell«, BtSmarclr. 19.

Ganzer Nachlaß
und einzelne gute Möbel zu kaufen
gesucht gegen sofortige gute Zahlung.
Off, u. S . 402 an  d en Ta gbl.-Berlag.
Kleiderschrank, Bertiko, Schreibtisch
u. trichterlos. Grammophon zu kauf.
«es. Matten, Kl. Webergaffe 13.

Ein gebr. Offiz.-Koffer,
75 cm lang, 35 cm breit, 4Ö cm hoch,
billig zu laufen gesucht. Angebote
unter M. 407 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erb. Wage für Großküche
gesucht. Angebote unter L. 407 an
den Tagbl.-Verlag.
G. e. Hobclmasch, 40 cm Mefle"br^
z. k. g. Hauschilid, S chwalb. S tr. 85,1.

Zwei gebr. Offizier-Sättel
nebst Zubehör, auch einzeln, zu
kaufen gesucht. Offerten u. G. 407
an den Tagbl.-Berlag._

GebrauchtesSchaukelpferd
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 407 an  den Tagbl.-Ver lag.

Fler.-Fl .-Schlitten,
gut erh., zu kaufen gchucht. Cfferten
unter Z. 407 an den Tagbl.-Berlag.

Kleiner gebr. Küchenherd
zu kaufen gesucht. Off. u. W. 407
an den Tagbl.-Ver lag._ _

Suche einige Flaschengestelle,
800 bis 1000 Fl. fassend. Angeb.
Frz. Winkel, Oestrich.  _

an

Ausgekämmte Haare kauft
C. Brodtmann, Rheinstr. 34, Gth. 1.

' PnDchche1
Kl. Gartenstück od. Schrebergarten

ges., mögl.eingezäunt u. mit Wasser,
nahe der Stadt. Offerten u. Z. 408
an den Tagbl.-Verlag.

H
Staat !, gepr. Lehrerin,

rm Ausl , gew., ert. g. Std. u. Nachh.
in all. Fach. Näh. Tagbl.-Verl. Bh

Gesucht für Realschüler, Kl. V,
Nachhilfe durch verlässigen älteren
Schüler. Angebote unter N. 407 an
den TaM .-Berlaa._ _

Engl., Französisch,
grnndl. Nachhilfe erteilt Lehrerin.
Adelheidstraße20, 3._

Französisch, Englisch
ert. akad. gepr. Lehrerrn, 10 Jahre im
Ausland. Ädr. im Taabl.-Verl. Kr

Maschinenschreiben
auf verschied. Systemen lehrt schnell
nach leichter Methode. Müller,
Bertramstra ße 20.

Tüchtige Klavierlehrerin,
ausge. bei bed. Prof., erteilt Unter¬
richt an Vorgeschritteneu. Anfäng.
Monatl. 8 Mk. Beste Referenzen.
Off. u. Z. 393 an den Tagbl.-Verlag.

ü Mmm•gelnnücn1
Verloren schwarzer Beutel

mit Portemonnaie, Schlüssel u. zwei
Brotmarken. Wzug . Feldstraße 5, 1.

Samstag gr. Muff verloren.
Mzug. bei Groß, Webergaffe 83.

L8esihDl.EWsrhlM!ieilH
Tüchtiger Küfermeister

übernimmt noch Keller- u. Wettstatt-
arbeit. Off. u. W. 217 an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 19.
Repar. an Grammoph., Nähmasch.,

Fahrrädern w. fachgem. u. bill. aus»
geführt, Ersatzteile a. Lag. Traugott
Klauß, Wechan., Bleichstr. 15. T. 4806
Nähmasch. repar. bill. alle Systeme
(Regulieren im Haus ). A. Rumpf,
Mechanikermeister, Weberg. 48, H.

Neuanfertigen, Aufarbeiten
v. Betten, Polstermöbeln, Aufmachen
der Gardinen, sowie tapezieren gut
u. bill. Hermannstraße 13, Bdh. 2.

Es werden noch 1—2 Heizungen
angenommen, Nähe Paulinenstraße.
Finger, Bleichstraße 15.

Ofensetzer Jak. Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

HerrenschneiderI . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig, u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. brllig.
Bitte Postkarte. Moritzstraße20.
Schneiderin empf. sich in Damen-

u. Kindergard., Blusen v. 2.50 an,
Hauskl. 5, Konfirm.-Kl. 8, Straßeukl.
v. 8 Mk. an. Aend. werden billig aus-
gsführt. Emser Straße 44, 2 links.
Schneiderin empf. sich im Anfertigen
v. Glockenröcken, Blusen, Kostümänd.
Tag 2.50. Nikolasstraße 26, Frontsp.
Kinderkleiderw. sch. u. bill. angef.

Dotzheimer Straße 41, Vdh. 4. Stock.

fr SafdjieiinteSH
Mittagstisch gesucht.

Angeb. m. Preis u. F. 408 Tagbk.-Vl.
Wer beteiligt sich am Umzug

einer alten adligen Dame, spätestens
Oktober 1917, nach Dresden oder
Breslau ? Offerten unter S . 406
an den Tagbl.-Verlag.

Wer leiht 1000 Mark
gegen hohe Zinsen u. Sicherheit. Off.
erbitte u. S . 407 an den TaabL-B^xl.
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1 Ferkel f. 4« Mk.
zu^ver^ Bleichstraße 47. Part , links.

1 schönes Einlegeschwein zu verk.
Hel Cornelius Ott. Schi erfteinerlach.

Zwei hochtragende
Zucht- Schweine,

in 3 Wochen werfend, zu verkaufen
Mästerei Hahn im  Taunus ._

reiz, kleine Tiere, billig abzugeben.
._ « . Löbig, Helenenstraße 2, 1.

?Wm . «eiim. WM«
Rüde, sehr wachst u. klug, mehrmals
pram ., Stammb .. für 50 Mk. berf.
Nah, im  Tagbl .-Verlag ._ Kx

. Wegen Einberufung
Brtllant-Ringe u. Ohrringe, schwere
Herrenuhr (£85) mit Schlagwerk
billig zu verkaufen. Offerten unt.
P- 4̂07 aû denTagbl .-BcrlLg._
2Me elegantel?elj»e(reD~
geeignet f. Schlitten-, Auto-, Wagen-
dccken. werden abgegeben. Näheres
imMagblutstBerlag ._ Kt

Oiftziersmantel,
Ichün. Pelzfutter u. Pelzkragen , fast
neu. für 200 Mk. verk., fchl. Figur.
Anzufeheu 11—1 Uhr

Göbenstraße 8. 3. R.
Moderne sehr gut erhaltene

GWfaWDim-AnrjWng
wLgzugshalber billig zu verkaufen.
Evnchenhändler verb. Anzuf. vorm.
Mainz , Hindrnburgstraße 20. 2.

Wegen Einberufung
2 Chaiselongues u. 2 Seffel zu verk.
Rbeinstraße 47, Hth. 1links ._

Infolge Einberufung Schreibtisch,
Stühle, ovaler/ Tisch. Bett. Herren¬
kleider, Haushalts, billig nur Diens¬
tag zu vcrk. Norkstraßc 22._

Ein noch wenig gefahrener

Landauer
sowie Pferdegeschirr
preiswert zu verkaufen; ebenso eine
weibliche Ulmer Dogge, hellbraun
getigert . Näheres bei Gutsverwalter
Janson, Dittelsheim, Rheinheffen.

WSezeNlm ». Ksmoie.
ein- u . zweispännig. billig zu verk.
Friedrich Seih, Blüche rstraße 4«.

Ei« eleganter leichter

Schlitte«
ein. u. zweispännig. komplett, « il
Pelzdecke. Kutschervelz. zwei feine
Schellengeläute und zwei Kopfstützen
wird billig abgegeben. Näheres im
Tagblatt-Bcrlag._ Ku

Ein schöner

MWMSElilke«
(für Milchhändler ufw.1 billig zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-B. Ko

Händler- Berkaufe.
Eleganter neuer § 26
Herreu-Pelzmantel

(Waschbär!,
Wert 2000 Mk. für 1600 Mk. zu verk.

„ Pelzgeschäft Ph. Thomas,
Mainz,^Ltadihausstraßü16, 2 l.
Feh-Kragen und -Manschetten

umständehalbersehr preisw. abzug.
bei S tern. Michelsbcra 28._

Oelgemälde, Ridinger - Stiche.
Harms, Bärenstr. 2 (Ecke Häfnerg.!.

[ 1
junger mninim.

Rüde, stubenrein , in gute Hände zu
kaufen gesucht. Angebote vormittags
Goethestraße 13,2 ._

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Off. «. P . 400
an den Tagbl.-Berlgg._
purD.Sipper, Rikhlflr.il.

Telephon 4878
zahlt am best. weg. groß. Bed. f. getr.
Herren-, Damen- u. Kinderkleider.
Schuhe, Wäsche, Pelze, Silb ., Möbel,
Teppiche, Federn, Partie - Waren
und  alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Krau Stummer
Neugassi 19, 2 St., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchste Preise f. getr. Herr.
Dam.- ». Kinderkl.. Schuhe, Wäsche.
Pel ze. Silb ., Brillant., Pfandscheine.

Km Sipner «ä*
zahlt reelle Preise für getr. Herrcn-
u. Damcn-Garderobe,  Möbel usw.

Raufe getr.Schuhe,
auch defekt, zahle höchsten Preis.
Wilh. Krumm, Wellritzstr. 57, Lad.

Brautpaar sucht per sof. gut erhalt,
gebr. Wohn-, Schlafzimmer- und
Küchen-Einrichtung gegen Kaffe zu
kaufen. Angeb. mit Preis u. näh.
Angaben n. O. 407 an den Tagbl.-B.

Möbel
aller Art, sowie ganze Nachläffe k.

Frau Klein,
Coul instraße 3, 1. Teleph on 3490.

Gut erhaltener feuersicherer

Bücherschrank
zu kaufen »gesucht. Angebote mit
lichten Maßangaben erbeten an
Thonwerk Biebrich Akt.-Gescllschaft.

_B -eb rich._
nur gut

!» erhalten,
elektr. Föhnapparat

zu kaufen gesucht. Angeb. mit Preis
u. O. 405 an den Tagbl .-Verlag.

Tüncher-Gernftstangeu
und Diele

sofort gegen Kaffe zu kaufen gesucht.
Preisoff . u. S . 217 TagbL-Zweigst.

Rauf« Celluloid,
Kilo 5 Mk̂ Grammophonplatten,
Sekt- u. Weinkorken u. Stanniol.
A. Rieckmaun,  Marktstratzc 13. 2.

© Sektkorken @
bis zu 22 Pf . per Stück,

Sektflaschen. Weinflasch.. Stanniol,
Kisten, Säcke. Hasen- u. Rehfclle,

Lumpen u. Papier kauft stets
zu höchsten Preise»

Acker. Wellritzstr. 2t.

Sdflorfeit
wie auch Weinkorkeu, Flasch., Säcke,
Metalle. Schuhe, Kleider, Hasenfelle,

zahle allerhöchste Preise.
Sch. Still . Blücherstr. 6. Tel. , 3164.
CStfn  Hasenrellek. D. Sipper,
HOf Riehlstr. 11. Teleph. 4878.Komme auch nach auswärts.

Gebrauchte saubere
Weinflaschen

10 Ps. per Stück, und Strohhülsen.
2 Pf . per Stück, kauft jed. Quantum
_Walhalla -Restaurant.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1.50 Mk., Neu-
tuch-Aüfülle, Papier, Eisen, Metalle,
Flaschen, Hasenselle kaufe zu den

höchsten Preisen.Km» IH. Sietes Me..
Tel. 1834. — 39 Wellritzstratze 39.

Kaufe Flaschen, auch auswärts,
>»«»•. Reh- u. Hasenfelle%»mit Pli 2. Sipper, Oranicn-

4/IUUpUl itr, 23. M. 2. Tel. 3471.

SitiiiiobificiT
Immobilie» - Verkäufe.

Günst. Kauf- u. Mietgelegcnheit. von

Men ii . Klagen
tu allen Preislagen . Offert , gratis.

Büro Mheinstr^.21, ncb. Hauptpost.
Landh. m. Zhz.. n. Nerotal, s. 28 000
Mk. zu vk.  N . Gneiseu austr. 2, 1 lts.

Anwesen,
ca. 4 Morg., am Bache gelegen.
Wohn- u. Stallgebäude, viele große
Obstb., zu Geflügel-^ u. Schweine¬
zucht sehr geeignet, wegen Wegzugs
sehr billig zu verk. Offert, u. I . 217
an die Tagbl.-Zweigst., Bismarckrg.

Garten-Grundstück, schöne fr.
Stadtlage, 8 Min. v. d. Elkt.,
1 Morg. — 2500 qm, m. viel,
fein. Obst, nebst darauf befdl.
klein. Wohnhaus, 4 Z., 3 Ms.,
Küche usw., zum Grundstücks-
wirt v. 32000 Mk. (nt. Anz.)
verk. Er gel, Fauibrunnenstr. 1

80 Ruten Grundstück,
an fließendem Bache gelegc», sehr
für Garte» paffend, w. vorhanden
sind, zu verkaufe». Offerten unter
K. 408 an den Tagbl.-Verlag._

Ei» großer vorzüglicherEiskeller
direkt an der Stadt, an ausgebauter
Straße gekegen, sehr leicht zu füllen
«. zu entleeren, großartige Anfahrt,
ist zu verk rufen oder zu verpachten.
Offerten unter W. 408 an den
Tagblatt-Berlaa erbeten.[ Uilemchl1

Lehrer zur Nachhilfe
für einen Quartaner d. Resvrntgtzmn.
~ 5. u. E. 497 a. d. Tagbl.-Verlag.

Dnrhisch
I'clnlsch
Russisch
Holländisch
Spanisch
Französisch
Italienisch
Englisch

durch nationale Lehrkräfte.

Berlitz-Schule,
Rbeinslr . 32 : Telef . 3664.

C
Freitag, den 12. Januar d. IS .,

vormittags, soll im Stadtwalde
O. Bahnholz versteigert werden:

6 Rmtr . Eichen Scheit,
220 Rmtr . Buchen Scheit,
108 Rmtr . Bucken Knüppel,

1600 Buchen Wellen. F447
Zusammenkunft vorm. 10% Uhr

vor dem Neroberg-Restauranl.
Wiesbaden. 6. Jan . 1017.

Der Magistrat.
Bekanntuiaa, ,ug.

Am 8., 0., 10., 15., 16., 17., 18.,
19., 22., 23., 24., 29. u. 30. Januar
1917 findet von vormittags 9 Uhr
bis nachniittags 5 Uhr im „Raben¬
grund " Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wird:

Friedrich König-Weg, Jdsteiner
Straße , Trompeter -Straße , Weg
hinter der Rentmauer (bis zum
Keffelbachtalst Weg Keffelbachtal-
Fischzucht zur Platter Str ., Teufels¬
grabenweg bis zur Leichtweishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos
erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesper»
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Labengrusd" cm de» Tagen, au

denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Garnisonkommando.
Bekanntmachung.

Baterländischer Hilfsdienst.
Aufforderung des Krtegsamts zur
freiwillige» Meldung gemäß 8 7
Absatz2 des Gesetzes für den Bater-

ländischen Hilfsdienst.
Hierzu gibt das stellvertretende

Generalkommando des 48. Armee¬
korps das Nachstehende bekannt:

1. Zum Austausch von Militär-
personen, die bei den heimatlichen
Militärbehörden und militärischen
Einrichtungen tätig sind, werden
Hilssdienstpflichtigebenötigt für:

a)  Garnisonwachtdienst,
b)  militärischen Arbeitsdienst (wie

Kammern und Küchen der Truppen,
Handwerksstub., Waffenmeistereien,
Wäs chereien, Krankenpslegedienst,
Artillerie - und Traindepots , Pro¬
viant - und Ersatzmagazine, San .-
Depot, Garnisonverwcätungen , Mili-

usw.st
es Schreiberdienst (insbesondere

auch Maschinenschreiber und Steno¬
graphen !,

<i> Ordonnauzdienst (insbesondere
Telephonisten, Brief - und Paket¬
postdienst, Botendienst!,

e) Burschen dienst,
f) Bahn - und Brückenschutz (für

diesen Dienst kommen in erster
Linie gediente Leute — Angehörige
von Krieger - und Schützenvereineu
— in Betracht).

2. Die Meldungen (möglichst unter
Brischluß von Zeugnisabschriften u.
einem Leumundszeugnis der Orts¬
polizeibehörde! sind alsbald un¬
mittelbar bei den militärischen
Dienststellen (Inspektionen, Bri¬
gaden, Bataillonen, Bezirkskomman-
dos, Lazaretten, Proviantämtern,
Depots u. dergl.) einzureichen, bei
denen der Hilssdienstpflichtige in
Tätigkeit treten will.

Aus Zweckmäßigkeitsgründen wird
von der Einstellung Wehrpflichtiger
über 18 Jahren abzusehen sein.

Unmittelbare Meldung beim stell¬
vertretenden Generalkonmando ist
untersagt . Die Meldungen für die
beim stellvertretenden Generalkom¬
mando und der Kriegsamtsstelle zu
besetzenden Stellen nimmt lediglich
das Garnisonkomniando Frankfurt
am Main (Hochstraße 18! entgegen.

Jeder Hilssdienstpflichtige darf
sich nur bei einer Stelle melden.

,3 . Die Entlohnung der Hilfs-
dienstpflichtigen erfolgt bis auf wei¬
teres auf Grund von Arbeitsver¬
trägen nach den ortsüblichen Sätzen,
sofern nicht auf Entlohnung ver¬
zichtet wird. Die Bersicherungs-
bedingungen und die rechtliche Stell¬
ung regeln sich entsprechend diesem
Arbeitsverhältnis.

Mit Rücksicht auf den hvhe» vater¬
ländischen Zweck der Hilfsdienst-
Pflicht wird erwartet , daß sich jeder
freiwillig meldet, der fähig ist, eine
der genannten Obliegenheiten zu
erfüllen *

Frankfurt a. M., 16. Dez. 1916.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Der stellvertret, komm. General:

gez. Riedel, Generalleutnant.

!
lemmens Handelsschule

10 « Grammatik

|s ?ä “! ^ ä
a 50 Lkt. * Buchführung «

Schriftsätze ® Schönschr. *
au Behörden. Hagchinenschr.

15 Jahre Ausland. Generalbaeid.
Dolmetscher d. Regier . Neueaueö,

Institut Bein
Wlesöaöen.Privat -HaMelssGimle

RIhmji-
►strasse'

nahe der
Rmgkirche'

Beginn neuer Tages - und
Abendkurse in den gesamten
Handelswissenscli ., Steno¬
graphie, Schönschreib , etc.
Diplom . Handelslehrer Bein.

Privat -Schule
für

Ta uzen und Turnen,
Adelhcidstraßc33, Part.

Erbitte noch weitere Anmel¬
dungen für die Turn - und
Tanzstunden . Unterricht an
Vor- u. Nachmittagen fürfrauen, Knaben, Mädchen u.inder von 4 I . ab. Einzel¬
unterricht für schwache Kinder.
Am 15. Jan . Beginn e. Kinder-
Tanzkursus . Mäßiges Honorar.
Eintritt jederz. Fritz Sauer.

¥
Miene MmM

(Andenken von Kriegsgefahr«,:»!
Samstaguachmittag verloren. Mono¬
gramm F. D. 5. November 1912.
Gegen hohe Belohnung abzugeben
Dimmeler, Drnde nst ratzc 9, 3 rechts.

Berloren
Sonntag 5 Uhr nachm, am Rhein-
nfer in Biebriäi schwarzes Damen-
tüschchen, enthalt. Portemonnaie m.
6—7 Mk. u. verschied. Kleinigkeiten.
Geg. Bel, abz. Albrechtstr. 41. 2 lks.

SmMika mim«.
vor längerer Zeit, dunkelblauer
Griff mit Gvldknopf. Abzug, gegen
Botoh«. Büro „Hotel Adler".

I ü
Flotte Stenstypifln

mit eigener Masäiinc von 8—10 Uhr
morgens noch frei . Ofterten unter
M. 408 an den Tagbl .-Berlag.

Alter zünst. gebr. Meister sucht
Kundsch. im Neuaufarb ., Pol ., Beiz.,
Bahn., Pianos , Möbel all. Art. Gar.
beste Auss., b. Pr ., in u. a. d. H.
P!h. Maurer , Breidenbacher Str . 25,
Mainz . Piano -, Möbelh.. H. Extrap.

Gefärbt, oercinigt, Mgebejs.
werden Herren - und Damentleider
zu billigen Preisen bei Döring,
Scharnhorststrafic 27, 1 St.
Tüchtige Schneiderin
cmpftehlt sich außer dem Hause,
auch mit halben Tagen . Näheres
Wcstcndstraßc 36, 1, bei Doneker.

il
Für die Mündel des verstorbenen

Gastwirts Wilhelm Wagner . Moritz¬
straße 72, hier , gerichtsseitig als
Vormund bestellt, fordere ich hiermit
alle Gläubiger , sowie Schuldner auf,
ihre Forderungen bezw. schuldigen
Beträge bis spätestens zum 20. d. M.
bei mir , dem Unterzeichneten, anzu-
melden. in.

Ritolasstraße 23, Part.

Lederwizlerrschoner,
nur gute Qualttät . verkauft

Krämer , Helenenstraße 15, Bdh. P.
(K ein Laden.! _

Unsere gutschaumende, feste Weiße
Seife Pfund 1 Mk.

so Ing. Vorr . Philippsbergstr . 33, P . l.

zu haben im

Hagölatt-Merkag.

El - g. Nagelpflege,
Massage?

Maria Bomersheim, ärztlich 8<
&tt!i*er Sftße ?. 1.

_Nähe Residenz-Theater._
Massage«,

gevr..

ärztl. geprüft, Sophie Fetzhl, Ellen»
bogengasse 8. 1 Tr._ _ _
Schwed. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli , Schwiribach. Str . 18, 4.
Trudy

Massagen. Handpfleg ', ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18, I r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

MW«

Bitte!
A»i 11. Dezember v. Mts.

abends zwischen 7—8 Uhr
erlitt mein Sohn Gotthold am
Michelsberg, nicht weit von
der Langgaffe, an der Ecke
einer Drogerie einen Blut-
stnrz. Eine Dame und ein
Kriegsinvalide sollen ihm die
erste Hilfe gebracht haben,
auch Sanitäter sollen zurstelle
gewesen sein. Wer vermag
mir über seine letzte Stunde,
seine etwaigen Aussagen usw.
Auskunft zu erteilen ? Es
wird höftichst gebeten, diese an
Frau Marie Andres , Wies¬
baden, Knausstraße 1, Part,
rechts, oder an den Lehrer
L. Andres in Goldbach bei
Gotha gelangen zu lm'ien.
Dank im voraus . Zur Ver¬
gütung für etwaige Auslagen
ist gerne bereit der greise
Vater Andres.

Bäckerei-Filiale
sucht Fräulein , w. in dem Betrieb
tätig war , zu übernehmen . Angebote
u. S . 408 m den Tagbl .- Verlag ._

pEr ilbcrnimnit BW?
eines Textbuches auf der Schreib¬
maschine? Offerten unter U. 211
an  die Tagbl.-Zweigst.. Bism.-Ring,

Wer übernimmt
saubere und schnellste Abschrift von
Noten? Ofterten unter T. 217 an
die Taabl .-Zweiastelle. Bismarckr.J9,

Schott«, 10 CSt., mit Noten, gegen
ein 'tzecmino in Tausch zu geben. An¬
gebote mit näheren Angaben unter
L. 217 an den Tagbl.-Verlag:

Kind
bess. Henk, in gute liebev. Pflege zu
geben, wo mich Mutter ev. wohnen k.
Oft , m. Preis u. H. 217 Tagbl .-Ber l.

Fr . tim,
Heba mme, Schwa lb. Str . 61. Tel. 21 22

Zwei Freundinnen
suchen die Bekanntsch. zweier Herren
zwecks Heirat . Ehrensache. Oftcrt.
u. O. 408 an den Tagbl .-Verlag.

Bessere Witwe,
schöne Häuslichkeit, schöne Erschein.,
wünscht ält . best. Herrn in sicherer
Stellung kennen zu lernen zwecks
Heirat . Briefe unter G. 403 an
den Tagbl.Merlag ._

Heiterer Mann , Mitte 50er,
mit sicherer Existenz, wünsdft. die
Bekannttchaft eines ält . Fräuleins,
and, Witwe ohne Kind, zwecks Heir.
Offerten unter Z. 217 a» die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckrin» 19.

$rtea MM-Mn
Schloßdrogerie Sieüert , Marktstr . 9.

Größere Posten

von 60—280 Mk. pro Mille abzu-
geben. Probezehntel u. Zwanzigstel
gegen Nachnahme. Handmust, keine.

Andreas Kupp,
Oftenbach a. M., Friedrichstr.  39.

Pelze
jed. Art werden umgearbeitet , repa¬
riert und gefüttert . Kürschnerei
Stern Wwe., Michrlsbrrg W.

empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbessern. Kleine Weberg affe 7, 2.

Einige fette
Stopf -Ganse,

15—18 Pfund schwer, sowie

Gänsefett
hat abzugeben

Atel WlesdliMer Kgf,
Telephon 868. . ^  Moriüstrabe 6.
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